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 Schachverband Württemberg e.V. 

Ordentlicher Verbandstag 2021 

Schachverband Württemberg e.V. (SVW) 

 
 

Tagesordnung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schachfreunde, liebe Schachfreundinnen, 

gemäß § 14 Abs.2 der Satzung berufe ich den ordentlichen Verbandstag des Schach-

verbands Württemberg e.V. ein auf 

 

Samstag, den 19. Juni 2021, Beginn um 10:00 Uhr, 

in der Stadthalle in Plochingen 

Hermannstraße 25, 73207 Plochingen  

(je nach Corona-Lage eventuell als Online-Konferenz) 

 

 

I.  Allgemeiner Teil: 1. Begrüßung 

    2. Totenehrung 

    3. Grußworte der Gäste 

     

II. Verbandstag:   

 
1. Eröffnung, Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder, Festlegung der Tages-

ordnung 

2. Bestimmen einer Zählkommission und eines Wahlleiters 

3. Berichte des Präsidiums, des Vorsitzenden des Verbandsschiedsgerichts, des 

Schulschachreferenten und der Kassenprüfer 

4. Vorlage der Kassenberichte 2019 + 2020 sowie des Haushaltsplans 2021 von SVW 

und WSJ durch den Schatzmeister 

5. Entlastung des Präsidiums 

6. Neuwahlen 

7. Bestätigung der Vorsitzenden und des Schulschachreferenten der Württembergi-

schen Schachjugend (WSJ) 

8. Ehrungen 

9. Neue Ordnungen bzw. Neufassungen/Änderungen 

- Schiedsordnung 

- Spielberechtigungsordnung 

- Schiedsrichterordnung 

- Reisekostenordnung 
 

10. Genehmigung der Änderungen und Ergänzungen 

- der Wettkampf- und Turnierordnung (WTO) 

11. Erledigung der weiteren Anträge (diese müssen mindestens 4 Wochen vorher 

beim Verbandspräsidenten eigegangen sein) 

12. Ortswahl für den nächsten Verbandstag (Bewerbungen bitte bis 12.6.2021an 

den Präsidenten des SVW). 

13. Verschiedenes 
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 Schachverband Württemberg e.V. 

 

SCHACHVERBAND WÜRTTEMBERG e.V. 
 

Übersicht der gewählten, amtierenden SVW-Funktionäre  

(Stand 15.05. 2021) 
 
 
Das Präsidium 

 

Funktion Amts-Inhaber  

Präsident 

 

Armin Winkler  

Ehren-Präsident 

 

Hanno Dürr auf Lebenszeit gewählt 

Vizepräsident 

 

Walter Pungartnik  

Vizepräsident 

 

Claus Seyfried  

Vizepräsident 

 

Michael Meier  

Schatzmeister Dennis Bastian  

Verbands-Spielleiter 

 

Carsten Karthaus  

Verbands-Jugendleiter 

 

Philipp Soos  

Referent für Presse – und 

Öffentlichkeitsarbeit 

  unbesetzt 

 

Weitere Mitglieder des Erweiterten Präsidiums 

 

Funktion Amts-Inhaber  

Bezirksleiter Stuttgart 

 

Wolfgang Tölg   Wahl auf Bezirkstag 

Bezirksleiter Neckar-Fils 

 

Reinhard Krämer   Wahl auf Bezirkstag 

Bezirksleiter Ostalb 

 

Alexander Ziegler   Wahl auf Bezirkstag 

Bezirksleiter Unterland 

 

Bernd Hähnle   Wahl auf Bezirkstag 

Bezirksleiter Alb-Schwarz-

wald 

Thomas Schenk   Wahl auf Bezirkstag 

Bezirksleiter  

Oberschwaben 

Thomas Hartmann   Wahl auf Bezirkstag 
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Funktion Amts-Inhaber  

Beisitzer  

Verbandsspielausschuss 

Georg Hahn 

 

 

             dito Eric Hermann  

             dito Andreas Strohmaier  

             dito Branko Vrabac  

             dito Florian Siegle  

             dito Bernd Michael Werner  

             dito Sören Pürckhauer  

Spielleiter WSJ Steffen Erfle 

 

 

Schiedsrichterobmann 

 

Klaus Bornschein  

2. Vorsitzender WSJ 

 

Andreas Warsitz  

Referent für Schulschach 

 

Bernd Grill  

Referent für Senioren-

Schach 

   unbesetzt 

Rechtsberater 

 

Dr. Friedrich Gackenholz  

Referent für Ausbildung          Heiko Elsner 

 

 

Wertungsreferent 

 

Andreas Warsitz  

Referent für Breiten - und 

Freizeitschach 

Walter Pungartnik  

Mitglieder-Verwaltung Holger Namyslo  

 

Referentin für 

Frauenschach 

Elisa Zeller  

Referent für Leistungssport Ulrich Haag  

IT-Beauftragter Holger Schröck  

1. Vorsitzender 

Verbandsschiedsgericht 

Alexander Häcker  

Problemschach- 

Beauftragter 

Wolfgang Erben  

 

Kassenprüfer 

 

Funktion Amts-Inhaber  

Kassenprüfer Dieter Einwiller  

Kassenprüfer Hans-Joachim Petri  

Reserve-Kassenprüfer 

 

Yves Mutschelknaus  
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 Schachverband Württemberg e.V. 

Zahl der Mitglieder und der Delegierten des Verbandes 

Stand: 01.01.2021 
 

Bezirk Mitgliederzahl Zahl der Delegierten 

Oberschwaben 1292   9 

Alb-Schwarzwald 1060   7 

Neckar-Fils 1659 11 

Ostalb 1163   8 

Stuttgart 1967 13 

Unterland 1877 13 

Gesamt 9018 61 

 

Stimmberechtigte Teilnehmer am Verbandstag 2021 

 

1. Mitglieder des Erweiterten Präsidiums (Stand 15.05.2021) 

Armin Winkler Walter Pungartnik Michael Meier Claus Seyfried 

Hanno Dürr Dennis Bastian Carsten Karthaus Philipp Soos  

Bernd Hähnle Wolfgang Tölg Thomas Schenk    Thomas Hartmann 

Alexander Ziegler Reinhard Krämer Florian Siegle Ulrich Haag  

Andreas Warsitz Bernd Grill Holger Schröck Holger Namyslo 

Elisa Zeller Andreas Strohmaier Georg Hahn Branko Vrabac 

Klaus Bornschein Eric Hermann Heiko Elsner Steffen Erfle 

Dr. Friedrich Gackenholz Sören Pürckhauer Wolfgang Erben 

Alexander Häcker Bernd Michael Werner 

 

2. Kassenprüfer 

Dieter Einwiller Hans-Joachim Petri Yves Mutschelknaus 

 

3. Delegierte 

Bezirk Oberschwaben  

Amaru Juscamayta Norbert Kelemen Jakob Bühler Heiko Preuss 

Frank König Mirko Staresina Bernhard Jehle Jonathan Engert 

Werner Dangelmayer 

 

Bezirk Alb-Schwarzwald   

Klaus Fuß Bernd Kelemen Anika Keller Thomas Klaiß   

Thomas Müller Martin Renner Paul Sauter  

 

Bezirk Neckar-Fils 

Achim Jooß Guntram Doleschal Dr. Gert Keller Ekkehard Steinmacher 

Markus Walter Volker Keuper Thomas Wiedmann Josef Wöll 

Marc Gustain Klaus Templin Gerhard Limley 

 

Bezirk Ostalb 

Stefan Häußler Thomas Häußler Benjamin Janko Michael Kurz  

Tim Kurz Jürgen Leis Arno Reindl Wernfried Tannhäuser 
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 Schachverband Württemberg e.V. 

Bezirk Stuttgart  

Dr. Konrad Müller Erich von Asow David Herrmann Gabriele Häcker  

Dr. Johannes Häcker Lenard Nerz Marco Prillwitz Dr. Philippe Leick 

Jürgen Lunardi Günter Mößner Johannes Bay Dr. Rolf-Jürgen Merath 

David Habinski 

  

Bezirk Unterland 

Ottmar Seidler Reiner Scholte Carsten Schwab Peter Schmid 

Dr. Karlheinz Vogel Luisa Besthorn Steffen Kohl Tobias Reuß 

Marco Seybold Mirko Sibahn Salvatore Ketterer Hansjörg Mecke 

 

Ehrungen seit dem Verbandstag 2019 

Im Ehrenamt - und Funktionärs - Bereich: 

 

Goldene Ehrennadel: 

Alexander Ziegler 2020 Werner Dangelmayer 2020      

 

Silberne Ehrennadel: 

Eugen Holzinger 2019 Detlef Offergeld 2019 Reiner Scholte 2019 

Saygun Sezgin 2019  

 

Bronzene Ehrennadel: 

Eugen Bacher 2021  Jesko Berger 2020  Martin Bried 2020 

Peter Bock 2019  Thomas Böhmler 2021 Niclas Emrich 2019 

Wolfgang Fleiner 2021 Peter Flohrs 2020  Klaus Gabriel 2020  

Thomas Hartmann 2021 Jens Hirneise 2020  Daniel Hoefer 2021  

Bernhard Krüger 2020 Stefan Kuricini 2019  Zigurds Lanka 2020 

Werner Mann 2019  Peter Mückl 2021  Philipp Müller 2019   

Hans-Jürgen Nägele 2021 Hans Pietsch 2021  Jürgen Schönerstedt 2019 

Egon Schuster 2019  Ulrich Schwarz 2020  Herbert Schwarzwälder 2021 

Bernhard Stolz 2020  Andreas Strohmaier 2020 Robert Sutina 2020 

Günter Welß 2020  Marc Werner 2020  Maximilian Westers 2019 

Armin Winterstein 2019 Herbert Lott 2020 

 

Ehrenbrief: 

Alexander Adler 2020 Karl Brettschneider 2020 Fritz Breuning 2020 

Bianca Hess 2020  Hasso Hof 2020   Julian Kurz 2020 

Tim Kurz 2020   Friedemann Mack 2019 Karl Meyer 2019 

Gerhard Müller 2019 Ulrich Pottgießer 2020 Christoph Stauß 2020 

Thore Wahl 2020 

 

Werte Funktionäre, liebe Schachfreunde, wenn auch Sie in ihrem Verein oder schachli-

chem Umfeld ein engagiertes Schachmitglied oder einen Schachförderer kennen und 

Sie sind der Meinung der hat eine Ehrung seitens des SVW verdient, so schlagen Sie ihn 

bei einem Kreis- Bezirks- oder Verbandsfunktionär zur Ehrung vor. Die Ehrungsrichtlinien 

des SVW finden Sie auch auf unserer SVW - Internetseite unter 

 " Ordnungen und Satzung ". 
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 Schachverband Württemberg e.V. 

Ehrenmitglieder des SVW 

 

Klaus Darga   Dr. Hans Ellinger   Walter Pungartnik 

Prof. Eberhard Herter Herbert Nufer   Bernhardt Pröll 
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 Schachverband Württemberg e.V. 

Berichte des Präsidiums des SVW 

 

Präsident 

 
Bericht zum Verbandstag des SVW 2021 
 

Liebe Schachfreundinnen, liebe Schachfreunde, 

vor zwei Jahren hatten wir uns zu unserem letzten Verbandstag in Spraitbach getroffen. 

Damals konnte niemand vorhersehen, wie diese zwei vergangenen Jahre verlaufen wür-

den. Seit März 2020 ist alles anders – die Corona-Pandemie hat uns alle hart getroffen, 

im privaten, beruflichen und kulturellen Leben, aber auch bei unserem Hobby, dem 

Schachspiel. Und ob der Verbandstag am 19. Juni in Plochingen als Präsenzveranstal-

tung stattfinden kann, war zumindest bei der Erstellung dieses Berichtes noch völlig offen. 

Online-Schachturniere und Konferenzen sind seither Alltag im königlichen Spiel und auch 

im Bereich der Aus- und Weiterbildung wurden einige Lehrgänge online durchgeführt. 
 

Seit über einem Jahr gibt bzw. gab es nur wenige Veranstaltungen. Die unterbrochene 

Saison 2019/2020 in der Oberliga und den beiden Verbandsligen konnte im September 

und Oktober 2020 beendet werden. Die geplante neue Saison ab November 2020 

musste zuerst einige Male vertagt und letztendlich abgesagt werden. Stattgefunden ha-

ben im September die Württembergischen Schnellschachmeisterschaften in Alfdorf und 

eine Woche später die Deutschen Schnellschachmeisterschaften in Plochingen. 
 

Bereits Anfang Februar 2020 wurde von mir bei der Sitzung des Erweiterten Präsidiums 

mitgeteilt, dass ich auf dem Verbandstag 2021 nicht mehr als Präsident kandidieren 

werde. Im Jahr 2005 kam ich damals auf Anfrage von Hanno Dürr neu ins Präsidium als 

einer der drei Vizepräsidenten. Nach acht Jahren wollte ich eigentlich im Jahr 2013 auf-

hören, wurde dann aber doch überraschend zum Präsidenten des Schachverbands 

Württemberg gewählt – und auch jetzt sind schon wieder acht Jahre vergangen. Nach 

insgesamt nunmehr 16 Jahren als Präsidiumsmitglied im SVW ist die Zeit gekommen, die 

Führung abzugeben. Dies fällt mir nun auch umso leichter, da sich mit Carsten Karthaus 

ein guter Nachfolger für dieses wichtige Amt bereit erklärt hat, zu kandidieren. 
 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle besonders beim Verbandsspielleiter, dem 

Verbandsspielausschuss und dem medizinischen Beirat. Der Schachverband Württem-

berg war einer der ersten Verbände, die ein Hygienekonzept ausarbeiteten und dieses 

wurde dann sogar von anderen Landesverbänden und dem DSB weitestgehend über-

nommen. 
 

Aber auch ein Lob an alle anderen ehrenamtlichen Funktionäre, sei es auf Verbands-, 

Bezirks-, Kreis- oder Vereinsebene. Sie haben alle dazu beigetragen, dass ein Schach-

spielen und Schachtraining in dieser schwierigen Zeit doch noch möglich wurde. Ein wei-

teres Dankeschön gilt auch unserem Leiter der Geschäftsstelle, Herrn Scholz, der wie im-

mer die zahlreichen Protokolle der vielen „Sitzungen“ geschrieben hat. Und diese gab 

es in den letzten Monaten deutlich mehr als sonst. 

 

Es bleibt die Hoffnung, dass wir uns bald alle wieder am Schachbrett persönlich gegen-

über sitzen können und somit wieder ein Stück Normalität einkehren wird. 

 

Armin Winkler 

Präsident SVW 
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Vizepräsident 
 

 
Bericht zum Verbandstag 2021 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
Diesmal stelle ich meinen Bericht unter dem Motto dar 
 

„ 30 Jahre Vizepräsident des SVW von 1991 bis 2021“ 
 

…  und will deshalb diese Jahre in geraffter Form Revue passieren lassen.  
 
1987 wurde ich auf Empfehlung von Hanno Dürr, zum SVW-Breitenschachreferenten ge-
wählt und war damals schon Mitglied im SVW-Präsidium. Beim Verbandstag 1989 durfte 
ich noch eine echte „Kampf –Abstimmung bei der Präsidentenwahl zwischen Herbert 
Nufer, ehemaliger SVW-Verbandsspielleiter, und dem Vizepräsidenten Erich Franz erle-
ben, da sind wir heute weit entfernt davon. Durchgesetzt hat sich damals Herbert Nufer 
und Erich Franz ist kurz darauf zurückgetreten. Herbert Nufer wurde Nachfolger von Rolf 
Scholz, dem legendären Kaminfeger-Meister aus Sindelfingen, der von 1971 bis 1989 Prä-
sident war.  
Daraufhin wurde ich beim Verbandstag 1991 neben Hanno Dürr – heutiger Ehrenpräsi-
dent, zum Vizepräsidenten gewählt. Wir beide sind also die einzigen Funktionäre im jet-
zigen SVW-Präsidium, die bis heute noch dabei sind.  Während dieser Zeit habe ich so 
manche Präsidenten erlebt und mit Ihnen zusammen gearbeitet – und ich muss sagen, 
dass ich mit allen gut auskam und auch immer die volle Unterstützung des Präsidiums 
und des Präsidenten hatte, – auch in meinem 2. Job als Breitenschachreferent.  
Hier ein kurzer Präsidentenrückblick; Rudolf Scholz, (1971 bis 1989), Herbert Nufer (1989 bis 
1997), Hanno Dürr (1997 bis 2005), Dr. Hans Ellinger (2005 bis 2009), Bernhard Mehrer (2009 
bis 2013) und Armin Winkler (2013 bis 2021), im Nachhinein betrachtet eine beachtliche 
Anzahl.  
 
Natürlich hab ich in dieser Zeit noch sehr viele andere Funktionäre erlebt, kennen und 
schätzen gelernt, mit ihnen oft über viele Jahre zusammengearbeitet und teilweise auch 
überlebt, aber all diese Namen aufzuführen würde diesen Rahmen bei weiten überstei-
gen. Aber an einige dieser Kollegen möchte ich hier doch noch erinnern, da sie leider 
schon verstorben sind. Mit Eberhard Hallmann, den langjährigen Schatzmeister, habe ich 
gemeinsam 1987 beim SVW-Präsidium begonnen, er als Passbeauftragter und ich als 
Breitenschachreferent, und ab 1991 wurde er Schatzmeister des SVW und ich als Vize-
präsident gewählt. Diese fast parallele Entwicklung beim SVW war wohl mit ein Grund, 
dass ich mich mit ihm immer bestens verstanden habe. Auch den langjährigen Ver-
bandsspielleiter und späteren Seniorenreferenten, Hajo Gnirk, der schon lange vor mei-
ner Zeit als Pressewart des SVW beim Präsidium tätig war, möchte ich hier erwähnen, 
denn in seinen besten Zeiten im Präsidium habe ich ihn als „graue Eminenz im Hinter-
grund“ erlebt, ohne den fast keine wichtigen Entscheidungen, speziell im Personalwesen, 
getroffen wurden. Was ich anfänglich am meistens bei ihm bewunderte, war die un-
glaublich ruhige und coole Art und Weise, wie er als Schiedsrichter bei vielen  Württem-
bergischen Meisterschaften gehandelt hat und seine „Jungs“ immer im Griff hatte.   
 
Zu meinen Hauptaufgaben während dieser langen Zeit gehörte neben der allgemeinen 
Mitarbeit und Entscheidungen im Präsidium und Erweiterten Präsidium, der Ehrungsbe-
reich und die Bearbeitung der Aufnahmen, Kündigungen und Auflösungen von Schach-
vereinen in den SVW.  
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Der SVW-Journalistenpreis für engagierte Redakteure, die sich stark für die Veröffentli-
chung von Schachberichten einsetzten, wurde 1989 von mir vorgeschlagen und nach 
dem Präsidiumsbeschluss umgesetzt. Seit 2016 wird dieser Preis durch den Referenten für 
Presse- und Öffentlichkeits- Arbeit, vergeben. Der SVW-Jubiläumszuschuss bei „runden 
Vereinsjubiläen“ wurde ebenfalls von mir initiiert und ab 1997 eingeführt. 
 
Ab ca. 2001 habe ich den SVW-Servicebereich mit der Vereinsberatung - wie Tipps, An-
regungen und Hilfestellungen für öffentliche Schachveranstaltungen und für Hinweisen 
auf finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten seitens des SVW und des WLSB auf der SVW-
Homepageseite eingeführt. Dieser Servicebereich wird eigentlich immer noch viel zu we-
nig beachtet, so dass manche mögliche Zuschüsse nicht beantragt und abgerufen wer-
den. Typische Beispiele sind dafür die SVW-Jubiläumszuschüsse, die öfters ganz verges-
sen werde, obwohl es dafür nicht nur vom SVW sondern auch von den Sportkreisen 
Zuschüsse gibt.   
 
Ferner konnte ich 2009 das Präsidium vom Beitritt des SVW zur Sportregion Stuttgart über-
zeugen, die uns seit über 10 Jahren beim Regio-Jugend-Schachturnier und beim Promi-
Schachturnier bei der Stuttgarter Spielemesse mit beachtlichen finanzielle Zuschüssen 
unterstützten. Hier hat sich der Beitritt auf jeden Fall voll gelohnt. 
 
Ab ca. 1999 wurde mir die Vertretung des SVW beim WLSB und teilweise auch beim LSV 
(Landessportverband) anvertraut. Dazu zählte die Teilnahmen bei den WLSB-Vollver-
sammlungen und sonstigen WLSB- und LSV-Tagungen Bei dieser langjährigen Tätigkeiten 
konnte ich gute und teilweise auch „fruchtbare“ Verbindungen knüpfen, die nie zum 
Nachteil für den SVW waren. Hier möchte ich besonders die stets wohlwollenden Mittel-
Zuteilungen bei den zahlreichen Schach-AG´s der Schachvereine und Abteilungen 
durch den WLSB erwähnen. Diese  WLSB-Zuschüsse  an die Vereine lagen immer so um 
die 30.000 bis 45.000.- €/Jahr. Ein Höhepunkt war wohl die engagierte Unterstützung des 
damaligen WLSB-Präsidenten, Klaus Tappeser und Günter Fahrion, als Kommissionsmit-
glied für kleine und mittlere Sportverbände beim DOSB, in den Jahren 2014 und 2015 bei 
der Wiedererlangung der Bundeszuschüsse für den Deutschen Schachbund.  Dies wurde 
nur ermöglicht, da der DOSB eine entsprechende DOSB-Satzungsänderung zu Gunsten 
des Schachsports über den DOSB-Präsidenten, Hörmann eingeleitet wurde. Für diese Än-
derung hatte sich Günter Fahrion als Kommissionsmitglied beim DOSB, in hohen Maße 
eingesetzt. Auch an diesem Beispiel sieht man, wie wichtig gute Beziehungen zum WLSB 
und LSV sind.  
 
Ich kann dem neuen SVW-Präsidium ab dem Verbandstag 2021 nur empfehlen, diesen 
guten „Draht“ zum LSV und WLSB weiter zu pflegen und dies erreicht man nur mit einem 
engagierten SVW-Vertreter, am besten einen der Vizepräsidenten, der dort den SVW 
kontinuierlich vertritt – als kein ständig wechselnder SVW-Vertreter.  
 
Zum Schluss meiner langjährigen Mitarbeit in der Führungsebene des SVW-Präsidiums, 
möchte ich mich bei meinen ehemaligen und jetzigen  Schachkollegen aus dem Präsi-
dium und den anderen Funktionsebenen für die gute und vertrauensvolle Zusammenar-
beit recht herzlich bedanken und es hat mir meistens viel Spaß und Freude gemacht, 
sonst hätte ich dies nie über 34 Jahre durchgehalten.  
 
Deshalb wird es nun Zeit, dass auch mal ein anderer, frischerer Vize mein Amt übernimmt 
um eingefahrene Wege zu verbessern oder eventuell zu verlassen, um neue Ideen und 
Konzepte einzubringen. Dazu wünsche ich meinem Nachfolger recht viel Erfolg. 
 
Nun noch ein Rückblick auf die beiden Schachsaison 2019 und 2020  aus Sicht des Vi-
zepräsidenten. 
 
Das Schachjahr 2019 verlief eigentlich ganz normal wie immer mit den üblichen 5 bis 6 
Sitzungen des Präsidiums und des Erweiterten Präsidiums und den 2-maligen WLSB-
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Vollversammlungen und weiteren sonstigen WLSB-Terminen. Einer der Schwerpunkte im 
Präsidium war dabei die Neuüberarbeitung der Datenschutz-Verordnung. 2019 haben 
wir nur einen Schachverein verloren, da der SV Lachender Turm Schw. Hall zum Jahres-
ende gekündigt hat. Dafür gab es Ende 2019 eine Neuaufnahme mit den Schachfreun-
den Pattonville e.V.. Des Weiteren wurden von mir immer wieder Hinweise und Aufrufe 
für Zuschuss- und Aktionsmöglichkeiten auf der SVW-Homepage und im News-letter ver-
öffentlicht.  
 
Das Schachjahr 2020 begann eigentlich ganz normal wie immer und im Jan/Feb. ahnte 
noch keiner, was für turbulente Zeiten für die Schachspieler und Schachorganisationen 
zukommen werden. Doch dies ändert sich schlagartig ab Mitte bis Ende März 2020 – die 
Corona-Pandemie schlug mit harten „Lockdowns“ zu, so dass ab April im Schach nichts 
mehr lief, keine Übungsabende, keine  Turnier, jegliche Aktivitäten wurden eingefroren. 
Dann begann eine sehr hektische Zeit bei den Schachorganisationen von der Vereins-
eben bis hinauf zum Präsidium. Und hier standen der Verbandsspielausschuss und das 
Präsidium voll im Fokus – wie soll es mit dem Schwerpunktthema „laufende Spielsaison 
2019/20“  weitergehen – Abbruch oder eine reguläre Turnierbeendigung ab Sep. 2020 
mit gleichzeitiger Startverschiebung der neuen Spielsaison 2020/21 auf Nov/Dez.  oder 
sogar erst anfangs 2021?  
Es gab viele Sitzungen des Spielausschusses und des Präsidiums und teilweise auch mit 
dem Erw. Präsidium – und dies alles im „Online-Verfahren“, da ja eine Präsenzsitzung 
nicht möglich war. Es gab, wie erwartet, 2 gegensätzliche Gruppen – die „Abbrecher“ 
und die „Befürworter“ der regulären Turnierbeendigung – größer konnten die Gegens-
ätze nicht sein! Besonders der Spielausschuss, unter der Leitung von Casten Karthaus, 
haben sich stunden- und tageweise intensiv beraten, Alternativlösungen erarbeitet, das 
Risiko abgeschätzt und ein aufwendiges SVW-Hygienekonzept erarbeitet um unter be-
stimmten Bedingungen doch Schachturnier möglich zu machen. Der Hauptinitiator für 
diese Hygiene-Regelung war Carsten Karthaus, dem hier unser voller Dank dafür ge-
bührt. Aber schlussendlich wurde dann fast einstimmig im Präsidium und Erw.-Präsidium 
der Vorschlag des Verbandspielausschusses für einen „Abbruch“ der Spielsaison 2019/20 
und die Entscheidung über den Start der neuen Spielsaison 2020/21 auf anfangs 2021 zu 
verschieben  übernommen und beschlossen.  
Leider haben diese Gremien, von einigen Hardlinern aus der Gruppe für eine Weiterfüh-
rung der Spiele, sehr viel Kritik einstecken müssen, die bis hin zum Vorwurf „total inkom-
petent“ gipfelte, dies fand ich sehr unverschämt und wird diesen Gremien nicht gerecht.  
 
 
Walter Pungartnik 
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Vizepräsident 
 

In meiner vierten Amtszeit als Vizepräsident lag der Schwerpunkt auf der IT und ab März 

2020 den Auswirkungen der Corona-Pandemie. 

 

Nachdem Strato unseren Server wegen des Versendens von Spam-Mail komplett gesperrt 

hatte, beschloss das Präsidium die IT-Infrastruktur breiter aufzustellen damit nicht alles lahm-

gelegt wird, wenn eine Komponente nicht funktioniert. 

 

Ein erster Schritt zur Entzerrung unserer IT-Infrastruktur war der Umzug des Mailservers zu ei-

nem anderen Provider und auf eine getrennte Hardware zu unseren sonstigen Aktivitäten 

wie Homepage, Ergebnisdienst, Mitgliederverwaltung oder DWZ-Auswertung. Die Wartung 

des neuen Servers wurde an die Firma eBIS GmbH in Heilbronn vergeben. Dadurch konn-

ten wir auch Holger Schröck ein bisschen entlasten. 

 

Nachdem Holger Schröck auf dem letzten Verbandstag angekündigt hat, dass dies seine 

letzte Amtszeit sein wird, haben wir uns auch auf die Suche nach Mitarbeitern im IT Team 

gemacht in der Hoffnung einen neuen Referenten zu finden und ein Team aufzubauen, 

dass sich die Arbeit teilt. 

 

Dann kam Corona und hat alle anderen Themen in den Hintergrund gedrängt. Die Zahl 

der Sitzungen nahm erheblich zu, da sich die Situation sehr häufig änderte. Zunächst galt 

es ein geeignetes Tool für Videokonferenzen zu finden, da Präsenzsitzungen nicht mehr 

möglich waren. Schwerpunkt der Diskussionen im Präsidium war immer wieder der Spielbe-

trieb. Schnell wurde der Stop der Saison im Frühjahr 2020 beschlossen. Im Herbst konnten 

wir dann die Saison 2019/20 zu Ende spielen, aber dann kam der erneute Lockdown und 

alle Planungen wurden wieder umgeschmissen.  

 

Dennoch ist es uns gelungen einen Kandidaten für die Aufgabe des IT Referenten zu finden 

und mindestens zwei weitere Schachfreunde, die über gute IT Kenntnisse verfügen und im 

IT Team mitmachen wollen. In kleinerem Umfang bzw. für einfache Tätigkeiten haben sich 

weitere Schachfreunde gemeldet, die ihre Bereitschaft zur Mitarbeit bekundet haben. Ein 

Start des Teamworks gelang noch nicht, lediglich ein erster Austausch zwischen Holger 

Schröck und den drei Hauptkandidaten für das IT Team konnte organisiert werden, so dass 

unser neuer IT Referent weiß, was auf ihn zukommt. 

 

Im Herbst 2020 hat der DSB die Neuausschreibung der Mitgliederverwaltung und der DWZ-

Verwaltung in Angriff genommen. Ich habe in einer Arbeitsgruppe mitgearbeitet um dies 

vorzubereiten. Bis Ende Januar war das ein weiteres zeitintensives Projekt. 

 

Daneben war ich für die Themen Doping, Bundesstützpunt Baden-Baden, Schachzentrum 

Baden-Baden, Vertretung beim Landessportverband Baden-Württemberg, Sponsoring, 

Schulschach und Württembergische Schachjugend als Ansprechpartner im Präsidium zu-

ständig. 

 

Ich besuchte die jährliche Versammlung des Bundesstützpunktes Baden-Baden im Februar 

2020. Dr. Mario Ziegler gab die Geschäftsführung aus privaten Gründen an Hanna Marie 

Klek ab.  
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Der Landessportverband Baden-Württemberg (LSV) ist immer noch mit der Umsetzung der 

Leistungssportreform des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) beschäftigt. Der 

Schwerpunkt lag hier auf den olympischen Sportarten und manche Dinge müssen für die 

nicht-olympischen Sportarten angepasst werden. Hier gibt es auf Bundesebene Unstim-

migkeiten zwischen den Fachverbänden und dem DOSB. Auf Landesebene klappt die 

Zusammenarbeit sehr gut und Baden-Württemberg ist auf einem sehr guten Weg zur Zu-

sammenarbeit zwischen LSV und den nicht-olympischen Verbänden. Der neue Solidarpakt 

4 mit der Landesregierung ermöglicht dem LSV weiterhin eine starke Unterstützung der Ver-

eine und Verbände von der Kooperation Schule – Verein über Mitfinanzierung der C-Trai-

ner in den Vereinen bis hin zum Leistungssport. 

  

Michael Meier 
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Vizepräsident 

 
 

Rechenschaftsbericht zum Verbandstag 2021 
 

Liebe Schachfreunde, ich denke 80% aller geleisteten Arbeit im Präsidium entfällt auf den 

Präsidenten Armin Winkler, auf den Schatzmeister Dennis Bastian und auf unseren Ver-

bandsspielleiter Carsten Karthaus. Diese Drei schuften wirklich tagein tagaus wie die Brun-

nenputzer, und wir alle haben Grund ihnen sehr, sehr dankbar zu sein! Ich finde, das musste 

mal gesagt werden. 
 

Etwas entspannter sieht die Lage bei den Vizepräsidenten aus. Wir finden unsere Aufga-

bengebiete im Geschäftsverteilungsplan. Bei mir persönlich finde ich als Hauptverantwor-

tung den Newsletter Württemberg. Wohlgemerkt die Betreuung, nicht das machen, denn 

Letzteres zählt nicht zum Ehrenamt! Ich fühle mich aber auch ein wenig als Nachfolger von 

Dirk König und habe daher neben dem Öffentlichkeitsreferat auch die Themen Frau-

enschach und Seniorenschach zu meiner Verantwortung gezählt. Zudem könnte ich bei 

künftigen Entwicklungen als zusätzlicher Helfer gerne auch die berufliche Kompetenz in 

der IT einbringen. 
 

Nach ihrer Wahl als Frauenreferentin hatte Elisa Zeller ihr Augenmerk zunächst auf die Pla-

nung der nächsten Deutschen Frauen-Ländermeisterschaft gerichtet. Doch die Pandemie 

machte alles zunichte, so dass es aus dem Frauenschach fast nichts zu berichten gibt.  

Ganz anders liegt die Sache bei den Senioren. In der zweiten Jahreshälfte 2019 war die 

Welt noch in Ordnung. Im Juli nahm Bernhard Krüger seine Aufgaben bei der Baden-Würt-

tembergischen Senioren-Einzelmeisterschaft in Freudenstadt wahr, und startete im Novem-

ber die 30. Württembergische Senioren-Mannschaftsmeisterschaft. Doch die 5. und letzte 

Runde wurde mehrfach verschoben und schließlich im Oktober 2020 im Einvernehmen mit 

den Vereinen abgesagt. Die beliebte gemeinsame Schlussrunde nebst Siegerehrung, ur-

sprünglich von Dirk König im Bürgerhaus Grunbach geplant, konnte also nicht ausgetragen 

werden, die Welt hatte andere Sorgen. 
 

Auch unser Seniorenschach wurde mit einer schlimmen Nachricht konfrontiert. Anfang Ap-

ril 2020 erlag unser sehr beliebter Seniorenreferent Bernhard Krüger einem zweifachen 

Schlaganfall. Bernhards Familie und Partnerin wurden zahlreiche Beileidsbekundungen zu-

teil. Auf den Fotos unten im verlinkten Beitrag haben wir wunderschöne Fotos von der 

Deutschen Senioren-Ländermeisterschaft im September 2019 in Wismar, zu der Bernhard 

uns in allerbester Verfassung als Delegationsleiter geführt hatte. Zu seinem Gedenken ha-

ben wir in der Sitzung des Erweiterten Präsidiums am 04.07.2020 die Einführung des „Bern-

hard-Krüger-Wanderpokals“ für unseren besten Spieler bei der Deutschen Senioren-Län-

dermeisterschaft beschlossen. 
 

Bernhard hatte Maßstäbe gesetzt. Doch nie hätte ich gedacht, dass es so schwierig sein 

würde einen Nachfolger für ihn zu finden. In der Ankündigung zur Newsletter-Ausgabe April 

hatte ich darüber meinem Ärger ein wenig Luft gelassen. Ich denke es ist nahe liegend, 

dass man den Seniorenreferenten bevorzugt im Kreise der Senioren sucht. Die Mehrzahl 

zählt zu Ü65, und gerade diese Gruppe ist doch meist weder mit Broterwerb noch mit der 

Erziehung kleiner Kinder belastet? Aber alle Appelle nutzten nichts (hier und hier), nach 

wie vor haben wir keinen Seniorenreferenten. Die Teilnahme an der Deutschen Länder-

meisterschaft 29.08. - 04.09.2021 in Ingolstadt ist dennoch gewährleistet, Dieter Migl (Stutt-

garter SF) übernimmt die Delegationsleitung. 
 

 

https://www.svw.info/praesidium/geschaeftsverteilungsplan
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15317-traurige-mitteilung-bernhard-krueger-verstorben
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15317-traurige-mitteilung-bernhard-krueger-verstorben
https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15477-neue-wto-bernhard-krueger-gedaechtnispokal-und-alkohlverbot
https://www.svw.info/referate/spielbetrieb/15477-neue-wto-bernhard-krueger-gedaechtnispokal-und-alkohlverbot
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15873-kein-aprilscherz-der-april-newsletter-gerade-rechtzeitig-zu-den-ruhetagen
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15479-der-schachverband-sucht-einen-neuen-seniorenreferenten
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15355-delegationsleiter-fuer-ingolstadt-gesucht
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Auch die Nachfolge für meinen verwaisten Job als Öffentlichkeitsreferent wurde kein 

Selbstläufer. Zunächst gab es einen Wunschkandidaten, dessen Namen mir schon vor drei 

oder vier Jahren als – offenbar württembergischer - Autor beim Schach-Ticker aufgefallen 

war. Doch da war zunächst nichts zu machen. Sodann schob sich 2020 ein anderer Würt-

temberger ins Blickfeld, Martin Hahn (SF Oeffingen), der bereits bei den Perlen vom Boden-

see einiges veröffentlicht hatte. Auch da kassierte ich eine Absage. Aber wenigstens hatte 

sich Martin bei der Schnellschachmeisterschaft im September in Plochingen mit Dieter Migl 

getroffen und so einiges Material für sehr schöne und super interessante weitere Artikel bei 

den Perlen erhalten. Aber nichts ist endgültig, auch nicht zwingend eine Absage, und nun 

ist längst bekannt, dass wir mit Karlheinz Vogel (SC Böckingen) einen ganz hervorragenden 

Kandidaten bekommen, er war mein allererster Wunschkandidat. 
 

Übrigens hatte ich in der referentenlosen Zeit hin und wieder doch einen kleinen Beitrag 

auf der SVW-Seite herausgelassen, und sei es um den nächsten Newsletter Württemberg 

anzukündigen. Ich beginne mit der Liste da, wo meine letzte aufhörte, also schon vor dem 

letzten Verbandstag. Bitte beachten Sie und nutzen Sie es, dass sich in der PDF-Version der 

Broschüre hinter allen Texten, die dort in blauer Schrift erscheinen, eine Verlinkung ins Inter-

net verbirgt: 
 

11.05.2019 Bodenseecup in Überlingen - die ersten beiden Runden - Wir haben Fotos!   
25.05.2019 Jaroslaw Krassowizkij und Mark Kvetny bei der Deutschen Meisterschaft 

26.05.2019 Der Newsletter Juni 2019 steht zum Download bereit! 

01.06.2019 BUGA 2019: Die lebende Legende Hans Karl trägt vor ... 

03.06.2019 Broschüre zum Verbandstag 2019 

29.06.2019 Der Newsletter Juli 2019 ist da! 

01.07.2019 Am Samstag war Verbandstag - Den Ganzen Tag - In Spraitbach! 

07.07.2019 Baden-Württembergische Jugend-Vereinsmeisterschaft 2019 

29.07.2019 Der Newsletter August 2019 ist da! 

23.08.2019 Der Newsletter September 2019 ist da! 

08.09.2019 Wismar: Unsere Seniorenteams haben in diesem Jahr leider nichts gerissen! 

08.09.2019 Weltmeisterinnen-Alarm in Karlsruhe !? 

12.09.2019 Eine ganze Zeitungsseite voller Schach 

28.09.2019 Der Newsletter Oktober 2019 kann abgerufen werden! 

31.10.2019 Der Newsletter November 2019 ist online! 

23.11.2019 Hou Yifan am Wochenende in Deizisau!! 

30.11.2019 Der Newsletter Dezember 2019 ist online! 

09.12.2019 Königsweg in die analoge Welt 

26.12.2019 Der erste Newsletter für's Neue Jahr ist da! 

28.01.2020 Die Februar-Ausgabe des Newsletter Württemberg ist online! 

02.02.2020 Stuttgarter Zeitung – Schach fliegt raus 

05.02.2020 Am Wochenende Zweite Liga in Stuttgart mit großem Bücher-Flohmarkt 

28.02.2020 Die März-Ausgabe des Newsletter Württemberg ist online! 

20.03.2020 Online spielen ist das Gebot der Stunde ... 

23.03.2020 Online spielen  -  Hinweis von Jens Hirneise 

27.03.2020 Italienische & deutschsprachige Teamkämpfe auf Lichess am Samstag, 28.03. 

28.03.2020 Die April-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

31.03.2020 Erinnerungen an eine andere Zeit 

31.03.2020 Immer noch Material für den Pressespiegel! 

01.04.2020 Neues von den Quarantäne-Ligen 

08.04.2020 Neues von den Länder Battles 

08.04.2020 Traurige Mitteilung: Bernhard Krüger verstorben 

10.04.2020 Neues von den Lichess Wettkämpfen 

11.04.2020 Elite-Teamkampf auf Lichess.org mit 370+ Teilnehmern 

14.04.2020 Länderspiel am 15.04. mit 5 niederländischen & 5 Quarantäne-Teams 

https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14467-bodenseecup-in-ueberlingen-die-ersten-beiden-runden
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14467-bodenseecup-in-ueberlingen-die-ersten-beiden-runden
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14501-jaroslaw-krassowizkij-und-mark-kvetny-bei-der-deutschen-meisterschaft
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14505-der-newsletter-juni-2019-steht-zum-download-bereit
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14513-buga-2019-die-lebende-legende-hans-karl-traegt-vor
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14523-broschuere-zum-verbandstag-2019
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14569-der-newsletter-juli-2019-ist-da
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14589-am-samstag-war-verbandstag-den-ganzen-tag-in-spraitbach
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14599-baden-wuerttembergische-jugend-vereinsmeisterschaft-2019
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14645-der-newsletter-august-2019-ist-da
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14711-der-newsletter-september-2019-ist-da
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14765-wismar-unsere-seniorenteams-haben-in-diesem-jahr-leider-nichts-gerissen
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14767-weltmeisterinnen-alarm-in-karlsruhe
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14779-eine-ganze-zeitungsseite-voller-schach
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14827-der-newsletter-oktober-2019-kann-abgerufen-werden
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14927-der-newsletter-november-2019-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/14965-hou-yifan-am-wochenende-in-deizisau
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15001-der-newsletter-dezember-2019-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15019-koenigsweg-in-die-analoge-welt
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15063-der-erste-newsletter-fuer-s-neue-jahr-ist-da
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15151-die-februar-ausgabe-des-newsletter-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15177-stuttgarter-zeitung-schach-fliegt-raus
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15183-am-wochenende-zweite-liga-in-stuttgart-mit-grossem-buecher-flohmarkt
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15233-die-maerz-ausgabe-des-newsletter-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15279-online-spielen-ist-das-gebot-der-stunde
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15287-online-spielen-hinweis-von-jens-hirneise
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15297-italienische-deutschsprachige-teamkaempfe-auf-lichess-am-samstag-28-03
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15299-die-april-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15303-erinnerungen-an-eine-andere-zeit
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15305-immer-noch-material-fuer-den-pressespiegel
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15307-neues-von-den-quarantaene-ligen
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15313-neues-von-den-laender-battles
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15317-traurige-mitteilung-bernhard-krueger-verstorben
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15329-neues-von-den-lichess-wettkaempfen
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15331-elite-teamkampf-auf-lichess-org-mit-370-teilnehmern
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15339-laenderspiel-am-15-04-mit-5-niederlaendischen-5-quarantaene-teams
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19.04.2020 Delegationsleiter für eine Woche Ingolstadt im Spätsommer gesucht 

22.04.2020 Quarantäne-Ligen: GM Niclas Huschenbeth spielt & streamt am 23.04. 

25.04.2020 Eine Menge Spaß ... 

27.04.2020 Die Mai-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

03.05.2020 Peru - Budapest reloaded 

04.05.2020 Traurige Mitteilung:   Eberhard Hallmann verstorben 

09.05.2020 Nächster Ländervergleich für den 17. Mai anberaumt! 

19.05.2020 Bronzene Ehrennadel für Jens Hirneise 

25.05.2020 Schachträume aus Österreich 

28.05.2020 Die Juni-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

12.06.2020 Ellis Lehrstunde 

28.06.2020 Die Juli-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

01.07.2020 Vincent Keymer im ZDF-Morgenmagazin 

12.07.2020 Zwei Seiten aus dem kommenden Newsletter: 1. Frauenschach, 2. Christoph Frick 

18.07.2020 Ein klasse Film 

23.07.2020 Der Schachverband sucht einen neuen Seniorenreferenten! 

29.07.2020 Die August-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

30.08.2020 Die September-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

20.09.2020 Entscheidung zur Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 

29.09.2020 Die Oktober-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

23.10.2020 Wernfried Tannhäuser mit dem Journalistenpreis 2019 des Schachverbands geehrt! 

27.10.2020 Die November-Ausgabe des Newsletters Württemberg ist online! 

27.11.2020 Jubiläumsausgabe zum Dezember - Fünf Jahre Newsletter Württemberg! 

07.12.2020 Heute Morgen war das Hand-Double vom Damengambit in der ARD zu sehen 

15.12.2020 Viel Fernsehen und viel Zeitung im nächsten NL - und Gregor Johann ist SWR Sportheld! 

22.12.2020 Der neue Newsletter Württ. - Der Schach-Hype geht weiter und die Frauenquote steigt! 

24.12.2020 Stuttgarter Schachfiguren im Polizeigewahrsam 

19.01.2021 Schachwoche bei der SportRegion 

30.01.2021 Ganz knapp vor Monatsende - Die Februar-Ausgabe des Newsletters ist da! 

03.02.2021 Public Relations - Wer macht mit? 

07.02.2021 Alisa Frey und Josefine Heinemann in der Landesschau 

28.02.2021 Ganz knapp vorm neuen Monat - Die März-Ausgabe des Newsletters endlich online! 

01.04.2021 Newsletter Württemberg  -  gerade noch so zu den „Ruhetagen“ 

06.04.2021 Wettkampf der Partnerstädte:  Böblingen  -  Pontoise 

 

Pressespiegel 
 

Mein besonderes „Hobby“ ist nach wie vor der Pressespiegel. Er dient vor allem auch als 

Indiz wie wir in der Öffentlichkeit wahrgenommen werden. Allerdings gibt es erhebliche 

Unterschiede zwischen den Schachgemeinschaften, die einen guten Draht zu „ihrer“ Zei-

tung haben, und jenen, die sich überhaupt nicht um dieses Thema kümmern. Übrigens 

finden die Einträge im Pressespiegel einen wunderbaren Anker im monatlichen Newsletter. 

Zum einen, wenn irgendwann nach der Pandemie mal wieder über irgendein Ligaspiel 

berichtet wird. Dann haben wir im Liga-Tabellenwerk einen Eintrag „Zeitungsberichte zur 

Bezirksliga xy …“. Zum anderen werden alle Zeitungsberichte, die mit einem Foto aufge-

wertet sind, ganz am Ende des Newsletters gewürdigt durch die „Zeitungsbildberichte“. 
 

Newsletter 
 

Immer wieder betone ich, dass die Tätigkeit als Redakteur des Newsletters prinzipiell nichts 

mit dem Ehrenamt als Vizepräsident, bzw. früher als Referent für die Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit zu tun hat. Grundsätzlich gilt es Doppelfunktionen zu vermeiden, denn je mehr 

Menschen beim Schachverband mithelfen, desto besser. Dennoch muss die zufällige Per-

sonalunion nicht zwingend ein Nachteil sein. Ich gestehe gerne, dass sich  

 

 

https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15355-delegationsleiter-fuer-ingolstadt-gesucht
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15367-quarantaene-ligen-gm-niclas-huschenbeth-spielt-streamt-am-23-04
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15371-eine-menge-spass
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15375-die-mai-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15379-peru-budapest-reloaded
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15383-traurige-mitteilung-eberhard-hallmann-verstorben
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15391-naechster-laendervergleich-fuer-den-17-mai-anberaumt
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15409-bronzene-ehrennadel-fuer-jens-hirneise
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15427-schachtraee-aus-oesterreich
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15433-die-juni-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15447-ellis-lehrstunde
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15451-die-juli-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15455-vincent-keymer-im-zdf-morgenmagazin
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15465-zwei-seiten-aus-dem-kommenden-newsletter-1-frauenschach-2-christoph-frick
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15469-ein-klasse-film
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15479-der-schachverband-sucht-einen-neuen-seniorenreferenten
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15495-die-august-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15527-die-september-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15551-entscheidung-zur-senioren-mannschaftsmeisterschaft
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15557-die-oktober-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15611-wernfried-tannhaeuser-mit-dem-journalistenpreis-2019-des-schachverbands-wuerttemberg-geehrt
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15621-die-november-ausgabe-des-newsletters-wuerttemberg-ist-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15663-jubilaeumsgabe-zum-dezember-fuenf-jahre-newsletters-wuerttemberg
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15677-heute-morgen-war-das-hand-double-vom-damengambit-in-der-ard-zu-sehen
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15683-viel-fernsehen-und-viel-zeitung-im-naechsten-newsletter-mdash-und-gregor-johann-ist-swr-sportheld
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15695-der-neue-newsletter-wuerttemberg-der-schach-hype-geht-weiter-und-die-frauenquote-steigt
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15697-stuttgarter-schachfiguren-im-polizeigewahrsam
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15723-schachwoche-bei-der-sportregion-3
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15737-ganz-knapp-vor-monatsende-die-februar-ausgabe-des-newsletters-ist-da
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15745-public-relations-wer-macht-mit
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15749-alisa-frey-und-josefine-heinemann-in-der-landesschau
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15787-ganz-knapp-vorm-neuen-monat-die-maerz-ausgabe-des-newsletters-endlich-online
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15873-kein-aprilscherz-der-april-newsletter-gerade-rechtzeitig-zu-den-ruhetagen
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15885-wettkampf-der-partnerstaedte-boeblingen-ndash-pontoise
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in den letzten Jahren mein persönlicher Ehrgeiz oftmals auf die nächste monatliche Aus-

gabe richtete.  
 

Umso mehr bin ich nach wie vor Holger Schröck sehr dankbar, dass er vor drei Jahren diese 

wunderbare Seite einrichtete und es so ermöglichte all diese Errungenschaften geballt zu 

präsentieren. Welcher Schachverband in Deutschland hat Vergleichbares? 

 

 
 

 

Journalistenpreis / Hall of Fame  
 

Der Journalistenpreis 2019 wurde an Wernfried Tannhäuser verliehen. Anlass war diese un-

glaubliche Zeitungsseite mit fast nur Schach! Der Journalistenpreis 2020 geht an Wolf-Ulrich 

Schnurr (Schwarzwälder Bote). Das ist beschlossen und längst eingetragen in der Hall of 

Fame, aber der Preis ist noch nicht übergeben. 

 

Verbandstag 2021 in Plochingen  
 

Ich habe mich entschlossen erneut als Vizepräsident zu kandidieren. Armin Winkler hatte 

seinen Rückzug nach acht Jahren als Präsident und zuvor acht Jahren als Vizepräsident  

 

https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15611-wernfried-tannhaeuser-mit-dem-journalistenpreis-2019-des-schachverbands-wuerttemberg-geehrt
https://www.svw.info/referate/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/15611-wernfried-tannhaeuser-mit-dem-journalistenpreis-2019-des-schachverbands-wuerttemberg-geehrt
https://www.svw.info/hall-of-fame/journalistenpreis
https://www.svw.info/hall-of-fame/journalistenpreis
https://schachzeitung.svw.info
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schon vor mehr als einem Jahr angekündigt. Lange Zeit war kein Nachfolger in Sicht. Kein 

Wunder, denn das Ehrenamt als Präsident wahrzunehmen, ist kein Pappenstiel. Doch als 

Carsten Karthaus schließlich im Oktober 2020 seinen Hut in den Ring warf, war ich keines-

wegs überrascht. Denn anders konnte ich mir zuvor Carstens enormen Arbeitseinsatz nicht 

erklären. Ich freue mich, dass der Verband über einen so engagierten und fähigen Kandi-

daten für die Position des Präsidenten verfügt und würde sehr gerne in diesem Team weiter 

mitarbeiten. 
 

Weiterhin möchte ich, ähnlich wie schon vor zwei Jahren, anmerken, dass ich überhaupt 

kein Problem damit hätte, wenn wir zur Abwechslung mal mehr als drei Kandidaten für die 

Positionen der Vizepräsidenten hätten. Die Delegierten hätten eine echte Wahl. Würde ich 

persönlich zu den Unterlegenen zählen, so wäre das ein Festtag für meinen Verein, die 

Stuttgarter Schachfreunde 1879. Denn diesen Traditionsverein in eine aktive Zukunft zu füh-

ren, fordert ebenfalls enormen Einsatz. 

 

Claus Seyfried 
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Verbandsspielleiter 

 
Bericht zum Verbandstag 2021 

 

Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 

 

seit nunmehr 6 Jahren bin ich als Verbandsspielleiter in Württemberg tätig. Mein Bericht 

umfasst die vergangenen 2 Jahre seit dem Verbandstag 2019 in Spraitbach. In diesen 2 

Jahren ist viel passiert. Seit mehr als einem Jahr stecken wir in der Coronapandemie. Viele 

„gewohnte und lieb gewonnene“ Veranstaltungen durften nicht stattfinden. Zugleich wird 

dies mein letzter Bericht als Verbandsspielleiter sein, da ich am kommenden Verbandstag 

als Präsident kandidiere. 
  

Wegen Corona musste erstmals in der Geschichte des Schachverbandes eine Saison mit-

ten drin komplett ausgesetzt werden. Das Präsidium hatte dies beschlossen, bevor es dafür 

eine Regelung durch die Regierung gab. Am 13.03.2020 haben wir gemeinsam den Spiel-

betrieb komplett ausgesetzt. Seither war und ist Corona das beherrschende Thema auch 

und gerade für den Spielbetrieb. Es gab viele Diskussionen. Viele Ideen sind entstanden, 

gute wie schlechte. Da niemand weiß, wie mit einer solchen Pandemie umzugehen ist, 

musste viel ausprobiert und versucht werden. Auch Misserfolge gehörten dazu. Unser An-

satz war, möglichst viele Menschen in die Entscheidungen einzubinden und auch die 

Ideen breit zu diskutieren, sofern die Zeit das zuließ. An dieser Stelle geht ein ganz großes 

Dankeschön an alle die sich hier engagiert haben und dazu beigetragen haben, dass wir 

wieder etwas tun konnten. 
 

Nun möchte ich mich beim Verbandsspielausschuss (VSpA) für die geleistete Arbeit und 

das Engagement bedanken, ohne euch wären die veranstalteten Turniere nicht möglich 

gewesen. Dann möchte ich mich bei den Präsidiumsmitgliedern für die Zusammenarbeit 

bedanken. Dieses Mal geht mein Dank auch an die Mitglieder des medizinischen Beirats, 

die es uns und ich möchte sagen auch dem deutschen Schach mit Ihrem Hygienekonzept 

geholfen haben. Dank Ihnen durften wir im September 2020 wenigstens etwas spielen. Al-

len Engagierten, die geholfen haben, dass wir digital tagen konnten, danke ich ebenfalls. 

Unserem Geschäftsstellenleiter Hr. Scholz danke ich in besonderem Maße, da er die Proto-

kollführung im Verbandsspielausschuss übernommen hat und die Überarbeitung der WTO 

kontrolliert. Des Weiteren gilt mein Dank allen Vereinen und Ausrichtern, die unsere Turniere 

und damit den SVW unterstützten, ohne Sie wäre unser Spielbetrieb nicht möglich. Speziell 

in der Oberliga gilt mein Dank den Schiedsrichtern, die die Leitung der Begegnungen über-

nehmen. Bei den Spielern, die unseren Schachverband auf deutscher Ebene oder bei un-

serer Nationalmannschaft vertreten haben und bei allen Spielern, die an unseren Wett-

kämpfen teilnahmen bedanke ich mich vielmals. 
 

Die Sitzungen des Verbandspielausschusses, des Präsidiums und des Erw. Präsidiums sowie 

der Schiedsrichterkommission und des medizinischen Beirats haben deutlich zugenommen 

und finden zur Zeit digital statt. In nachfolgender Tabelle findet sich eine Übersicht über die 

Turniere, welche im Verantwortungsbereich des Verbandsspielausschusses veranstaltet 

werden, außer den eigenständigen Referaten Senioren- und Frauenschach. 
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Übersicht über den Spielbetrieb in den letzten 2 Jahren 

Kennzahl 

Saison 2020/2021, 

31.03.2021 Saison 2019/2020 

Einzelmeisterschaft 2020 2019 

Teilnehmer bei WEM gesamt (IMT 

/ KT / OT) ausgefallen 10 / 26 / 36 = 72 

Ort für WEM ausgefallen Weissach 

DWZ Durchschnitt WEM Meister-

turnier ausgefallen 2395 

DWZ Durchschnitt WEM Kandida-

tenturnier ausgefallen 2033 

DWZ Durchschnitt WEM Offenes 

Turnier ausgefallen 1661 

Württembergischer Meister (DWZ) ausgefallen Braun, Georg (2307) 

Plätze bei DEM 

2. GM Graf, Alexander 

17. FM Braun, Georg 

29. Gustain, Marc 

2.GM  Kollars, Dmitrij 

3. GM Graf, Alexander 

   
Juniorenmeisterschaft 2021 2020 

Teilnehmerzahl ausgefallen ausgefallen 

Ort für WEM ausgefallen ausgefallen 

DWZ Durchschnitt ausgefallen ausgefallen 

Württembergischer U25 - Meister ausgefallen ausgefallen 

   

Ligabetrieb   

Erste Bundesliga ausgefallen 
ausgesetzt 

Zweite Bundesliga ausgefallen 
ausgesetzt 

DWZ Schnitt (erste 8) Mann-

schaftsmeister von WÜR ausgefallen Weiler im Allgäu (2450) 

DWZ Schnitt Oberliga ausgefallen 2269 

DWZ Schnitt VL Nord ausgefallen 2068 

DWZ Schnitt VL Süd ausgefallen 2050 

Anzahl der Nachmeldungen in VL 

und OL ausgefallen 

OL: 13 + VLN: 7 + VLS: 3 

= 23 

Anzahl der Einsprüche / Proteste ausgefallen 0 / 0 

 
Ligabetrieb Allgemein   

Anzahl der Ligen ausgefallen 70 

Anzahl aller gemeldeten Mann-

schaften (Ligabetrieb) ausgefallen 579 

Anzahl aller Bretter ausgefallen 4137 

Anzahl aller Partien ausgefallen 14558 

Anzahl der kampflosen Partien ausgefallen 1691 

Anzahl der kampflosen an Brett 1 ausgefallen 329 
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Anzahl Mannschaftskampflos 

(Letzter Spieltag) ausgefallen 121(56) 

   

Pokalmeisterschaften 2020 2019 

DWZ Durchschnitt Mannschafts-

pokalsieger ausgesetzt offen 

Anzahl aller gemeldeten Mann-

schaften (Pokalmeisterschaften) ausgesetzt  
DWZ Pokalsieger ausgesetzt Igor Neyman 

Anzahl Teilnehmer Pokalturnier ausgesetzt  

   

Blitzmeisterschaften 2020 2019 

DWZ Württembergischer Blitzmeis-

ter Georg Braun (2370) Jens Hinreise (2373) 

Ort Württembergische BlitzEinzel Tuttlingen Ebersbach/Fils 

DeutscheBlitzEinzelmeisterschaft 

1. Matthias Blübaum 

3. Georg Meier 

20. Georg Braun 

30. Rudolf Bräuning 

14. Jens Hirneise 

27. Rudolf Bräuning 

DWZ Württembergischer Blitz-

mannschaftsmeister ausgefallen TSV Schönaich (2252) 

Ort Württembergische Mann-

schaftBlitz ausgefallen Münchingen 

DeutscheBlitzMannschaftsmeis-

terschaft ausgefallen 

2. Deizisau 

23. Bebenhausen 

24. Schönaich 

 
Schnellschach 2020 2019 

DWZ Württembergischer Schnell-

schachmeister Rudolf Bräuning Hirneise, Jens (2348) 

Anzahl Teilnehmer Schnell-

schachmeisterschaft 46 130 

Ort Schnellschachmeisterschaft Alfdorf Bad Wimpfen 

DeutscheSchnellschach-Einzel-

meisterschaft 

3. Jens Hirneise 

4. Mark Kvetny 

11. Rudolf Bräuning 

16. Richter Nils 

28. Wendler David 

1. Heimann Andreas 

11. Hirneise Jens 

27. Pogan Nikolas 

DWZ Württembergischer Schnell-

schachmannschaftsmeister ausgefallen Kein Bericht 

Anzahl Mannschaften Schnell-

schachmannschafts-meister-

schaft ausgefallen Kein Bericht 

Ort Schnellschachmannschafts-

meisterschaft ausgefallen Kein Bericht 

   

Internationales 2020 2019 

DWZ Durschnitt Nationalmann-

schaft ausgefallen 2330 
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Platzierung Bodenseecup ausgefallen 2. Platz 

Ort ausgefallen Überlingen 

   

Schiedsrichterwesen 

2020 Zahlen wurden 

bereinigt 2019 

Anzahl Lehrgänge ausgefallen 1 

ISR / IA 3 1 

FSR / FA 7 11 

NSR 7 39 

RSR 30 100 

VSR / Turnierleiter 23 22 / 144 

Dieser Bericht soll aber auch einen Rückblick auf insgesamt 6 Jahre Verbandsspielleiter 

geben. Zudem möchte ich zu folgenden Punkten berichten: 

 

Bundesebene/International 

2019 hatten wir die stärkste Mannschaft beim Bodenseecup, dennoch hat es für den Titel 

in Überlingen nicht gereicht, diesen hat sich Bayern geschnappt und wir wurden Zweiter. 

In diesem Jahr 2019 wurde auch ein neuer Glaspokal für den Bodenseecup erworben, der 

als Wanderpokal immer weitergegeben wird. Der Pokal wurde durch Baden, Württemberg 

und die Schweiz finanziert. Es ist ein schöner Wanderpokal in Form eines Springers aus der 

Glasmanufaktur JOSKA aus Bodenmais. 2020 konnte der Bodenseecup Corona bedingt 

nicht stattfinden. 

 

Ligabetrieb 

Hier war vieles anders als bisher. Wir haben es geschafft, im Jahr 2020 die Saison 2019/2020 

abzuschließen. Als einer der wenigen Landesverbände in Deutschland. Eigentlich wollten 

wir mit unserem Hygienekonzept auch eine neue Saison starten, doch daraus wurde leider 

nichts. Der Lockdown zwang uns, die Saison abzusagen. Ob das Ersatzturnier, welches ak-

tuell in Schorndorf geplant ist, stattfinden kann, steht aktuell zum Zeitpunkt der Berichter-

stattung noch in den Sternen. Wie es weitergeht, ist aktuell unklar. 

 
Turnierbetrieb 

Vieles musste hier Corona bedingt ausfallen, wie man der tabellarischen Übersicht entneh-

men kann. Da die Mannschaftskämpfe Vorrang vor den Einzelturnieren hatten, fand we-

nige Turniere statt, einzig die Schnellschacheinzelmeisterschaft konnte im September noch 

durchgeführt werden.  

Stattdessen konnten wir Dank Jens Hirneise und Bernd Hähnle einige Turniere online durch-

führen. Auch Vergleichskämpfe mit Baden haben digital stattgefunden. Vielen Dank 

nochmals an dieser Stelle. Auch hier haben wir unterschiedliche Plattformen ausprobiert. 

Zuerst Lichess, dann Chessbase. Bei allem gab es Vor- und Nachteile, welche es galt aus-

zuprobieren. Es war aber zuerst mal eine Möglichkeit, den Spielbetrieb fortzusetzen. Natür-

lich gibt es viele, die sich so schnell als möglich wieder ans Brett setzen wollen. Auch der 

Verband möchte, dass dies bald wieder möglich ist. Wir haben uns immer angestrengt, 

faire Lösungen im Sinne des Sports für alle Schachsportler zu finden. Dabei hatte und hat 

für uns die Gesundheit aller Spielerinnen und Spieler immer die höchste Priorität. 

 
Fair Play 

Zum Thema Fair Play gibt es regelmäßig in Schiedsrichterausbildungen und Trainerausbil-

dungen kurze Referate (90 Minuten) zum Thema Fair Play. 
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Schiedsrichterkommission (SRK) 

Die Schiedsrichterkommission ist eingeführt und arbeitet seit 2 Jahren nun intensiv an der 

Ausbildung der Schiedsrichter und das trägt Früchte. Aktuell konnte ein Lehrgang digital 

durchgeführt werden. Die Ausbildung läuft sehr gut und unsere Anzahl an Schiedsrichter 

und -innen steigt, auch wenn durch die Bereinigung ausgelaufener Lizenzen unsere Ge-

samtzahl erst mal gesunken ist. Das Thema Schiedsrichterförderung ist nun transparent ge-

regelt und in Richtlinien für jeden öffentlich einsehbar dokumentiert. Dazu gibt es auch 

Antragsformulare, um sich seine Schiedsrichteraus- und -weiterbildung durch den Verband 

fördern zu lassen. Auch für Nationale und FIDE Schiedsrichterausbildungen gibt es eine För-

derung, denn es ist das klare Ziel des SVW mehr sehr gut ausgebildete Schiedsrichter zu 

haben.  
 

Dennoch müssen wir in diesem Bereich noch viel mehr tun. Dazu gibt es auch dieses Jahr 

wieder einige Anträge. Ab der übernächsten Saison sollen in der Verbandsliga Verbands-

schiedsrichter verpflichtend eingesetzt werden. Ziel ist es hier langfristig die Verbandsliga 

ELO auszuwerten, dafür brauchen wir mehr regionale Schiedsrichter und der Verbands-

schiedsrichter ist die Vorstufe. 

 

Regeländerungen 

Auf den Verbandstagen 2017, 2019 wurde sehr viel beschlossen und auch 2021 steht wie-

der einiges auf der Tagesordnung. Es vergeht keine Sitzung des Erw. Präsidiums ohne An-

träge zur WTO. So hat die WTO eine deutliche Überarbeitung erfahren, inhaltlich wie re-

daktionell, wie auch vom Format.  

 

In den letzten sechs Jahren wurden insgesamt 2 Anträge auf Satzungsänderung, 42 An-

träge zur Änderung der Wettkampf- und Turnierordnung (WTO), 10 Anträge zur Einführung 

und Überarbeitung der Schiedsrichterordnung (SRO) und ihrer Richtlinien, ein Antrag zur 

Überarbeitung der Spielerpass-, jetzt Spielberechtigungsordnung (SBO) und ein Antrag zur 

Änderung der Schiedsordnung gestellt. Dazu kommen noch Anträge auf redaktionelle Än-

derungen der WTO im Verbandsspielausschuss. Dabei ist die WTO von anfänglich 15 Seiten 

auf Stand heute einen Umfang von heute 22 Seiten gewachsen. 

 

Dadurch haben wir es geschafft, viele Veränderungen voranzutreiben und durch die Auf-

nahme in die WTO hoffentlich auch zu verstetigen. 

 

Dennoch sollte auch weiterhin die Zielsetzung aus unserem Führungsseminar gelten: 

• Wir müssen noch flexibler werden als bisher! 

• Wir müssen noch gerechter / fairer werden als bisher! 

• Wir müssen Neues gestalten! 

 

Verbandsspielausschuss (VSpA) 

Ich möchte hiermit auch die Arbeit des VSpA transparent machen. Der VSpA tagt in der 

Regel 2-mal pro Jahr. Im April / Mai erfolgt die Planung der nächsten Saison. Im September 

/ Oktober / November erfolgt eine zweite Sitzung zur Budgetplanung und zur Entwicklung 

und Beratung von Anträgen. In der Coronakrise hat der VSpA immer im Beisein der Spiel-

leiter der Bezirke getagt. Dabei sind mindestens 7 zusätzliche Onlinesitzungen hinzugekom-

men. 
 

Persönlich durfte ich als Verbandsspielleiter in unterschiedlichen Gremien mitarbeiten. 

Dazu gehört selbstverständlich die Arbeit im Präsidium und im erweiterten Präsidium sowie  
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der Schiedsrichterkommission und dem medizinischen Beirat. Darüber hinaus gehört die 

Mitarbeit in der Bundesspielkommission des DSB und die Meldungen zur FIDE und zum  

 

 

DSB hinzu. Bei der Terminplanung werden nun die Bezirke, die GKL, die WSJ und die Talent-

stützpunkte eingebunden, um eine optimierte Terminplangestaltung zu erreichen. 
 

Hoffen wir alle, dass wir bald wieder unserem Sport in geschützter Umgebung und gesund 

nachgehen dürfen und können. „Schach ist ein wunderschönes Hobby, aber die Gesund-

heit ist wichtiger“. In diesem Sinne: Bleiben Sie gesund! 

 

Mit schachlichem Gruß 

Carsten Karthaus 
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1. Vorsitzender der Württembergischen Schachjugend (WSJ) 
 

- Präsidium des württembergischen Schachverbands 

Ich bin beinahe allen Sitzungen des SVW-Präsidiums beigewohnt. Dabei kann man festhal-

ten, dass das Verhältnis Erwachsenenbereich – Jugendbereich ungebrochen gut ist. Wir 

werden weiterhin vom SVW sowohl finanziell als auch personell gut unterstützt. Dafür wirkt 

die Schachjugend als Antrieb für die neuen Formen, die durch das Verlagern des Schachs 

ins Netz, entstanden sind. Vor Corona konnte man die breitenschachlichen Veranstaltun-

gen wie die Stuttgarter Spielemesse, den RegioCup oder auch das Kinder- und Jugend-

festival in Stuttgart harmonisch zusammen austragen. 

 

- Gemeinsame Kommission Leistungssport (GKL): 

Hier gab es einiges Gepolter. Ich habe die Corona-Pandemie dazu genutzt, einen Struk-

turwandel in der GKL anzustoßen. Angefangen bei der Neubesetzung des Landestrainers, 

über die Bewerbungen und Vorstellungsgesprächen bis hin zu weiteren Konferenzen habe 

ich hier den ganzen Prozess mitgestaltet und hoffe damit das Beste für unsere Top-Spiele-

rInnen erreichen zu können.  
 

Momentan gibt es hier einen Konflikt zwischen GKL und den Talentstützpunkten, die der 

GKL fehlende Zusammenarbeit unterstellt und hofft, besser eingebunden zu werden und 

damit verbunden auch das strukturelle Gefüge des eigentlichen Verlaufs eines Spielers / 

einer Spielerin (Verein → Talentstützpunkt → GKL) zu verbessern und anzuerkennen. 

 

- Talentstützpunkte: 

Im Laufe der Amtszeit habe ich versucht, die Wogen zwischen Talentstützpunkte und GKL 

zu glätten, durch den Strukturwandel in der GKL. Allerdings ist hier noch ein weiter Weg zu 

gehen… Ich möchte klarstellen, dass ich mich hier nicht Pro Talentstützpunkte oder GKL 

stellen. 
 

- Deutsche Schachjugend (DSJ): 

Auch hier ging regelrecht die Post ab. Nachdem der DSB Jörg Schulz (ehemaliger Ge-

schäftsführer DSJ) ordentlich gekündigt hat ging ein Prozess zu tage, der sich bis heute 

noch fortführt. Mittlerweile hat es die DSJ geschafft ein e.V. zu werden und ein neuer Ge-

schäftsführer wurde eingesetzt. Noch ist er nicht lange im Amt, daher möchte ich mich 

auch noch nicht zu ihm äußern, außer so viel, dass die Entscheidung fraglich ist und hier 

bestimmt noch Diskussionspotential entsteht. Zur DSJ möchte ich noch erwähnen, dass die 

beiden deutschen Verbandsjugendtage, so wie auch die 3 außerordentlichen Sitzung mit 

viel Vorlaufszeit, als auch Arbeit zwischen den Sitzungen sehr viel Zeit eingebracht werden 

musste. 

 
- Württembergische Meisterschaften: 

Hier lässt sich nicht viel berichten, da nicht viel stattfinden konnte. 

 

- Deutsche Meisterschaften (DJEM) 

Im Vorfeld der ersten DJEM, wo ich Vorsitzender der WSJ bin, habe ich nicht viel dazu bei-

getragen, da ich meine Kompetenzen an Philipp Müller weitergegeben habe. Sein inhalt-

liches Wissen und seine Bindung zu unseren Top-SpielerInnen macht ihn deutlich  
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kompetenter als mich, was die Trainerauswahl, TeilnehmerInnen, etc. angeht. Da Philipp 

Müller aber nun die Verantwortung weitergeben möchte, da die Arbeit sehr zeitintensiv ist, 

werde ich mir hier das organisatorische Wissen aneignen und auf mehrere Schultern ver-

teilen. So werden wir uns breiter aufstellen und das Besserungspotential ausschöpfen. Auch 

weiter Verbesserungen sind in Planung, wie die Bewerbung von TrainerInnen für die DJEM, 

die von den SpielerInnen ausgewählt werden.  
 

- Zusammenarbeit mit Baden: 

Die Zusammenarbeit mit Baden verläuft weiterhin gut. 

 

- Zusammenfassend: 

Die Corona-Pandemie hat ein außerordentliches Maß an Online-Sitzungen hervorgerufen, 

was es einen nicht einfach gemacht hat, an allen Teilzunehmen. Diese habe ich so gut es 

ging besucht. Zusätzlich gab es sehr viel Arbeit durch die Kündigung von Jörg Schulz und 

den Strukturwandel, sowie den personellen Wechsel in der GKL. Dies werde ich auch in der 

Zukunft, sollte ich wiedergewählt werden, weiter begleiten und hoffe, dass wir die WSJ, die 

Talentstützpunkte, sowie die Strukturen mit GKL und DSJ so verbessern, dass wir stolz auf 

unsere Arbeit sein können und das wir auf lange Sicht etwas großartiges schaffen. 

 

Philipp Soos 
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Schatzmeister 

 
   

Finanzbericht 2019 und 2020 
 

Liebe Schachfreunde, 
 

es sind nun schon vier Jahre vorbei, seit ich die Kasse von David Blank übernommen habe. 

Nachfolgend werde ich über die zwei Jahre berichten und noch einige Hinweise geben. 
 

Im Jahr 2019 konnte wir unseren Haushalt wie geplant abarbeiten. Der Haushaltsüber-

schuss 2020 ist aus zwei Gründen verzerrt: Zum einen handelte es sich um das „billige“ Jahr 

ohne Verbandstag, zum anderen – und das ist der erheblichere – hat die COVID-19-Pan-

demie dazu geführt, dass viele Veranstaltungen ausfallen mussten und nicht durchgeführt 

werden können. Als Beispiele seien die WJEM, das Schachfestival, der Bodenseecup und 

die Meisterschaften der Landesverbände der Senioren und Frauen genannt. Als weiteren 

Einmaleffekt im Jahr 2020 hat der WLSB nicht verbrauchte Zuschüsse aus Bildungsmitteln 

umgeschichtet, sodass die Staatsmittel höher ausfielen als gedacht. 
 

Für den im Jahr 2019 neu eingeführten Sozialfonds konnte ich eine Spende einer in Baden-

Württemberg tätigen Bank einwerben. Das Präsidium hatte bereits im 2. Halbjahr 2020 be-

raten, wie der Haushaltsüberschuss zugunsten der Vereine verwendet werden kann. 
 

Zusammen mit dem Präsidium und der WSJ habe ich dem Erweiterten Präsidium am 

06.02.2021 ein auf vier Jahre angelegtes Programm vorgeschlagen: Schapoo! Kernpunkt 

von Schapoo! ist die Breitenschachinitiative, mit der wir Ihnen/euch in den Vereinen An-

reize geben wollen, Breitenschach-Veranstaltungen durchzuführen. Konkret wollen wir 

Ihre/eure Aktivität und Engagement mit Zuschüssen unterstützen. 
  

Der Deutsche Schachbund wird die Software zur Mitgliederverwaltung neu ausschreiben. 

Einige Anbieter bringen eine Ligenverwaltung analog zu unserem Ergebnisdienst mit. Auf 

dem DSB-Bundeskongress in Magdeburg, der eine Woche vor unserem Verbandstag statt-

findet, wird hierzu beraten. Finanzielle Auswirkungen auf den SVW sehe ich nicht. 
 

In meinem letzten Bericht erwähnte ich, dass die Kassenprüfer angeregt hatten, die Buch-

haltung zu digitalisieren und zentralisieren. Die Pandemie hatte dies zunächst zurückge-

stellt. Ich möchte nach dem Verbandstag gemeinsam mit den Kassierern der Bezirke erar-

beiten, welche Maßnahmen zunächst sinnvoll und nötig sind. Dieses Vorhaben wird sich 

über mehrere Jahre erstrecken. 
 

Stellvertretend für alle Personen, die sich für das Schach in Württemberg engagieren, 

möchte ich einen herzlichen Dank an die Kassierer in den Kreisen und Bezirken, die Schach-

jugenden, meine Kollegen im erweiterten Präsidium und insbesondere an unseren Präsi-

denten und unseren Vizepräsidenten richten: Danke dir, Armin! Danke dir, Walter! 
 

Für den Fall, dass ich am Verbandstag nicht teilnehmen kann: Ich kandidiere gerne erneut 

als Schatzmeister und freue mich, meine Schachfamilie um einen Sohn zu erweitern. 

Ich danke Ihnen/euch für das Vertrauen in den vergangenen zwei Jahren und wünsche 

dem Verbandstag einen guten Verlauf. 

 

Dennis Bastian 

Schatzmeister 
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SVW SOLL/IST Vergleich 2019 – Vorschau Haushaltsplan 2020 
 

 

 

SOLL/IST Vergleich 2019 – Vorschau Haushaltsplan 2020   

      

Einnahmen   Plan 2019 Ist 2019 Plan 2020  
          
Beiträge der Vereine 100 167.500,00 € 162.509,00 € 164.000,00 €  
Schachverband Württemberg 101 90.000,00 € 87.456,00 € 88.000,00 €  
Deutscher Schachbund 102 77.500,00 € 75.053,00 € 76.000,00 €  
          
          
Staatsmittel 110 20.000,00 € 20.165,76 € 20.000,00 €  
Sportfachliche Lehrgänge 111 11.000,00 € 11.177,44 € 11.000,00 €  
Verwaltungskosten, sonstige Vorhaben 112 9.000,00 € 8.988,32 € 9.000,00 €  
          
          
Weitere Einnahmen 120 32.700,00 € 39.073,08 € 31.700,00 €  
Beitragsrückfluss WLSB 121 31.000,00 € 31.468,66 € 30.500,00 €  
Glücksspirale-Mittel 122 1.200,00 € 1.423,04 € 1.200,00 €  
Zuschüsse WLSB 123 0,00 € 2.298,00 € 0,00 €  
Zinsen 124 0,00 € 1,58 € 0,00 €  
Spenden 125 0,00 € 3.176,80 € 0,00 €  
Sonstiges 126 500,00 € 705,00 € 0,00 €  
          
          
Startgelder 130 6.200,00 € 7.342,00 € 6.200,00 €  
Oberliga 131 2.200,00 € 2.555,00 € 2.200,00 €  
Verbandsliga 132 500,00 € 600,00 € 500,00 €  
Württembergische Meisterschaften 133 1.500,00 € 1.567,00 € 1.500,00 €  
WEM 134 2.000,00 € 2.620,00 € 2.000,00 €  
          
          
Gesamteinnahmen:  226.400,00 € 229.089,84 € 221.900,00 €  
          
Haushaltübertrag   109.170,41 € 109.170,41 € 71.255,93 €  
          

Gesamt   335.570,41 € 338.260,25 € 293.155,93 €  
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Ausgaben   Plan 2019 Ist 2019 Plan 2020  
          
Beiträge an Vereine 200 78.130,00 € 75.517,50 € 76.630,00 €  
Deutscher Schachbund 201 77.500,00 € 74.887,50 € 76.000,00 €  
Landessportverband BaWü 202 80,00 € 80,00 € 80,00 €  
AKLV, Sportregion Stuttgart 203 100,00 € 100,00 € 100,00 €  
Schachzentrum Baden-Baden 204 450,00 € 450,00 € 450,00 €  
          
Untergliederungen 210 60.500,00 € 57.671,90 € 54.100,00 €  
Zuweisung Württ. Schachjugend 211 42.500,00 € 40.180,71 € 36.500,00 €  
Beitragsrückfluss Bezirke 212 18.000,00 € 17.491,19 € 17.600,00 €  
          
Referat Spielbetrieb 300 34.150,00 € 32.551,11 € 33.300,00 €  
Württembergische Einzelmeisterschaft 301 16.000,00 € 16.147,53 € 15.000,00 €  
Württembergische Juniorenmeisterschaft 302 1.000,00 € 669,00 € 700,00 €  
Schnellschachmeisterschaft 303 2.000,00 € 999,10 € 1.500,00 €  
Blitzmeisterschaften, Pokalturniere, Arnulf-Reiz-T. 304 1.300,00 € 1.268,40 € 1.350,00 €  
Oberliga 305 2.000,00 € 3.654,25 € 2.100,00 €  
Endrunde Oberliga 306 2.000,00 € 2.302,31 € 800,00 €  
Verbandsspielmaterial, Trikots 307 250,00 € 379,97 € 250,00 €  
Turniere auf Bundesebene 310 4.500,00 € 3.435,60 € 3.500,00 €  
Länderkämpfe, Bodenseecup 311 3.500,00 € 3.614,95 € 5.000,00 €  
Förderung von Spitzensport 312 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
SR-Lizenzen, Ausweise 313 100,00 € 30,00 € 100,00 €  
Weiterbildung Schiedsrichter 314 1.000,00 € 0,00 € 2.500,00 €  
Allgemeiner Aufwand 315 500,00 € 50,00 € 500,00 €  
          
          
Referat Frauenschach 350 10.200,00 € 7.315,92 € 7.250,00 €  
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 351 7.500,00 € 5.629,00 € 4.500,00 €  
Deutsche Einzelmeisterschaft 352 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
Deutsche Einzelblitzmeisterschaft 353 250,00 € 431,40 € 450,00 €  
Deutsche Schnellschachmeisterschaft 354 250,00 € 254,20 € 200,00 €  
Württ. Einzelmeisterschaften 355 700,00 € 296,95 € 700,00 €  
Württ. Einzel-/Mannschaftsblitz 356 350,00 € 279,97 € 350,00 €  
Württ. Schnellschachmeisterschaften 357 350,00 € 136,60 € 350,00 €  
Allgemeiner Aufwand 358 450,00 € 0,00 € 350,00 €  
Württ. Schachfrauentreffen - Vernetzung 359 350,00 € 287,80 € 350,00 €  
          
Referat Seniorenschach 370 10.900,00 € 7.696,30 € 8.240,00 €  
Baden-Württembergische Meisterschaften 371 0,00 € 648,40 € 700,00 €  
Deutsche Meisterschaften 372 10.000,00 € 7.047,90 € 7.340,00 €  
Allgemeiner Aufwand 373 900,00 € 0,00 € 200,00 €  
          
Referat Leistungssport  380 24.000,00 € 23.981,82 € 24.000,00 €  
Beteiligung GKL 381 18.000,00 € 18.000,00 € 18.000,00 €  
AK Landesstützpunkt 382 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
Talentstützpunkte Sonderförderung 383 4.000,00 € 3.981,82 € 4.000,00 €  
Förderung v. Spitzensport (Bundesstützpunkt) 384 2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 €  
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Ausgaben   Plan 2019 Ist 2019 Plan 2020  
          
Referat Ausbildung 400 14.800,00 € 22.258,17 € 15.800,00 €  
Projektgruppe Ausbildung 401 800,00 € 191,20 € 800,00 €  
Aus- und Fortbildung Übungsleiter 402 9.000,00 € 20.099,27 € 9.000,00 €  
Ausbildung Schiedsrichter 403 1.500,00 € 1.397,70 € 2.500,00 €  
Aus- und Fortbildung Funktionäre 404 500,00 € 570,00 € 500,00 €  
Führungseminar 405 2.500,00 € 0,00 € 2.500,00 €  
Ausbildung allgemein 406 500,00 € 0,00 € 500,00 €  
          
Referat Breiten- und Freizeitschach 420 3.890,00 € 3.418,22 € 3.810,00 €  
Breitenschach allgemeiner Aufwand 421 430,00 € 400,68 € 400,00 €  
Förderung von Freizeitsportmaßnahmen 422 2.460,00 € 2.310,00 € 2.360,00 €  
Schachsportabzeichen 423 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
SVW-Schachtreff/Messebeteiligung 424 1.000,00 € 707,54 € 1.050,00 €  
          
Referat Öffentlichkeitsarbeit 430 1.750,00 € 1.286,91 € 1.650,00 €  
allgemein 431 1.500,00 € 1.286,91 € 1.500,00 €  
spezielle Maßnahmen 432 250,00 € 0,00 € 150,00 €  
          
Referat IT 440 2.550,00 € 3.129,65 € 2.400,00 €  
Hosting Webseite (Server, Domains) 441 1.700,00 € 1.464,24 € 1.500,00 €  
Spezielle Projekte 442 600,00 € 1.665,41 € 750,00 €  
allgemein 443 250,00 € 0,00 € 150,00 €  
          
Weitere Referate 450 650,00 € 250,00 € 650,00 €  
Wertungsreferent 451 300,00 € 0,00 € 300,00 €  
Problemschachbeauftragter 452 350,00 € 250,00 € 350,00 €  
          
Verwaltungsaufwand 500 38.055,00 € 31.926,82 € 31.500,00 €  
Geschäftsstelle, Verkündungsorgan 501 12.000,00 € 10.780,61 € 11.750,00 €  
Mitgliederverwaltung 502 1.600,00 € 865,70 € 1.600,00 €  
Versicherungen 503 1.000,00 € 736,62 € 850,00 €  
Schachzeitung/Sport in BW 504 300,00 € 236,16 € 300,00 €  
Werbemittel 505 500,00 € 1.030,13 € 200,00 €  
Archiv 506 300,00 € 240,00 € 300,00 €  
Jubiläumszuschüsse 507 775,00 € 450,00 € 950,00 €  
Auslagen für Ehrungen 508 80,00 € 193,27 € 50,00 €  
Tagungen 510 15.000,00 € 14.201,84 € 10.000,00 €  
Verwaltungskosten (inkl. Ehrenamtspauschale) 511 3.500,00 € 2.233,50 € 3.000,00 €  
Anschaffungen, Investitionen 512 1.000,00 € 58,99 € 500,00 €  
Sozialfonds 513 2.000,00 € 900,00 € 2.000,00 €  
          
          
Gesamtausgaben  279.575,00 € 267.004,32 € 259.330,00 €  
          
Haushaltsüberschuss  55.995,41 € 71.255,93 € 33.825,93 €  
          

Gesamt   335.570,41 € 338.260,25 € 293.155,93 €  
Stand 29.01.2020 - Dennis Bastian  
Abgrenzungen 2019/2020 enthalten 
Nachtragshaushalt WSJ 2019 von 11.500 EUR      
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SVW SOLL/IST Vergleich 2020 – Vorschau Haushaltsplan 2021 
 

 

Einnahmen   Plan 2020 Ist 2020 Plan 2021  
          
Beiträge der Vereine 100 164.000,00 € 166.193,00 € 157.000,00 €  
Schachverband Württemberg 101 88.000,00 € 89.763,00 € 85.000,00 €  
Deutscher Schachbund 102 76.000,00 € 76.430,00 € 72.000,00 €  
          
          
Staatsmittel 110 20.000,00 € 22.821,68 € 20.000,00 €  
Sportfachliche Lehrgänge 111 11.000,00 € 11.013,44 € 11.000,00 €  
Verwaltungskosten, sonstige Vorhaben 112 9.000,00 € 11.808,24 € 9.000,00 €  
          
          
Weitere Einnahmen 120 31.700,00 € 34.283,27 € 41.200,00 €  
Beitragsrückfluss WLSB 121 30.500,00 € 31.086,41 € 31.000,00 €  
Glücksspirale-Mittel 122 1.200,00 € 1.356,86 € 1.200,00 €  
Zuschüsse WLSB 123 0,00 € 0,00 € 9.000,00 €  
Zinsen 124 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
Spenden 125 0,00 € 1.440,00 € 0,00 €  
Sonstiges 126 0,00 € 400,00 € 0,00 €  
          
          
Startgelder 130 6.200,00 € 1.508,00 € 6.200,00 €  
Oberliga 131 2.200,00 € 705,00 € 2.200,00 €  
Verbandsliga 132 500,00 € 250,00 € 500,00 €  
Württembergische Meisterschaften 133 1.500,00 € 553,00 € 1.500,00 €  
WEM 134 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 €  
          
          
Gesamteinnahmen:  221.900,00 € 224.805,95 € 224.400,00 €  
          
Haushaltübertrag   71.255,93 € 71.255,93 € 120.512,63 €  
          

Gesamt   293.155,93 € 296.061,88 € 344.912,63 €  
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Ausgaben   Plan 2020 Ist 2020 Plan 2021  
           
Beiträge an Vereine 200 76.630,00 € 76.480,00 € 72.660,00 €  
Deutscher Schachbund 201 76.000,00 € 75.850,00 € 72.000,00 €  
Landessportverband BaWü 202 80,00 € 80,00 € 80,00 €  
AKLV, Sportregion Stuttgart 203 100,00 € 100,00 € 130,00 €  
Schachzentrum Baden-Baden 204 450,00 € 450,00 € 450,00 €  
          
Untergliederungen 210 54.100,00 € 29.120,17 € 49.000,00 €  
Zuweisung Württ. Schachjugend 211 36.500,00 € 11.304,37 € 38.000,00 €  
Beitragsrückfluss Bezirke 212 17.600,00 € 17.815,80 € 11.000,00 €  
          
Schapoo! (zweckgebunden) 220 0,00 € 0,00 € 46.000,00 €  
Breitenschachinitiative 221 0,00 € 0,00 € 36.000,00 €  
Öffentlichkeitsarbeit 222 0,00 € 0,00 € 5.000,00 €  
Zusammenarbeit Baden 223 0,00 € 0,00 € 5.000,00 €  
          
Referat Spielbetrieb 300 33.300,00 € 9.167,30 € 30.050,00 €  
Württembergische Einzelmeisterschaft 301 15.000,00 € 0,00 € 12.000,00 €  
Württembergische Juniorenmeisterschaft 302 700,00 € 0,00 € 700,00 €  
Schnellschachmeisterschaft 303 1.500,00 € 2.710,56 € 1.000,00 €  
Blitzmeisterschaften, Pokalturniere, Arnulf-Reiz-T. 304 1.350,00 € 200,00 € 2.500,00 €  
Oberliga 305 2.100,00 € 2.092,51 € 2.500,00 €  
Endrunde Oberliga 306 800,00 € 0,00 € 0,00 €  
Verbandsspielmaterial, Trikots 307 250,00 € 621,98 € 250,00 €  
Turniere auf Bundesebene 310 3.500,00 € 3.061,25 € 4.500,00 €  
Länderkämpfe, Bodenseecup 311 5.000,00 € 0,00 € 3.500,00 €  
Förderung von Spitzensport 312 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
SR-Lizenzen, Ausweise 313 100,00 € 110,00 € 100,00 €  
Weiterbildung Schiedsrichter 314 2.500,00 € 0,00 € 2.500,00 €  
Allgemeiner Aufwand 315 500,00 € 371,00 € 500,00 €  
          
Referat Frauenschach 350 7.250,00 € 1.166,68 € 8.850,00 €  
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft 351 4.500,00 € 0,00 € 4.500,00 €  
Deutsche Einzelmeisterschaft 352 0,00 € 0,00 € 1.000,00 €  
Deutsche Einzelblitzmeisterschaft 353 450,00 € 366,90 € 450,00 €  
Deutsche Schnellschachmeisterschaft 354 200,00 € 54,50 € 450,00 €  
Württ. Einzelmeisterschaften 355 700,00 € 438,80 € 700,00 €  
Württ. Einzel-/Mannschaftsblitz 356 350,00 € 0,00 € 700,00 €  
Württ. Schnellschachmeisterschaften 357 350,00 € 306,48 € 350,00 €  
Allgemeiner Aufwand 358 350,00 € 0,00 € 350,00 €  
Württ. Schachfrauentreffen - Vernetzung 359 350,00 € 0,00 € 350,00 €  
          
Referat Seniorenschach 370 8.240,00 € 687,75 € 6.000,00 €  
Baden-Württembergische Meisterschaften 371 700,00 € 0,00 € 700,00 €  
Deutsche Meisterschaften 372 7.340,00 € 687,75 € 5.100,00 €  
Allgemeiner Aufwand 373 200,00 € 0,00 € 200,00 €  
          
Referat Leistungssport  380 24.000,00 € 21.936,19 € 22.000,00 €  
Beteiligung GKL 381 18.000,00 € 18.000,00 € 16.000,00 €  
AK Landesstützpunkt 382 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
Talentstützpunkte Sonderförderung 383 4.000,00 € 3.936,19 € 4.000,00 €  
Förderung v. Spitzensport (Bundesstützpunkt) 384 2.000,00 € 0,00 € 2.000,00 €  
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Ausgaben   Plan 2020 Ist 2020 Plan 2021  
          
Referat Ausbildung 400 15.800,00 € 9.852,00 € 20.300,00 €  
Projektgruppe Ausbildung 401 800,00 € 0,00 € 800,00 €  
Aus- und Fortbildung Übungsleiter 402 9.000,00 € 9.516,95 € 13.000,00 €  
Ausbildung Schiedsrichter 403 2.500,00 € 166,65 € 4.000,00 €  
Aus- und Fortbildung Funktionäre 404 500,00 € 168,40 € 500,00 €  
Seminar Verbandsentwicklung 405 2.500,00 € 0,00 € 1.500,00 €  
Ausbildung allgemein 406 500,00 € 0,00 € 500,00 €  
          
Referat Breiten- und Freizeitschach 420 3.810,00 € 1.229,64 € 3.510,00 €  
Breitenschach allgemeiner Aufwand 421 400,00 € 4,64 € 300,00 €  
Förderung von Freizeitsportmaßnahmen 422 2.360,00 € 1.225,00 € 2.060,00 €  
Schachsportabzeichen 423 0,00 € 0,00 € 0,00 €  
SVW-Schachtreff/Messebeteiligung 424 1.050,00 € 0,00 € 1.150,00 €  
          
Referat Öffentlichkeitsarbeit 430 1.650,00 € 486,02 € 1.650,00 €  
allgemein 431 1.500,00 € 369,53 € 1.500,00 €  
spezielle Maßnahmen 432 150,00 € 116,49 € 150,00 €  
          
Referat IT 440 2.400,00 € 1.997,39 € 3.000,00 €  
Hosting Webseite (Server, Domains) 441 1.500,00 € 1.421,55 € 1.600,00 €  
Spezielle Projekte 442 750,00 € 575,84 € 1.250,00 €  
allgemein 443 150,00 € 0,00 € 150,00 €  
          
Weitere Referate 450 650,00 € 250,00 € 1.150,00 €  
Wertungsreferent 451 300,00 € 0,00 € 300,00 €  
Problemschachbeauftragter 452 350,00 € 250,00 € 350,00 €  
Ehrenamtsförderung (Vizepräsident) 453 0,00 € 0,00 € 500,00 €  
          
Verwaltungsaufwand 500 31.500,00 € 23.176,11 € 35.825,00 €  
Geschäftsstelle, Verkündungsorgan 501 11.750,00 € 10.632,40 € 11.750,00 €  
Mitgliederverwaltung 502 1.600,00 € 1.623,16 € 1.600,00 €  
Versicherungen 503 850,00 € 736,62 € 850,00 €  
Schachzeitung/Sport in BW 504 300,00 € 202,42 € 300,00 €  
Werbemittel 505 200,00 € 172,37 € 300,00 €  
Archiv 506 300,00 € 240,00 € 300,00 €  
Jubiläumszuschüsse 507 950,00 € 800,00 € 2.175,00 €  
Auslagen für Ehrungen 508 50,00 € 75,40 € 50,00 €  
Tagungen 510 10.000,00 € 5.287,63 € 13.000,00 €  
Verwaltungskosten (inkl. Ehrenamtspauschale) 511 3.000,00 € 2.399,27 € 3.000,00 €  
Anschaffungen, Investitionen 512 500,00 € 56,84 € 500,00 €  
Sozialfonds 513 2.000,00 € 950,00 € 2.000,00 €  
          
          
Gesamtausgaben  259.330,00 € 175.549,25 € 299.995,00 €  
          
Haushaltsüberschuss  33.825,93 € 120.512,63 € 44.917,63 €  
          

Gesamt   293.155,93 € 296.061,88 € 344.912,63 €  

      
Stand 06.02.2021 - Dennis Bastian      
Abgrenzungen 2020/21 enthalten      
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Kassenprüfung Schachverband Württemberg Haushaltsjahr 2020 

 

1. Zeit und Ort der Kassenprüfung 

 

Die Kassenprüfung fand am Sonntag, den 18. April 2021 im Lehrsaal des DRK Orts-

verein Rottweil in der Königstraße 80, 78628 Rottweil in der Zeit von, 11:00 Uhr bis 

13:30 Uhr statt. 

Anwesend waren  

- Kassenprüfer Hans-Joachim Petri 

- Kassenprüfer Dieter Einwiller 

- Schatzmeister des Schachverbandes Dennis Bastian 

 

2. Vorgelegte Unterlagen 

 

Folgende Unterlagen wurden den Prüfern vorgelegt: 

 

- Einzelaufstellungen Ausgaben gedruckt im Format Sachkontenrahmen SKR 49 

vorgelegt  

- Einzelaufstellungen Eingaben gedruckt im Format Sachkontenrahmen SKR 49 

vorgelegt  

- Buchungsbelege, geordnet nach Ein-/Ausgaben 

- Onlinezugang zu den Kontodaten und Kontoumsätzen der KSK Ostalb und KSK 

Reutlingen 

- Haushaltsplan 2020 (Soll/Ist Vergleich) sowie Haushaltsplan 2021 

- Kassenübersicht SVW 2020 

- Abgrenzungsbuchungen aus 2021, gehört aber in 2020 

- Online Einsichtmöglichkeit in Arbeitsverträge, Steuer- und DEÜV-Meldeunterla-

gen war gegeben.   

 

- Prüfung der Unterlagen 

 

Einnahmepositionen mit dazugehörigen Belegen stichprobenartig, inkl. Kontrolle 

der Buchungen in den Kontoumsätzen. Konkret geprüft wurden die Einnahmen-

Belege E3, E209, E214. E236 E258 

 

- Ausgabepositionen mit den dazugehörenden Belegen stichprobenartig, inkl. Kon-

trolle der Buchungen in den Kontoumsätzen. Konkret geprüft wurden die Ausga-

ben-Belege A6, A12,A154, A218, A295, A333, A344, A371 

- Onlinebanking der KSK Ostalb und KSK Reutlingen mit Vergleich Anfangs- und End-

bestand 2019 unter Berücksichtigung der Abgrenzungsbuchungen. 

 

- Abgleich des Haushaltsplans 2020 mit den Ist-Zahlen 2020 und den Planzahlen 

2021 

 

- Meldebescheinigungen Knappschaft und Berufsgenossenschaft. Der aktuell gül-

tige Freistellungsbescheids des Finanzamtes datiert vom 4.9.2019 
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- Die Prüfung der Rentenversicherung für den Zeitraum 1.1.2017 bis 31.12.2020 ist 

ohne Beanstandungen erfolgt. 
 

- Offene Beiträge aus 2019 wurden in 2020 inkl. Mahngebühr nachentrichtet. Im 

Jahr 2020 wurden alle Beiträge fristgerecht bezahlt. 
 

3. Einzelfeststellungen 

 

Finanzielle Lage / Zahlungsfähigkeit 

 

Die über den WLSB ausgeschütteten Staatsmittel wurden einmalig durch eine Um-

schichtung nicht verbrauchter Mittel für den Bildungsbereich um EUR 2.951,79 er-

höht. 

 

Das Schachzentrum Baden-Baden hat in 2020 keine Rechnung gestellt. 

 

Die Planansätze wurden im Einnahmen- und auch im Ausgabenbereich teilweise 

deutlich unterschritten. Pandemiebedingt sind in fast allen Ressorts viele Veranstal-

tungen ausgefallen oder in deutlich kleinerem Rahmen umgesetzt worden. 

Dadurch fiel auch die Zuweisung an die WSJ deutlich geringer aus. In der Summe 

ergab sich deshalb ein Bestandszuwachs in Höhe von ca. T€49. Der Verband hat 

zwischenzeitlich Maßnahmen ergriffen um diesen coronabedingten Bestandszu-

wachs nach dem Ende der Pandemie in Form von Zuschüssen zu Veranstaltungen 

im Bereich Öffentlichkeitsarbeit und Mitgliedergewinnung gezielt einzusetzen um 

dem aktuellen Mitgliederschwund durch die Corona- Pandemie entgegen zu wir-

ken. An dieser „Schapoo!“ genannten  Maßnahme beteiligen sich auch alle 

Schachbezirke. 

 

Die Liquidität und Zahlungsfähigkeit des Schachverbands war stets gewährleistet. 

Die Konten wurden durchgängig im Haben geführt.. 

 

Die Kasse wird vom Schatzmeister Dennis Bastian unter Berücksichtigung der ge-

setzlichen Vorgaben korrekt, akkurat und übersichtlich geführt. Die Buchungen las-

sen sich gut nachvollziehen, die dazugehörigen Belege sind sofort und leicht auf-

findbar. Die Kontoumsätze sind mit Einnahmen- und Ausgaben-Nummerierung 

gekennzeichnet. 

 

4. Empfehlung 

 

Die Kassenprüfer empfehlen, den Schatzmeister Dennis Bastian zu entlasten. 

 

 

Rottweil, den 18. April 2021 

 

Die Kassenprüfer 

 

   

Hans-Joachim Petri  Dieter Einwiller 
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WSJ SOLL/IST Vergleich 2019 – Vorschau Haushaltsplan 2020 
 

 
Nachtragshaushalt 2019: Zuweisung SVW um 11500 € er-
höht   

SOLL/IST Vergleich 2019 – Haushaltsplan 2020  
    

EINNAHMEN 
Plan 
2019 Ist 2019 Plan 2020 

 - Zuweisung des SVW 42.500,00 € 40.180,71 € 35.000,00 € 

 - Verkauf von T-Shirts 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 - Eigenbeteiligung WJEM 27.500,00 € 28.646,00 € 30.000,00 € 

 - Zuschuss Landesjugendplan 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 - DJEM: Eigenanteil 21.000,00 € 20.107,00 € 21.000,00 € 

 - DJEM: GKL Zuschuß WSJ-Traineranteil  2.000,00 € 2.000,00 € 2.000,00 € 

 - Eigenanteil BW Vereinsjugendmann-
schaftsm. 7.000,00 € 8.187,00 € 200,00 € 

 - Eigenanteil Ausbildung - Schulschachpatent 200,00 € 0,00 € 200,00 € 

 - Einnahmen/ Zuschüsse Breitenschach 1.000,00 € 2.000,00 € 1.000,00 € 

    0,00 €   

 - Sonstige Einnahmen (auch Zeitraum Vorjahr) 0,00 € 670,00 € 0,00 € 

 - Spenden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 - Eigenbeteiligung DLM  1.200,00 € 1.251,50 € 1.500,00 € 

 - Eigenanteil Mädchen Grand Prix 1.000,00 € 0,00 € 1.000,00 € 

Gesamteinnahmen: 103.400,00 € 103.042,21 € 91.900,00 € 

Haushaltübertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

        

Gesamt 

103.400,00 
€ 103.042,21 € 91.900,00 € 
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Ausgaben Plan 2019 Ist 2019 Plan 2020 
        

 - WJEM 44.400,00 € 46.859,27 € 44.000,00 € 

 - BW-Württemb. JBL-Süd 1.800,00 € 200,00 € 400,00 € 
 - BW Vereinsjugendmannschaftsmeister-
schaft. 8.000,00 € 8.936,55 € 1.200,00 € 

 - BW-Jugendblitzeinzelmeisterschaften 150,00 € 150,00 € 150,00 € 

 - Dt. Jugendeinzelmeisterschaft 27.000,00 € 27.112,03 € 27.100,00 € 
 - Dt. Vereinsjungendmannschaftsmeister-
schaft 950,00 € 400,00 € 900,00 € 

 - Dt. Länderjugendmeisterschaften 6.000,00 € 4.543,20 € 6.000,00 € 

 - Grand-Prix-Turniere/WJPTs 1.000,00 € 1.479,19 € 2.500,00 € 

 - WJPTs - Turnierbetreuung     2.000,00 € 

 - Breitenschachaktivitäten 1.300,00 € 461,94 € 100,00 € 

 - Spielemesse ( Turniere ) 250,00 € 2.000,00 € 1.300,00 € 

 - Ausbildung 100,00 € 0,00 € 1.000,00 € 

 - Dt. Schulschachmeistersch. Zuschuß  1.500,00 € 150,00 € 1.500,00 € 

 - Jugendsprecher 150,00 € 0,00 € 150,00 € 

 - Mädchenseminare/-Projekte 600,00 € 124,38 € 800,00 € 

 - WJEM U8 500,00 € 466,71 € 500,00 € 

 - BW U8-Meisterschaft 600,00 € 462,89 € 600,00 € 

 - Schulschach 1.700,00 € 4.312,03 € 2.000,00 € 

 - Verwaltung 3.000,00 € 1.980,15 € 1.500,00 € 

 - DSJ Jugendversammlung 1.500,00 € 853,08 € 600,00 € 

 - Anschaffungen unter 952 € 800,00 € 749,97 € 300,00 € 

 - Sonderfonds 1. Vorsitzender 100,00 € 108,98 € 100,00 € 

 - Zuschüsse für WM/EM 500,00 € 800,00 € 500,00 € 

 - Abrechungszeitraum Vorjahre 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 - Mädchen Grand Prix 2019 1.500,00 € 891,84 € 1.500,00 € 

Gesamtausgaben 103.400,00 € 103.042,21 € 96.700,00 € 

        

Haushaltsüberschuss 0,00 € 0,00 € -4.800,00 € 

        

Gesamt 103.400,00 € 103.042,21 € 91.900,00 € 
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WSJ SOLL/IST Vergleich 2020 – Vorschau Haushaltsplan 2021 
 

 

    

SOLL/IST Vergleich 2020 – Haushaltsplan 2021  
    

EINNAHMEN Plan 2020 Ist 2020 Plan 2021 

 - Zuweisung des SVW 35.000,00 € 11.304,37 €   

 - Verkauf von T-Shirts 0,00 € 0,00 €   

 - Eigenbeteiligung WJEM 0,00 € 40,00 €   

 - Zuschuss Landesjugendplan 0,00 € 0,00 €   

 - DJEM: Eigenanteil 21.000,00 € 13.988,66 €   

 - DJEM: GKL Zuschuß WSJ-Traineranteil  2.000,00 € 3.000,00 €   

 - Eigenanteil BW Vereinsjugendmann-
schaftsm. 200,00 € 0,00 €   

 - Eigenanteil Ausbildung - Schulschachpatent 200,00 € 0,00 €   

 - Einnahmen/ Zuschüsse Breitenschach 1.000,00 € 0,00 €   

    0,00 €   
 - Sonstige Einnahmen (auch Zeitraum Vor-
jahr) 0,00 € 352,00 €   

 - Spenden 0,00 € 72,60 €   

 - Eigenbeteiligung DLM  1.500,00 € 1.030,00 €   

 - Eigenanteil Mädchen Grand Prix 1.500,00 € 0,00 €   

Gesamteinnahmen: 62.400,00 € 29.787,63 € 0,00 € 

Haushaltübertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

        

Gesamt 62.400,00 € 29.787,63 € 0,00 € 
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Ausgaben Plan 2020 Ist 2020 Plan 2021 
        

 - WJEM 0,00 € 72,00 €   

 - BW-Württemb. JBL-Süd 400,00 € 0,00 €   
 - BW Vereinsjugendmannschaftsmeister-
schaft. 1.200,00 € 0,00 €   

 - BW-Jugendblitzeinzelmeisterschaften 150,00 € 0,00 €   

 - Dt. Jugendeinzelmeisterschaft 27.100,00 € 19.820,14 €   
 - Dt. Vereinsjungendmannschaftsmeister-
schaft 900,00 € 300,00 €   

 - Dt. Länderjugendmeisterschaften 6.000,00 € 4.201,65 €   

 - Grand-Prix-Turniere/WJPTs 2.500,00 € 672,75 €   

 - WJPTs - Turnierbetreuung 2.000,00 €     

 - Breitenschachaktivitäten 100,00 € 0,00 €   

 - Spielemesse ( Turniere ) 1.100,00 € -386,17 €   

 - Ausbildung 1.000,00 € 1.591,80 €   

 - Dt. Schulschachmeistersch. Zuschuß  1.500,00 € 0,00 €   

 - Jugendsprecher 150,00 € 0,00 €   

 - Mädchenseminare/-Projekte 800,00 € 383,26 €   

 - WJEM U8 500,00 € 353,23 €   

 - BW U8-Meisterschaft 600,00 € 0,00 €   

 - Schulschach 2.000,00 € 1.514,90 €   

 - Verwaltung 1.200,00 € 550,67 €   

 - DSJ Jugendversammlung 600,00 € 509,40 €   

 - Anschaffungen unter 952 € 300,00 € 0,00 €   

 - Sonderfonds 1. Vorsitzender 100,00 € 54,00 €   

 - Zuschüsse für WM/EM 500,00 € 150,00 €   

 - Abrechungszeitraum Vorjahre 0,00 € 0,00 €   

 - Mädchen Grand Prix 2020 2.500,00 € 0,00 €   

Gesamtausgaben 53.200,00 € 29.787,63 € 0,00 € 

        

Haushaltsüberschuss 9.200,00 € 0,00 € 0,00 € 

        

Gesamt 62.400,00 € 29.787,63 € 0,00 € 
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Referate 

 

Referat Breiten- und Freizeitschach 
 

 

Ein besonderer Rückblick auf meine 34-jährige Breitenschach-Aktivitäten von  

1987 bis  2021 

 

Wie schon bei meinen Bericht als Vizepräsident werde ich auch hier einen gerafften Rück-

blick auf meine 34 Jahre  Breitenschach-Aktivitäten gebe.  

 

Bei einem Seminar in der Sportschule Ruit über den relativ neuen Bereich „Breiten- und 

Freizeitschach“ der durch den damaligen DSB-Referenten, Ernst Kadersreuther 1968 initiiert 

wurde, bin ich 1986 von Hanno Dürr angesprochen worden, ob ich Ihn nicht bei der nächs-

ten DSB-Breitenschach-Sitzung vertreten wollte. Ich habe damals zugesagt und seit dieser 

Zeit bin ich dieses Thema nicht mehr losgeworden. Bei dieser Sitzung ging es um die Um-

setzung des Konzepts über den 1. deutschlandweiten „DSB-Schachtreff 1986“ zu realisie-

ren. Also habe ich im SVW-Schachbereich begonnen, für diese Aktion zu werben und be-

kannt zu machen. Und in der Tat, haben doch relativ viele SVW-Schachvereine 

mitgezogen und Ihren 1. öffentlichen Schachtreff  veranstaltet, der bundesweit einheitli-

che an einem Wochenende stattfand. Dabei hatten viele württembergischen Verein das 

Pech, dass es gerade an diesem angesetzten Wochenende teilweise regnete – ab insge-

samt war es dennoch ein werbewirksamer Erfolg für den „Schachsport“. Dies blieb nicht 

ohne Folgen, denn 1987 wurde ich beim Verbandstag zum Breitenschachreferenten des 

SVW gewählt. 

 

Die erste Aufgabe war dann die Strukturen zu schaffen, dass in jeden Bezirk ein Breiten-

schachreferent eingerichtet werden sollte, denn dieses neue Konzept vom „Breiten- und 

Freizeitschach“ sollte ja über die Bezirke an die Vereine gebracht werden um die Schach-

vereine einer breiten Öffentlichkeit bekannter  zu machen – wir müssen weg von dem „Ne-

benzimmer- (Hinterzimmer) Schach und uns  für eine breitere Bevölkerung, und hier beson-

ders der Kinder und Jugendlichen, öffnen und interessanter zu machen, Und überra-

schenderweise gelang es, nach ca. 1,5 bis 2 Jahren, in jeden Bezirk einen 

Breitenschachreferenten zu installieren. Da es ja zur damaligen Zeit noch kein Internet- 

oder E-Mail gab, konnten die Ideen und Veranstaltungs- Konzepte nur über das Verband-

sorgan „Rochade“, durch persönliche Anschreiben per Post und durch begleitende „Vor-

Ort-Info“ und Werbung“ bekannt gemacht werden. Ja, in meinem Breitenschachbereich 

wurde damals noch mehr gereist als heute. Vor allen Dingen gab es damals  noch keine 

zentralen Breitenschach-Veranstaltungen, sogenannte „Schachtreffs“ organisiert durch 

den Verband, sondern ich musste engagierte Vereine motivieren und finden, die sich an 

solch „neue Sachen“ heran trauten. Da ich jedoch damals schon finanzielle Zuschüsse 

seitens meines  Breitenschach-Ressort möglich machte, konnte ich immer wieder Vereine 

für solche öffentlichen Schachtreffs finden und damals gab es noch kostenlose Werbema-

terialien, wie Schachplakate, Broschüren, Handreichungen, Aufkleber, Kugelschreiber, 

Luftballon vom DSB. Zur Motivation und Unterstützung wurden schon damals SVW-Zu-

schüsse für Anfänger- oder Kinder-Schachkurse im Verein von mir angeboten.                                              
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Die erste große zentrale SVW-Schachtreff-Aktion fand bei der damaligen HAFA auf dem 

Killesberg in Stuttgart 1992 statt. Hier konnte ich engagierte Helfer- vorrangig von Stuttgar-

ter  Schachvereinen – finden, die damals mit an Bord waren. Dazu gehörten auch Michael 

Meier, Oskar Erler und einigen Helfer von der  Stuttgarter Schachjugend. Die 1. Simultan-

veranstaltung auf der Messe fand damals mit IM Rainer Kraut statt, der dabei, neben 26 

Schachspielern, sogar gegen eine „Mephisto-Schachcomputer“ antrat und gegen diesen 

das Nachsehen hatte.   

 

1998 wurde vom DSB-Breitenschachressort, das DSB-Schachsport-Abzeichen – in Anleh-

nung an das Sportabzeichen des Deutschen Sportbundes – eingeführt. Obwohl die dazu 

erstellten Unterlagen und Übungshefte sehr gut waren, hat sich Konzept im gesamten DSB-

Schachbereich nie wirklich durchgesetzt. Es war eigentlich für Hobbyspieler und Wieder-

einsteiger gedacht, aber die Aufgaben und Anforderungen dafür waren einfach viel zu 

schwer – es gab von vielen Teilnehmer heftige Beschwerden darüber. Bei uns im SVW habe 

ich deshalb dieses Konzept nicht mehr weiter verfolgt, 

 

Ein besonderer Höhepunkt im Breitenschachbereich war wohl die Aktion „Rechts und Links 

vom Neckar“  im Jahr 2001 mit dem Guinness-Weltrekord von 4823 Schachspieler-Einsätzen 

an einem Tag und zwar von Rottweil bis Mannheim. Organisationsleiter war Jürgen Lenz. 

Eine medial sehr wirksame Schachtreff-Aktion im BSV- und SVW-Bereich.  

 

Nachdem die HAFA auf dem Killesberg 1996 oder 97 eingestellt wurde, konnten wir unsere 

bekannte Messe-Schachtreff-Aktion bei der neuen Stuttgarter Spielemesse ab 2001 wie-

der aufnehmen und diese konnte bis dato jedes Jahr stattfand – außer im Coronajahr 2020. 

Diese 4-tage Schachpräsentation auf der Messe wurde dann ab 2011 mit einer weiteren 

Attraktion aufgewertet, das Jugend-Regiocup-Turnier verbunden mit dem Promi-Schach-

turnier. Diese Turniere wurden von der SportRegion Stuttgart gefördert und unterstützt. Bei 

diesem 1. Promi-Turnier auf der Stuttgarter Spielemesse nahmen unter anderen, Stefan Bil-

ger, MdB CDU, und Dr. Reinhard Löffler, MdL CDU, teil. Dr. Reinhard Löffler, konnte mit sei-

nem Jugendspieler Niklas Wunder, nach 2010, wieder den 1. Platz erkämpfen. Auch diese 

beiden Turniere fanden bis dato jedes Jahr statt und dabei sehr oft bei der Spielemesse.  

 

Ab 2003 beteiligten wir uns jedes Jahr an dem 2-tägigen Stuttgarter Kinder- und Jugend-

festival rund um den Eckensee bei den Stuttg. Schlossanlagen mit einer Schachtreff Aktion 

zusammen mit der WSJ. Die Gesamtorganisation lag in den Händen des Sportkreises Stutt-

gart. Mit unseren Angeboten wie, Freies Schachspiel, Einführung in das Schachspiel, Simul-

tanschach und originellen Schach- Lösewettbewerb konnten wir immer sehr viele Festival-

besucher für unsere Aktionen begeistern. Auch diese Veranstaltung ist natürlich 2020 der 

Corona-Pandemie zum Opfer gefallen. 

 

Ab 2010 habe ich dann in Abstimmung mit dem BSV die Baden-Württembergische Fami-

lien-Schachmeisterschaft eingeführt, die jedes Jahr abwechslungsweise in Baden und 

Württemberg stattfand. Die ist wirklich eine echte Familienmeisterschaft, da hier nur Fami-

lienmitglieder oder Familien in Verwandtschaftsverhältnissen als 2-Team mitspielen dürfen. 

Die erste Meisterschaft wurde von SV Magstadt 2010 veranstaltet und es nahmen 24 Teams 

teil. 2020 war diese Meisterschaft in Spaichingen geplant, musste dann aber im Herbst 2020 

coronabedingt abgesagt werden.  
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2009 ist auf meine Initiative hin, der SVW Mitglied in der SportRegion Stuttgart geworden 

und veranstaltet deshalb jedes Jahr das  Regio-Cup-Turnier für Jugendliche mit finanzieller 

Unterstützung seitens der SportRegion Stuttgart, wie vorher beschrieben. Ein Jahr später 

habe ich dieses Turnier mit dem Promi-Schachturnier – ein Promi und ein Jugendlicher bil-

den ein Team – erweitert. Ich fand dafür schon sehr interessante Veranstaltungsorte, wie 

im SpOrt Stuttgart, im Stuttgarter Landtag, bei der Stuttgarter Spielemesse und als beson-

deres Highlight das märchenhafte Schloss Lichtenstein. Als prominente Schachspieler 

konnte ich dabei schon Mitglieder des Bundestags, des Landtags Stuttgart, einige Chef-

ärzte und einige Bürgermeister aus dem Großraum Stuttgart und einen Geschäftsführer  

einer Firma bei diesen originellen Turnier begrüßen.  

 

Ein besonderes Schach-Highlight war wohl die großartige Schachtreff-Präsentation mit ca. 

77 Einzel-Schachtreffaktionen bei der BUGA in Heilbronn 2019, die auch an einem Wo-

chenende im September vom DSB-Breitenschachreferent, Hugo Schulz aus Hamburg be-

sucht wurde. Die Gesamtleitung lag in den Händen von Reiner Scholte, Heilbronner 

Schachverein, der bei 72 Aktionen mit dabei war. Auch ich, als Mitorganisator seitens des 

SVW- Breitenschachressort war bei der Vorbereitung und bei ca. 6 bis 7 Veranstaltungen 

dabei.  
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2 Schach-Feen und ein Kinder-Jugendturnier beim Schachstand auf der BUGA 2019 in Heil-

bronn. 

 

Außer diesen Veranstaltungen wurden von mir natürlich auch andere Schach-Aktionen, 

gefördert und bezuschusst wie die vereinsbezogenen Schachtreffs, Schach-AG´s, Anfän-

ger- und Aufbau-Schachkurse im Verein, Hobby-Schachturniere und Vereins-Jubiläen. Mit 

diesem Programm konnte jedes Jahr engagierten Vereinen geholfen werden. Die meisten 

SVW-Zuschüsse wurden jedes Jahr für die Anfängerkurse im Verein und für Schach-AG´s 

vergeben, im Durchschnitt zwischen 1400 und 1800.- € / Jahr – ich habe dies immer als eine 

gute Zukunfts-Investition angesehen oder wie man heute modern „nachhaltig“ sagt.  

 

Zur Vollständigkeit dieses Berichts sei noch erwähnt, dass ich von 2011 bis 2015 noch zu-

sätzlich als Breitenschachreferent des DSB im Einsatz war und dort auch bei der DSAM mit-

gearbeitet habe.  

 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Schachfreunden, bei den vielen Helfern der vielen 

Aktionen – denn ohne sie wären diese Aktionen gar nicht möglich gewesen – und vor allen 

Dingen bei meinen Vorstandkollegen, die von Anfang an immer voll hinter mir standen, 

recht herzlich bedanken. Ich habe diese Aufgabe sehr oft als „Traumjob“ bezeichnet und 

ich habe die auch wirklich so gemeint, denn ich hatte dabei meistens sehr viel Entschei-

dungsfreiheiten war deshalb immer mit Herzblut dabei. Aber irgendwann muss man auch 

eine interessante Arbeit mal an einen jüngeren und frischeren Referenten übergeben dür-

fen – ich wünsche diesen Kollegen die gleiche Freunde daran, die ich damit erleben 

durfte. 

 

Walter Pungartnik 
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                                        Schachverband Württemberg  

 

Liebe Schachfreunde, nutzen und testen Sie den 

 

Schnell, kompetent, zuverlässig! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Info- und Service-Einrichtung des SVW, steht den Schachvereinen und Mitgliedern, 

sowie allen anderen Schachebenen, - vom Kreis bis zum Bezirk – als Beratungshilfe zur Ver-

fügung! Testen sie uns!  

 

 

Service – Schwerpunkte: 
- Hinweise und Infos auf Ausbildung -, Zuschuss - und    Unterstützungsmöglichkeiten     

  seitens des SVW und WLSB.          

- Beratung bei Breitenschach - Aktionen, wie Schachtreffs, Schach-AG`s, Kurse im Verein,  

  Senioren-Schachgruppen, Öffentlichkeitsarbeit ... usw.   

- Hinweise auf Broschüren, Werbemittel des SVW und DSB. 

- Vereinsberatung - wo drückt der Schuh?   Sie müssen jedoch mit Fragen aktiv werden!  

 

Wo finden Sie diese Hinweise und Info? Auf der SVW- Homepage www.svw.info 

unter SVW-Service   mit den Unterpunkten 

- Download / Formular 

  Ehrungsumfänge 

Formulare -Einzugsermächtigung, - Kassenberichte, Reisekostenabrech-

nung, - Muster Aufnahmeantrag 

- Ordnungen und Satzungen wie WTO und Satzung des SVW 

- Service     Hinweise auf SVW- und WLSB-Zuschüsse wie Kooperation Schule-Verein 

(Schach-AG), Anfänger- und Aufbaukurse im Verein,  

                      Vereins-Jubiläumszuschuss 

                      SVW- Aufbau,  - SVW-Leistungen,  - SVW-  Erwartung,   

                  Allgemeine Versicherungsfragen plus 70 Fragen zur  Sportversicherung,   

                  SVW-Servicekonzept, - Hinweis auf das WLSB-Vereins-Service-Büro,   

 

Spezielle Breitenschach-Themen: 

- Referate, dann Breitenschach:     dann die Unterpunkte 

 - Aktuell  

 - Aktionen (geplante, laufende und durchgeführte Aktionen)  

 

SVW  - SERVICE 
für  aktive  Schachvereine 
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 - Breitenschach (was versteht man darunter?) 

 - Hilfen   mit Hinweisen auf SVW- Zuschussmöglichkeiten, wie 

    Schach-AG und Schachkurszuschüsse, Konzepte für Schachtreffaktionen,  

 

             Aufbau einer Seniorenschachgruppe, Durchführung eines Schach-Löse- 

             wettbewerbs.  

 

Service - Info unter: 

- Walter Pungartnik,  Tannenweg 15,  71665 Vaihingen/Enz 

  Tel. / Fax.  07042 / 12508, Email: walter.pungartnik@svw.info 

  oder 

- SVW Homepage, www.svw.info  

  unter " SVW-Service " und „Breitenschach“.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:walter.pungartnik@svw.info
http://www.svw.info/
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Referat Mitgliederverwaltung                                      

 

 

Bericht des Referenten für Mitgliederverwaltung zum Verbandstag 2021 
 

Liebe Schachfreunde, 
 

unverändert werden die Anträge aus den Bezirken Unterland, Ostalb und Oberschwaben 

von Werner Dangelmayer bearbeitet. Bei mir kommen die Anträge aus den Bezirken Stutt-

gart, Alb-Schwarzwald und Neckar-Fils an. 
 

Ein sehr ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns. Da wir alle nicht wussten wie es mit dem 

Spielbetrieb weiter geht, wurde die Wechselfrist vom 30. Juni zweimal und zuletzt bis zum 

31. Oktober 2020 verschoben.  
 

Die bisherige Spielerpassordnung aus dem Jahre 2011 war nicht mehr zeitgemäß. So habe 

ich am Entwurf einer neuen Spielberechtigungsordnung (SBO) mitgearbeitet. Die Haupt-

arbeit machte hierbei unser Verbandsspielleiter Carsten Karthaus, dem ich hierfür danke. 

Insbesondere war es wichtig einen Gleichklang mit der WTO herzustellen. Unsere Mitglie-

derentwicklung im Verband in Zahlen: 

 

Stand 1.1.2019 alle 9.223 aktiv 8.074 passiv 1.149 

Stand 1.1.2020 alle 9.406   (+183) aktiv 8.193 passiv 1.213 

Stand 1.1.2021 alle 9.018   (-388) aktiv 7.776 passiv 1.242 

Männlich 1.1.2020 alle 8.629 aktiv 7.565  

Weiblich 1.1.2020 alle   777 aktiv    628  

Männlich 1.1.2021 alle 8.251 aktiv 7.169  

Weiblich 1.1.2021 alle    767 aktiv    607  

Bis 18 J. 1.1.2020 alle 2.706 aktiv 2.583  

Bis 18 J. 1.1.2021 alle 2.484   (-222) aktiv 2.353  

 

 

 

Die Veränderung in den Bezirken: 

 

Bezirk 1.1.2020 1.1.2021 Veränderung 

OS 1.332 1.292 -40 

AS 1.141 1.060 -81 

NF 1.738 1.659 -79 

OA 1.211 1.163 -48 

STGT 2.056 1.967 -89 

UL 1.928 1.877 -51 

Alle 9.406 9.018 -388 

 

Saldiert haben wir im Coronajahr somit 388 Mitglieder verloren. Es gab auch eine Wander-

bewegung von „aktiv“ nach „passiv“. Es gab aber nicht nur Abgänge. Die Statistik zeigt 

Neuzugänge mit aktivem Spielrecht von 427. 
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Wichtig: Der nächste Stichtag ist der 30. Juni 2021! Das ist der späteste Termin für den 

Wechsel des aktiven Spielrechts zu einem anderen Verein im SVW. Eine gute Möglichkeit 

für wechselwillige Spieler ist, sich beim „alten“ Verein zum 30.6. passiv stellen zu lassen. 

Dann kann man auch nach dem Stichtag 30.6. ein aktives Spielrecht bei einem anderen 

Verein bekommen.  
 

Zu erwähnen ist, dass der Deutsche Schachbund derzeit die Mitgliederverwaltung Mivis 

überarbeitet bzw. neu aufsetzen will. Der Stand der Arbeit ist regelmäßig auf der Seite 

schachbund.de nachzulesen.  

 

Holger Namyslo 
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Wertungs-Referent 
 

 

Bericht des Wertungsreferenten 
 

 

Liebe Teilnehmer*innen des Verbandstages. 

 

Das Jahr 2019 war noch ereignisreich. Hier wurden in Württemberg 388 DWZ Auswertungen 

durchgeführt. Im Jahre 2020 nur noch 213 DWZ Auswertungen. In diesem Jahr fand noch 

keine Auswertung statt (Stand März 2021). 

 

Die Übermittlung der Turniere werden immer besser und es entstehen weniger zeitrau-

bende Nachfragen beim Einreicher. Identifizierung des Spielers ist immer wichtig. Je voll-

ständiger ein Turnierveranstalter die Daten noch im laufenden Turnier erfragt und erfasst, 

umso schneller kann die Auswertung erfolgen nach dem Turnier. Für Fragen dazu stehen 

meine Bezirks- und Kreis-Wertungsreferenten sowie ich gern zu Verfügung. 

 

Gern stelle ich mich wieder zu Wahl zum Wertungsreferent in dieser Pandemiezeit, die wir 

alle durchleben müssen. 

 

Bleibt gesund. 

 

Liebe Grüße 

Andreas Warsitz 

 

DWZ-Wertungsreferent 
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Referat IT-Beauftragter 
 

 

 

L iebe Schachfreundinnen  u n d  -freunde,  

die letzten 2 Jahre waren geprägt durch viel Arbeit an der nächsten Ver-

sion des Portals/ Ergebnisdienstes, an Dewis, der Pflege des Servers, mei-

nem Unfall und die darauf folgende Reha. 

Auch andere, kleine Dinge haben mich immer wieder aus dem Konzept 

geworfen, sodass ich leider nicht stringent meinen Aufgaben nachge-

hen konnte. 
 
Ich werde mich nicht wieder zur Wahl stellen. Mit Marco Prillwitz steht 

aber ein fähiger Nachfolger bereit. 
 
Seine Vorstellung finden Sie auf der Homepage 

(https://www.svw.info/images/stories/praesidium/2021/210308_Bewer-

bung_ITRef.pdf). Bitte unterstützen Sie ihn mit Ihrer Stimme. 
 
Ich werde mich aber auch noch nicht vollständig zurück ziehen, 

sondern betreue auch weiterhin Portal/Ergebnisdienst bis alles läuft. 
 
Eine Vorschau finden Sie unter https://e1.svw.info. Falls Sie sich an den 

Tests beteiligen möchten, schicken Sie mir eine E-Mail an por-

tal@svw.info. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich für die Geduld und für das mir entge-

gen gebrachte Vertrauen der letzten Jahre bedanken und wünsche 

dem Verbandstag gutes Gelingen. 
 

 

Holger 

Schröck 
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Referat Leistungssport 
 
 

Liebe Schachfreunde, 

 

in meinem Tätigkeitsbericht habe ich die Maßnahmen im Bereich Leistungssport für den  

Berichtszeitraum seit Februar 2020/2021 zusammengestellt. 

 

Einen tiefen Einschnitt stellte die Corona-Pandemie auch im Leistungssport dar. Durch  

den Wegfall nahezu aller Wettkampf- und Turnierveranstaltungen fehlte ein ganz  

zentraler Baustein in den  Entwicklungsmöglichkeiten unserer Athleten. Durch  

Intensivierung der Trainingsmaßnahmen und entsprechende Online-Turnierangebote  

wurde versucht, diesen Mangel zu kompensieren. 

 

Neben den rein leistungssportlichen Maßnahmen war eine Neuordnung der GKL  

einzuleiten und umzusetzen (Findungskommission). 

 

Die folgenden Maßnahmen wurden seitens des Referats Leistungssport und mit der  

gemeinsamen Kommission Leistungssport (GKL) sowie den Schachjugenden –  

vorwiegend als Online-Veranstaltung – begleitet. 

 

1.1 Maßnahmen zur Förderung der schachsportlichen Entwicklung  im 

Berichtszeitraum: 

 

Maßnahmen, z.B. 

zentrale Kadermaßnahmen (primär Online) 

wöchentliches Online-Training 

D-Kadermaßnahmen an den Leistungsstützpunkten in Backnang und Baden-  

Baden (primär Online) 

Durchführung von Mädchenlehrgängen 

2-tägiger Online-Lehrgang anstelle Sommercamp in Baden-Baden im Juli 

 

1.2 sonstige Aktivitäten z.B. 

 

- Mitglied der Findungskommission (Neuordnung GKL) 

- Präsidialausschuss-Sitzungen (z.B. Entwicklung einer neuen Aufgabenzuordnung) 

- Aufstellen des Landeskaders und des Talentkaders gemeinsam mit WSJ, BSJ, 

            Landestrainer 
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- Erstellung von Anträgen an DSB für unsere Bundeskaderathleten (Köllner, Kölle, 

            Deuer) 

- Teilnahme an den wöchentlichen Bundeskaderveranstaltungen (Kadersamtalk) 

- Kontakte mit Jugendnationaltrainer sowie Leistungssportreferenten 

- Gespräche und Beratung der Sportler, Trainer und Eltern 

- regelmäßiges Online-Training für Kadergruppen 

- Besprechung bzw. Unterstützung bei der Entwicklung des Jahrestrainingsplans / 

            Wochenplans 

- Gemeinsam mit der WSJ Nominierung / Freiplatzbeantragung für DJEM 2020 

- GKL-Kongress 2020 (Mitgliederversammlung, Haushaltsplanung 2020/2021, etc.) 

- Turniervorbereitung / Coaching 

- Teilnahme an Aus- und Weiterbildungsveranstaltungen, Verlängerung der A- 

            Trainerlizenz sowie B-und C-Trainerlizenz 

- Kontakte zu Talentstützpunkttrainern 

- Teilnahme am Talentstützpunktausschuss 

- Auftaktveranstaltung U10-Projekt (mit Eltern, Heimtrainern und Spielern) 

 

2. sportliche Höhepunkte aus württembergischer Sicht im Berichtszeitraum waren z.B. 

 

Die deutsche Jugendeinzelmeisterschaft 2020 fand unter strengen Pandemie-  

Vorkehrungen in zwei Tranchen in Willingen statt und wurde verkürzt ausgetragen. Die  

Württembergischen Athleten belegten dabei hervorragende Platzierungen (vgl.  

Tabelle unten). 

 

Die württembergischen Teilnehmer, überwiegend Mitglieder des Landeskaders, konnten 

4 Podestplätze und weitere Top 10 Ergebnisse erzielen. 

 

Die Top 15- Einzelergebnisse können der Tabelle (s.u.) entnommen werden. 

 

Besonders hervorzuheben sind natürlich die Medaillengewinner: 

1. Platz U16: Ruben Köllner, SF Deizisau 

2. Platz U18w: Jacqueline Kobald, SV Stuttgart-Wolfbusch 

3. Platz U18: Nils Richter, TSV Schönaich 

3. Platz U16: Marius Deuer (ist noch U12!), SC Weiße Dame Ulm 
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Sehr gute Platzierung bei der Deutschen               U18: NilsRichter (3) 

Jugendeinzelmeisterschaft 2020                             U 18w: Jacqueline Kobald (2.)  

Top 15                                                                         U16: Ruben Köllner (1.) 

                                                                                     U16: Marius Deuer (3.)  

                                                                                     U16: Tobias Kölle (5.)) 

                                                                                     U14w: Ann-Sophie Wörz (9.)  

                                                                                     U12: Alexander Honisch (11.)  

                                                                                     U10w: Mokshadha, Nalam (14.) 

 

Teilnahme an EM  bzw. WM                                      Entfielen Coronabedingt 

Deutsche Ländermeisterschaft 2020                       8. ter Platz 

 

Für die Vorbereitung und die Betreuung der Athleten vor Ort danke ich den  

begleitenden Trainern und Heimtrainern. 

 

Für die Bundeskader sind aktuell 9 Württembergische Spieler nominiert. Davon spielen 

sieben für den Bundesligaverein SF Deizisau. Dem Jugendbereich sind noch 

zuzuordnen : Vincent Keymer (U16), Ruben Köllner (U16), Tobias Kölle (U16) und Marius  

Deuer (U12). 

 

Darüber hinaus sind auch die umfangreichen Trainingsangebote unserer Talent-  

stützpunkte insbesondere in Stuttgart hervorzuheben. In einem breit angelegten  

Digitalisierungskonzept wurde während der Corana-Pandemie sowohl  

Nachwuchstalenten als auch schachinteressierten Kindern an der Basis attraktive  

Schachangebote gemacht, die regen Zuspruch erhielten. 

 

3. Ausblick 

 

Ziele sind einerseits die kontinuierliche Fortführung der oben beschriebenen Maßnahmen.  

Andererseits wird die Sichtung "talentierter Spieler" in sehr jungen Jahren mit intensiverer  

Förderung und verkürzten Durchlaufzeiten als Basis für den Leistungssport künftig von  

zentraler Bedeutung. 

Die derzeitige Entwicklung in unseren jüngeren Altersklassen ist erfreulich. So verfügt der  

Landesverband in den Altersklassen U8 und U10 sowohl im weiblichen als auch im  

männlichen Jugendbereich über einige Potentialkandidaten. Mit Marius Deuer ist es  

gelungen, eine feste Größe im jüngeren Bundeskader zu etablieren. Ein insgesamt  

erfreulicher Trend, der nur durch nachhaltige Arbeit weiter gefördert werden kann. 
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Ein wichtiger strategischer Baustein stellt in diesem Zusammenhang auch ein verstärkter  

Austausch mit den Eltern, Heimtrainern, Talentstützpunkten und den  

Ausbildungsreferenten dar. 

 

Ich bedanke mich bei allen Kader-Spielern, Eltern, Betreuern, Trainern und allen  

ehrenamtlichen Funktionären, die mich im Berichtszeitraum unterstützt haben. 

 

Ulrich Haag 
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Bericht Referat Ausbildung 

 
Das Team Ausbildung arbeitet jetzt seit 6 Jahren zusammen und besteht aus dem Ausbil-

dungsreferenten Heiko Elsner vom Schachvereins Plochingen, Dr. Gert Keller ebenfalls 

Plochingen und Hans-Joachim Petri vom Schachverein Markgröningen. 

Wir haben uns die umfangreiche Arbeit der Ausbildung aufgeteilt. Heiko Elsner hat die 

Organisation und Durchführung der Neuausbildung übernommen. Dr. Gert Keller und 

Hans-Joachim Petri übernahmen die Kommunikation mit den Teilnehmern und Referen-

ten und zusätzlich die Organisation und Durchführung der Fortbildungslehrgänge zur Ver-

längerung der B- und C- Trainerlizenz. Neben der Organisation der Ausbildung müssen 

die Fortbildungen durch die Lehrgangsleiter an der Sport- und Jugendleiterschule in Ruit 

vor Ort persönlich betreut werden.  

Das Team Ausbildung hat seit dem letzten Verbandstag 2019 vier Fortbildungen zur Ver-

längerung der B+C-Trainerlizenzen und zwei Kurse zur Neuausbildung für C-Trainer durch-

geführt. So konnten 78 Teilnehmer ihre Lizenz wieder um 4 Jahre verlängern. Bedingt 

durch die Schließungen der Sportschule in Ruit, mussten zwei geplante Fortbildungen bis 

jetzt leider abgesagt werden.  

Es sind für das Jahr 2021 noch zwei Fortbildungen, vom 23.04. bis 25.04.2021 und vom 

15.10.bis 17.10.2021 als Präsenz-Veranstaltung geplant. Außerdem haben wir erstmals zu-

sätzlich eine Online-Fortbildung zur Verlängerung der B und C-Trainerlizenz für den 09.04. 

und 10.04.2021 geplant.  Durch die starken Einschränkungen ist auch der aktuelle Kurs 

der Neuausbildung stark eingeschränkt. Der Aufbaukurs 1 in der Neuausbildung wurde im 

März auch erstmals, durch Corona bedingt, online durchgeführt und wir hoffen nun, dass 

der Rest der Ausbildung wieder an der Sportschule durchgeführt werden kann.  

Wir konnten wieder interessante Themen mit guten Referenten für den Bereich Aus- und 

Weiterbildung gewinnen, ohne die unsere Arbeit nicht möglich wäre. Vielen Dank an alle 

Referenten. So unterstützten uns schon traditionell die zwei Großmeister, Zigurds Lanka 

und Artur Jussupow durch gute Präsentationen bei der Aus- und Weiterbildung. Aber 

auch mit außer-schachlichen Themen wurde die Aus- und Weiterbildung bereichert. 

 

Team Ausbildung: Heiko Elsner, Dr. Gert Keller, Hans-Joachim Petri 
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Referat Problemschach 
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Referat Schulschach 

 
Bericht des Schulschachreferenten Württemberg 
 

 

Bedingt durch die Corona-Pandemie gab es in den beiden vergangenen Jahren meiner 

Amtszeit nicht so viel Arbeit wie sonst. Ein nicht unwesentlicher Anteil des üblichen Spielbe-

triebs fiel den behördlichen Vorgaben zum Opfer, so dass an die Umsetzung neuer Refor-

mideen, die zu Beginn der Saison 2019/20 für die darauffolgende im Raum standen, nicht 

zu denken war. 
 

Als Lehrer habe ich selbst erlebt, mit welchen Restriktionen die Schulen derzeit tagtäglich 

zu kämpfen haben. Ständig neue Vorgaben erfordern ein immenses Maß an Flexibilität 

durch die Schulleitungen, so dass deren Fokus verständlicherweise zunächst auf den oh-

nehin schon komplexen schulischen Regelbetrieb und nicht auf zusätzlich angebotene 

AGs gerichtet wurde. 
 

Im Schuljahr 2019/20 konnten wir gerade noch so die Württembergischen Schulschach-

meisterschaften (Grundschulen am 6.3.2020 und Hauptturnier am 13.3.2020) ausrichten – 

einen Tag später erfolgte der Lockdown, der die vollständige Einstellung des Spielbetriebs 

nach sich zog. Vor diesem Hintergrund musste der Schulschachpokal 2020 abgesagt wer-

den. Dementsprechend gab es auch keine offiziellen Deutschen Schulschachmeister-

schaften, sondern nur ein Online-Ersatzturnier, das zudem wegen mangelnder Vorerfah-

rungen und größerer technischer Probleme kurz davorstand, zu einer Farce auszuarten. 

Die indes teils unsachlich und personenbezogen vorgetragene Kritik mancher Teilnehmer 

am (ehrenamtlichen) Veranstalter führte letztlich unnötigerweise zur Abdankung des Deut-

schen Schulschachreferenten Sven Hagemann, dessen Nachfolge Helge Frowein (Bayern) 

im Sommer des letzten Jahres antrat. Der Deutsche Schulschachkongress 2020 wurde 

ebenfalls abgesagt. 
 

Auch in der aktuellen Saison 2020/21 war an einen geregelten Spielbetrieb nicht zu den-

ken. Das lag zum einen daran, dass externe AG-Leiter, die ungefähr 80% der an den übli-

chen Turnieren teilnehmenden Schulen betreuen, aufgrund behördlicher Vorgaben oft-

mals erst gar nicht an die Schulen vorgelassen wurden. Außerdem schien die Priorität der 

meisten Lehrer, Schüler und Eltern derzeit verständlicherweise nicht auf schulexternen Ak-

tivitäten zu liegen, zumal die Durchführung der allermeisten dieser Veranstaltungen ohne-

hin untersagt war. Demzufolge gab es in dieser Saison keine offiziellen Schulschach-Meis-

terschaften, und mit dem aktuell erlassenen Verbot externer Schulveranstaltungen bis zum 

Ende des laufenden Schuljahres steht auch fest, dass der Schulschachpokal 2021 nicht 

stattfinden kann. 

Auf LiChess wurden individuelle Turnierserien für ambitionierte Schülerinnen und Schüler 

etabliert, die auch ganz gut angenommen werden. Das Interesse an einer Teilnahme am 

Ersatzturnier für die Deutschen Schulschachmeisterschaften 2021 hielt sich dagegen in 

Württemberg wie erwartet sehr in Grenzen. Gerade einmal zwei Schulen, die je zwei Teams 

stellen, bewarben sich auf die zu vergebenden Plätze. Dies zeigt deutlich, wie hart die 

Schulen von der aktuellen Situation betroffen sind. Wir hoffen auf Besserung in der kom-

menden Saison. 
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Der Schachverband Baden präsentierte vor einigen Wochen in Person von Konrad Schön-

herr den bereits vierten Referenten für Schulschach während meiner Amtszeit in Württem-

berg (seit 2009). Die erste Kommunikation verlief allerdings recht verheißungsvoll, so dass 

ich zuversichtlich bin, die Kooperation mit Baden in Sachen Schulschach zukünftig intensi-

vieren zu können. Es wäre auch dringend nötig, nachdem die letzten beiden badischen 

Referenten in der Vergangenheit oft kaum mehr als das Nötigste taten und spürbares En-

gagement merklich vermissen ließen. 
 

In der vergangenen Amtszeit waren mir die Hände so gebunden wie noch nie zuvor. Den-

noch hoffe ich, das Nötigste veranlasst, die Schulschach-Homepage weiter aufgewertet 

und mich im Falle von Fragen zur Verfügung gestellt zu haben. Mit dem Vorstand der WSJ 

und der Deutschen Schulschachstiftung stehe ich weiterhin in ständigem Kontakt. Ich bin 

auch weiterhin bereit, in diesen unsicheren Zeiten mein Amt auszuüben, wenn die Ver-

sammlung des Verbandsjugendtages dies mehrheitlich wünscht. 

 

Bernd Grill 

Schulschachreferent Württemberg  
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Gemeinsame Kommission Leistungssport (GKL) 
 

 

Neues von der Gemeinsamen Kommission Leistungssport (GKL) 

Im letzten Jahr hat sich trotz der Corona-Pandemie viel bei der GKL getan. Nahezu alle 

Trainingsmaßnahmen für unsere Kaderspieler konnten durchgeführt werden. Die meisten 

Lehrgänge mussten allerdings online durchgeführt werden, so dass der persönliche Aus-

tausch zwischen den Kaderspielern etwas zu kurz kam. Teilweise fanden die Lehrgänge nur 

eintägig statt. 

 

Das Sommer-Camp und der DJEM-Vorbereitungslehrgang fielen komplett aus. Dafür wur-

den die Trainer, die von den Schachjugenden für die DJEM nominiert wurden, für die indi-

viduelle Vorbereitung ihrer Schützlinge nach den Sätzen der GKL bezahlt. 

Anfang des Jahres 2020 wurde vom GKL Vorstand die unklare Verantwortlichkeit für die 

Talentstützpunkte aufgegriffen und im Vorstand diskutiert. Der Präsidialausschuss und der 

Talentstützpunktausschuss der GKL diskutierten das Thema im weiteren Verlauf des Jahres. 

Dabei gab es durchaus unterschiedliche Meinungen und missverständliche Protokolle, die 

zu einer angespannten Stimmung führten. Die Talentstützpunkte drängen auf eine inhaltli-

che Führung durch die GKL. Die organisatorische Führung soll weiterhin bei den Schach-

verbänden bleiben und möglichst dezentral verankert werden, wie dies in Württemberg 

schon lange der Fall ist. In Württemberg haben die Bezirke eine entsprechende Größe um 

dies leisten zu können, in Baden ist das meist nicht der Fall. Hier steht der badische Schach-

verband vor einer schwierigen Herausforderung. 

 

Die GKL will den Wunsch der Talentstützpunkte auf inhaltliche Führung in diesem Jahr auf-

greifen und sich mehr in diesem Punkt engagieren. So wurde das Thema im Frühjahr im 

Präsidialausschuss diskutiert und anschließend der Talentstützpunktausschuss mit Schwer-

punkt schachliche Inhalte einberufen. 

 

Im Sommer letzten Jahres zeichnete sich dann ab, dass unser langjähriger Landestrainer 

IM Yaroslav Srokovskiy sein Amt abgeben möchte. Der Vertrag wurde in beidseitigem Ein-

vernehmen zum 31.03.2021 beendet. Die GKL Mitgliederversammlung beschloss die Auf-

gaben zukünftig auf mehrere Schultern zu verteilen. Eine Findungskommission mit dem GKL 

Vorstand, den Leistungssportreferenten und den Schachjugenden wurde eingesetzt um 

die Stelle des Landestrainers neu zu besetzen und ihm mehrere Verbandstrainer zur Unter-

stützung zur Seite zu stellen. Es bewarben sich zahlreiche Kandidaten für die Stellen und die 

Findungskommission ernannte A-Trainer Alexander Hilverda zum neuen Landestrainer, WIM 

Marina Manakov, Gregor Haag und IM Jaroslaw Krassowizkij zu Verbandstrainern. 

 

Der Landessportverband Baden-Württemberg (LSV) ist zuständig für die Vergabe der Leis-

tungssportmittel aus dem Solidarpakt Sport mit der Landesregierung. Im Rahmen der Leis-

tungssportreform des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) wurde eine neue Be-

wertung der Sportarten eingeführt. Diese beruhte auf Kriterien für olympische Sportarten 

und wurde vom LSV in Zusammenarbeit mit den nicht-olympischen Sportarten auf deren 

Belange angepasst. Die Bewertung von Schach fiel sehr positiv aus, so dass wir eine Auf-

stockung des Landeskaders um 2 Plätze (verbunden mit 2 zusätzlichen vom LSV finanzier-

ten sportmedizinischen Untersuchungen) und eine Erhöhung der direkten Zuschüsse um 

2.500,- Euro erreichen konnten.  
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Im Vergleich mit den anderen Bundesländern ist Baden-Württemberg im Schach die klare 

Nummer 1. Hier spiegelt sich die sehr gute Arbeit der GKL in den letzten Jahren wider. Dies 

ist mit Sicherheit zu einem großen Teil der Arbeit unseres bisherigen Landestrainers, den 

Heimtrainern, aber auch finanzkräftigen Sponsoren, die Talente nach Baden-Württemberg 

gelockt haben, zu verdanken. 
 

Michael Meier 

Geschäftsführer GKL 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

61 

 

 Schachverband Württemberg e.V. 

 

Kandidatenvorstellungen für Neuwahlen 

 
Bewerbung für das Amt des Vizepräsidenten 

 
 

 
 

Mein Name ist Yves Mutschelknaus. Ich kam ganz klassisch Anfang der 80er Jahre vom 

Schulschach zum Vereinsschach. Nach meinem Studium der Nachrichtentechnik begann 

auch meine Funktionärs“karriere“: Kreisjugendspielleiter (1996-2004), Bezirksjugendspiellei-

ter (2000-2011), Verbandsjugendspielleiter (2011-2013) und schließlich von 2013 bis 2019 

Vorsitzender der Württembergischen Schachjugend. In dieser Funktion war ich Mitglied im 

Vorstand des Schachverbands und im Vorstand der Württembergischen Sportjugend, be-

suchte als Delegierter verschiedene Schach- und Sportverbandstage auf Landes- und 

Bundesebene. 
 

In der Zeit als WSJ Vorsitzender hatte ich auch engen Kontakt zu Walter Pungartnik, dem 

bisherigen Vizepräsident Verbandsentwicklung und unterstützte ihn bei verschiedenen 

Breitenschachveranstaltungen. Durch diese Zusammenarbeit bekam ich manchen Ein-

blick in seine Tätigkeit als Vizepräsident. 
 

Gerne kandidiere ich als Nachfolger von ihm, die Gremienarbeit hat mir immer Spaß ge-

macht. Ebenso die Verbindung zum Breitenschach. Als neue Themen sehe ich die Mitglie-

dergewinnung von Amateuren, die sich als Vereinslose auf diversen Internetplattformen 

tummeln (in Zusammenarbeit mit dem zukünftigen Spielleiter bzw. Internetschach-Beauf-

tragten z.B. mit einer zusätzlichen Internet-Verbandsliga) und neuen Schachbegeisterten, 

hervorgerufen durch Hypes wie die Netflix-Serie „Damengambit“ mit dem neuen Breiten-

schachreferenten. 
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Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 
 

 
Mein Name ist Karlheinz Vogel. Ich bin promovierter Naturwissenschaftler und                                             

62 Jahre alt. Vor gut zehn Jahren habe ich wieder begonnen Schach zu spielen. Meine 

Karriere als "Schachjournalist" begann mit Spielberichten auf unserer Vereinswebseite. Weil 

es auf meiner bevorzugten Schach-Webseite relativ wenig Infos aus dem Süden gab, 

habe ich Franz Jittenmeiers Schachticker zuerst Tipps gegeben und später ab und zu Be-

richte zur Veröffentlichung geschickt. 
 

Über die Pressearbeit und die Bundesgartenschau 2019 in Heilbronn, als viele lokale Ver-

eine einen gemeinsamen Schachstand mit über 80 Veranstaltungen und Aktionen bespiel-

ten, ergaben sich weitere Kontakte mit dem Verband. 
 

Für die Außendarstellung gibt es neben der klassischen Linie Print und Online weitere un-

terschiedlichste Kanäle, wie Facebook, Youtube, Instagram oder Twitter. Als Faustregel 

habe ich gelernt: lieber einen Kanal richtig nutzen, als auf vielen ein wenig klimpern. Des-

halb sehe ich meinen Schwerpunkt in Berichten auf der SVW-Seite, um die Webseite so-

wohl aktuell zu halten, als auch wichtige Informationen möglichst breit streuen zu können. 
 

Aus persönlichen Gründen konnte ich nicht sofort die vakante Position übernehmen. Des-

halb bewerbe ich mich erst jetzt als Pressereferent des SVW. 
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Schiedsrichterobmann 

 
Bewerbung für den Posten „Schiedsrichterobmann“ von Tupac Amaru Juscamayta 

 

Hallo zusammen, 
 

nachdem Klaus Bornschein nach 20 Jahren aus persönlichen Gründen signalisiert hat, etwas 

kürzer treten zu wollen, habe ich mich entschieden, meinen Hut für den Posten des Schieds-

richterobmanns in den Ring zu werfen, da das Schiedsrichterwesen schon immer eine große 

Leidenschaft von mir war. 
 

18 Jahre lang hat Klaus dieses Amt alleine gestemmt, bis er vor 2 Jahren mit Gründung der 

Schiedsrichterkommission Unterstützung bekommen hat. Als Beisitzer habe ich erfahren, wie-

viel Arbeit dahinter steckt und bewundere umso mehr, was Klaus die vielen Jahre geleistet 

hat! Somit ist mir bewusst, auf was ich mich mit der Kandidatur einlasse. 

 

 

Zu meiner Person: 
 

Tupac Amaru Juscamayta, 61 Jahre jung, verheiratet, habe einen Sohn 

und einen Hund. 
 

Die meiste Zeit bin ich in Stuttgart aufgewachsen. Ich habe die Mittlere 

Reife absolviert, bin gelernter Bürokaufmann und aktuell als Sachbearbei-

ter in Ulm tätig. 
 

Meine Hobbies sind Schach, Fahrrad fahren, Pflanzen und Malen 

 

Mein Schachlebenslauf, oder warum traue ich mir diese Aufgabe zu: 
 

Im Alter von 5 Jahren brachte mir meine Oma das Schachspielen bei. Mit 14 entdeckte mich 

auf dem Gymnasium mein Englischlehrer und nahm mich mit in seinen Verein. An der Schule 

organisierten wir eine Schach-AG und gründeten eine Schulmannschaft. 
 

 1975 Eintritt in meinen 1. Verein, den SC Sillenbuch 

 1977 Eintritt bei VfL Sindelfingen 

 1981 Eintritt bei den Schachfreunden Blaustein. In den darauffolgenden 26 Jahren mei-

ner Mitgliedschaft war ich ca. 20 Jahre in unterschiedlichen Funktionen unterwegs. Ich 

war als Mannschaftsführer, Spielleiter, Jugendleiter (sehr lange), Pressewart, stellvertre-

tender Vorsitzender (1987/88) und als 1. Vorsitzender (1988/89 und 1995 bis 2001) aktiv. 

1999 durfte ich mit einer tollen Blausteiner Mannschaft zum 40-jährigen Bestehen des Ver-

eins die Oberschwäbische Einzelmeisterschaft (ca. 120 Teilnehmer) erfolgreich durchfüh-

ren. 
 

 1982 erwarb ich die Nationale Schiedsrichterlizenz (NSR) und kam dann in der 2. Schach-

bundesliga zum Einsatz.  

 2003 erwarb ich die C-Trainer-Lizenz 

 2007 Beitritt bei den Schachfreunden Vöhringen 

 2016 Ungeplant an der Prüfung des RSR-Lehrgangs in Wetzisreute erfolgreich teilgenom-

men. Daher wieder in die Schiedsrichterlaufbahn hineingeschlittert. 

 2017 In das Schiedsgericht des Schachbezirks Oberschwaben und des SVW gewählt wor-

den. Bis heute dabei. 

 2018 Ruhende NSR-Lizenz wieder durch bestandene Prüfung aktiviert 
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 2019 Zum Ausbildungsreferent des Schachbezirk Oberschwaben gewählt worden 

 2019 Als Beisitzer der neugegründeten Schiedsrichterkommission (SRK) gewählt worden. 

Als solcher wurde ich beauftragt, mich um die Schiedsrichter-Ausbildung im SVW zu küm-

mern. Inzwischen einen RSR-Lehrgang in Ruit und einen RSR-Lehrgang online (Prüfung 

steht noch aus) organisiert und durchgeführt. 
 

 2019 Als Referent bei der C-Trainerausbildung eingestiegen. 

 Seit Mitgliedschaft im Schachbezirk Oberschwaben fast immer als Verbandstags-Abge-

ordneter oder als Spieler beim Arnulf-Reiz Gedächtnisturnier für Oberschwaben am Start. 

Meine Ziele für das Schiedsrichterwesen wären: 
 

 Mehr aktive Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter gewinnen. 

 Die Bezirke mehr für das Schiedsrichterwesen gewinnen. 

 Für die Schiedsrichter die Lehrpläne verändern und anpassen, z.B. Hybrid-Schulungen, 

also Online- und Präsenz-Plattform gemeinsam nutzen. 

 In regelmäßigen Abständen FA-, NSR- und Ausbilderlehrgänge nach Württemberg ho-

len. 

Das wären mal ein paar meiner Vorhaben. 
 

Zwei Jahre lang durfte ich die neugegründete Schiedsrichterkommission (SRK) mitgestalten. 

Ich würde diese Aufgabe gerne fortführen. Ich hoffe, dass mein Schachsteckbrief euch auf-

gezeigt hat, dass ich die eine oder die andere Qualifikation für die verantwortungsvolle Auf-

gabe des Schiedsrichterobmanns mitbringe. Es würde mich freuen, wenn ihr mir für diese 

spannende Aufgabe euer Vertrauen schenkt. 

 

Mit vielen lieben Schachgrüßen 

 

Tupac Amaru Juscamayta 
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IT-Beauftragter 

 

 

 
 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
 

für den Schachverband Württemberg (SVW) werde ich, Marco Prillwitz, beim nächsten 

Verbandstag als IT-Referent kandidieren. Die wichtigsten Daten rund um meine Person 

möchte ich euch kurz vorstellen. 

 

Kurzvorstellung: 

 

Mein Name ist Marco-Kai Prillwitz und ich bin 41 Jahre alt. Aufgewachsen bin ich in Alfdorf, 

einer kleinen wunderschönen Ortschaft mitten im Rems-Murr-Kreis. Nach meinem Abitur in 

Welzheim studierte ich in Nürnberg an der Technischen Hochschule Informationstechnik. 

Seit 6 Jahren lebe ich wieder in Baden-Württemberg und spiele für die Sportvereinigung 

Rommelshausen Schach. 
 

Als frisch gebackener C-Trainer im Leistungssport trainiere ich seit einem Jahr in dem Ta-

lentstützpunkt in Stuttgart junge Nachwuchstalente. Parallel dazu halte ich Workshops bei 

den badischen Kollegen in Neckarsteinach im Bereich der crossfunktionalen Zusammen-

arbeit und dem Wissensmanagement. 
 

Als Triathlet faszinieren mich die Parallelen des Ausdauer- und Schachsports. Beides hängt 

für mich untrennbar zusammen. Denn nur mit genügend Schlaf, einer ausgewogenen ve-

ganen Ernährung ist der Mensch meiner Meinung nach im Stande, großartige Leistungen 

zu vollbringen. 
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Motivation: 
 

Vor ungefähr 20 Jahren begann für mich das Zeitalter der Digitalisierung. Im Jahr 2000 

führte die Telekom damals flächendeckend die Digital Subscriber Line (DSL) innerhalb von 

Deutschland ein. Zu diesem Zeitpunkt baute ich meine ersten Computer aus Einzelteilen 

zusammen, schrieb Software und erweiterte mein Wissen im Bereich der Elektrotechnik. 

Damals hatte man als Student noch die Zeit, sich mit Themen zu befassen, die sich außer-

halb des normalen Arbeitslebens befanden. Zu diesem Zeitpunkt erlebte die Digitalisierung 

einen regelrechten Höhepunkt. Unzählige technikaffine Menschen trafen sich in der digi-

talen Welt und prägten dort das erste Gedankengut einer digitalen Gesellschaft. Von Be-

ginn an, begleitete ich die Szene durch Pressearbeit und dem aktiven Aufbau der ersten 

digitalen Subkultur die sich damals ausprägte. 
 

Zum damaligen Zeitpunkt schlossen wir uns in digitale Teams zusammen, planten die ersten 

Turniere mit Papier und Bleistift und nutzen moderne Kommunikationsplattformen für den 

gegenseitigen Austausch an Informationen. Als Schachspieler machte ich mir damals 

schon Gedanken, wie sich Schach in die digitale Welt transformieren lässt, leider ohne Er-

folg. 
 

20 Jahre später ereilt uns eine Pandemie katastrophalen Ausmaßes. Als Gesellschaft sind 

wir gezwungen den digitalen Exodus zu starten. So kam es, dass unser geliebter Sport voll-

ständig nur noch digital ausgeübt werden konnte. Die Quarantäneliga oder die Deutsche 

Schach Online Liga (DOSL) sind der Beweis dafür. 
 

Mit dem rasanten Wandel in der Digitalisierung sind natürlich auch Veränderungen zu er-

warten. Veränderungen die sich insbesondere gerade im Schachsport niederschlagen. 

Neben dem Aufbau einer neuen digitalen Identität benötigen wir unbedingt auch ein Ge-

spür für die digitalen Trends in dieser Zeit. Wenn wir diesen Trends nicht folgen, verliert unser 

Verband die Attraktivität insbesondere bei den jüngeren Mitgliedern. Ein Zustand, dem ich 

entgegenwirken möchte. 
 

Fachlicher Hintergrund: 
 

In meinem Studium der Informationstechnik lernte ich die gängigen Programmiersprachen 

C/C++. Am meisten faszinierte mich jedoch meine Datenbankvorlesung und die mächtige 

Sprache SQL. Mit ihr ist es möglich, Datenstrukturen zu definieren und große Datenbe-

stände zu bearbeiten. Parallel zu meinem Studium entwickelte ich meine ersten Webseiten 

mit HTML (Hyper Text Markup Language), lange noch bevor es Adobe Dreamweaver oder 

Golive gab. Von den gängigen Softwareplattformen wie Wordpress oder Joomla konnte 

man nur träumen. Damals entwickelte ich auch ein tiefes Verständnis zu den Themen Di-

gital Identity und Corporate Design. 
 

In meiner anschließenden beruflichen Laufbahn durfte ich als Requirements Manager, 

Softwareentwickler und Tester schon alle Stationen des modernen Engineerings durchlau-

fen und mein Wissen in Hochschulen, Workshops und Seminaren teilen. Rückblickend habe 

ich ungefähr über tausend IT-Fachkräfte in den letzten 20 Jahren in den unterschiedlichs-

ten Softwareprogrammen und Methoden geschult. 
 

Aktuell darf ich jeden Freitag bei den badischen Kollegen in Neckarsteinach in einem 

großartigen digitalen Konzept zusammenarbeiten. Wir entwickeln gerade unter einer Pro-

grammiersprache namens Python einen Zugriff auf die API (Application Interface) in Lich-

ess. Lichess ist eine Softwareplattform, die es anonymen und registrierten Nutzern ermög-

licht, Live- und Fernschachpartien gegen andere Spieler zu verschiedenen Bedenk-zeiten 

zu spielen. Das Programm welches wir gerade entwickeln, ermöglicht die Extrakti 
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on der Daten (Data Mining), um sie anschließend für die Visualisierung in Excel oder ande-

ren Program-men zu verwenden. Wir machen in diesem Arbeitskreis Big Data erlebbar! 
 

Ziele: 
 

Damit unsere Mitgliederzahlen nicht rückläufig werden, dürfen wir den Anschluss an die 

digitalen Trends nicht verpassen. Folgende Themen werden die nächsten 10 Jahre unab-

dingbar wichtig sein: 
 

·   Aufbau eines IT-Teams in Bezug auf die Digitalisierung 

·   Aufbau einer digitalen Identität 

·   Aufbau eines Corporate Designs für den Schachverband Württemberg 

·   Aufbau einer Kommunikationsplattform für den schnellen Informationsaustausch 

·   Aufbau eines Streamingkanals in Kooperation mit der Deutschen Schachjugend 

·   Aufbau einer Schachdatenbank für die Wissensvermittlung 
 

Ohne das ehrenamtliche Engagement in den letzten Jahren unseres IT-Referenten, hätten 

wir keine Webseite und auch keinen funktionierenden Ergebnisdienst. Eine Neuausrichtung 

ist nur möglich, mit einer Symbiose aus vorhandenem IT-Wissen und neuen Denk-strukturen. 

Frei nach Rathenau: "Vergangenes bewahren, Gegenwärtiges erfahren". 
 

Unsere Gedanken dürfen sich nicht nur um eine neue Webseite drehen, die neuen digita-

len Kanäle müssen etabliert und moderiert werden. Das Ziel muss klar darauf ausgelegt 

sein, Mitglieder innerhalb des Schachverbandes stärker zu vernetzen. Diese immense Ar-

beit ist natürlich nur möglich mit der Zusammenarbeit der anderen Vereine. Hierfür benö-

tigen wir technikaffine Menschen, erfahrene Programmierer, Grafiker und Ehrenamtliche 

die sich im besonderen Maße engagieren möchten. 
 

Ich möchte eine Plattform des Lernens und der Lehre erschaffen, die uns gemeinsam vo-

ranbringt. Aus diesem Grund werde ich im nächsten Schritt einen IT-Arbeitskreis innerhalb 

des Schachverbands gründen. Eine Vereinigung aus erfahrenen Programmieren und An-

fängern, die ihre Erfahrungen austauschen und ihr Wissen kontinuierlich erweitern. Denn 

nur mit einem schlagkräftigen Team lassen sich diese Dinge meistern. 
 

Wenn auch du Lust hast, dein Wissen rund um Informationstechnik, Programmierung oder 

Softwareframeworks zu erweitern, findet ihr mich auf dem inoffiziellen Discord-Server des 

Württembergischen Schachverbands:  https://bit.ly/2Oqxk6n  
 

Wenn ihr mehr zu meiner Person wissen wollte, findet ihr mich unter Instagram:  

https://www.instagram.com/prillwood/ 
 
Viele schachliche Grüße 
 
Marco Prillwitz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://bit.ly/2Oqxk6n
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Neue Ordnungen bzw. Neufassungen/Änderungen 

Änderung der Schiedsordnung 
 

Änderungen sind fett gedruckt. 

Antragsteller, Begründung und Beschlüsse sind fett kursiv gedruckt. 

 

Hinweis: 

Die Schiedsordnung ist Teil der Satzung. Satzungsänderungen bedürfen 

einer Zweidrittelmehrheit der anwesenden Stimmberechtigten des Ver-

bandstags. 

 

 

Schiedsordnung § 17  Allgemeine Bestimmungen 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 01.02.2020:  

                       Mit 13 Ja, 7 Nein, 2 Enthaltungen angenommen. 

 

 
Abs. 1b bisher: 

Gegen diese Entscheidung kann bei der zuständigen Spielleitung innerhalb von 10 Tagen 

Einspruch eingelegt werden.  

 

Abs. 1b neu: 

Gegen diese Entscheidung kann bei der zuständigen Spielleitung innerhalb von 10 Tagen 

Einspruch eingelegt werden. Der Einspruch ist nur zulässig, wenn er unmittelbar an die  

Entscheidung des Schiedsrichters angekündigt wurde und im Spielbericht festgehalten 

ist. 

 

 

Begründung: 

Bei der erw. Präsidiumssitzung im Juli 2018 wurde der letzte Antrag, das in der WTO zu 

ändern abgelehnt und es solle in der Schiedsordnung geregelt werden. Das erw. Präsi-

dium hat beschlossen diese Regelung in Folge eines Schiedsgerichtsfalles in die Schieds-

ordnung aufzunehmen. Durch diese Regelung soll verhindert werden, dass durch nicht-

bekanntgegebenen Protest im Nachgang noch Einfluss auf die Tabellensituation 

genommen wird. Beispielweise bei einer zentralen Endrunde, muss bei der Siegerehrung 

bekannt sein, ob das Ergebnis amtlich ist, oder unter Vorbehalt steht. Das ist nur gege-

ben, wenn ein Protest angekündigt wird, bevor der Spielbericht unterzeichnet ist. Der Ein-

spruch kann nach der Ankündigung innerhalb von 10 Tagen eingereicht  oder auch nicht 

eingereicht werden, somit besteht immer noch die Möglichkeit einer internen Prüfung. 
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Änderung der Reisekostenordnung 
 

Änderungen sind fett gedruckt. 

Antragsteller, Begründung und Beschlüsse sind fett kursiv gedruckt. 

 

Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 03.10.2020:  

                       Mit 28 Ja, 1 Enthaltung angenommen. 

 

 

Bisher: 
 

§ 4 Wegstrecken- und Mitnahmeentschädigung 
 

Für Strecken, die der Dienstreisende aus triftigem Grund mit einem ihm gehörenden 

Kraftfahrzeug zurückgelegt hat, wird als Auslagenersatz eine Wegstreckenentschädi-

gung gewährt, und zwar je Kilometer für 
 

• Kraftfahrzeug mit einem Hubraum bis 600 Kubikzentimeter: 20 Cent   
• Kraftfahrzeug mit einem Hubraum von mehr als 600 Kubikzentimeter: 30 Cent  

 
Ist ein Kraftfahrzeug ohne Vorliegen eines triftigen Grundes benutzt worden, 

beträgt die Wegstreckenentschädigung je Kilometer 20 Cent. 

Die Mitnahmeentschädigung beträgt 2 Cent je Person und Kilometer. 

 

 

§ 5 Tagegeld 
 

Die Höhe des Tagegeldes zur Abgeltung der Mehraufwendungen für Verpflegung bei 

Dienstreisen bestimmt sich nach § 4 Abs. 5 Satz 1 Nr. 5 Satz 2 des Einkommensteuergeset-

zes. Das Tagegeld beträgt demnach bei Abwesenheit vom Dienst- bzw. Wohnort von 
 

• mindestens 8 Stunden 12 €   
• mindestens 24 Stunden 24 €  

 
• jeweils 12 Euro für den An- und Abreisetag, wenn an diesem, einem anschlie-

ßenden oder vorhergehenden Tag außerhalb der Wohnung übernachtet 

wird. 

Erhält der Dienstreisende unentgeltlich Verpflegung, wird das Tagegeld gekürzt und 

zwar beim Frühstück um 20 Prozent, beim Mittag- und Abendessen um jeweils 40 Pro-

zent der vollen Tagespauschale. Die Kürzung darf die ermittelte Verpflegungspau-

schale nicht übersteigen.  
Wird bei Sitzungen des Verbandes unentgeltlich Verpflegung und Getränke zur Verfü-

gung gestellt, entfällt ein Tagegeld. 
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Neu: 
 

§ 4 Wegstrecken- und Mitnahmeentschädigung 
 

Für Strecken, die der Dienstreisende aus triftigem Grund mit einem ihm gehörenden 

Kraftfahrzeug zurückgelegt hat, wird als Auslagenersatz eine Wegstreckenentschädi-

gung gewährt, und zwar je Kilometer für 
 

• Kraftfahrzeug mit einem Hubraum bis 600 Kubikzentimeter: 20 Cent   
• Kraftfahrzeug mit einem Hubraum von mehr als 600 Kubikzentimeter: 30 Cent  

 
Ist ein Kraftfahrzeug ohne Vorliegen eines triftigen Grundes benutzt worden, 

beträgt die Wegstreckenentschädigung je Kilometer 20 Cent. 

Die Mitnahmeentschädigung beträgt 2 Cent je Person und Kilometer. 
 

 

§ 5 Tagegeld 
 

Die Höhe des Tagegeldes zur Abgeltung der Mehraufwendungen für Verpflegung bei 

Dienstreisen bestimmt sich nach § 4 Abs. 5 Satz 1 Nr. 5 Satz 2 des Einkommensteuergeset-

zes. Das Tagegeld beträgt demnach bei Abwesenheit vom Dienst- bzw. Wohnort von 
 

• mindestens 8 Stunden 14 €   
• mindestens 24 Stunden 28 €  

 
• jeweils 14 Euro für den An- und Abreisetag, wenn an diesem, einem anschlie-

ßenden oder vorhergehenden Tag außerhalb der Wohnung übernachtet 

wird. 

Erhält der Dienstreisende unentgeltlich Verpflegung, wird das Tagegeld gekürzt und 

zwar beim Frühstück um 20 Prozent, beim Mittag- und Abendessen um jeweils 40 Pro-

zent der vollen Tagespauschale. Die Kürzung darf die ermittelte Verpflegungspau-

schale nicht übersteigen.  
Wird bei Sitzungen des Verbandes unentgeltlich Verpflegung und Getränke zur Verfü-

gung gestellt, entfällt ein Tagegeld.
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Auf Vorschlag des Erweiterten Präsidium möge der Verbandstag vorliegende Neufassung 

der Schiedsrichterordnung bestätigen und verabschieden. 

Das Erweiterte Präsidium hat der Neufassung der Ordnung in seinen Sitzungen am 

06.02.2021 mit 21 Ja, 7 Enthaltungen und des Weiteren am 17.04.2021 mit 15 Ja, 6 Nein, 

7 Enthaltungen zugestimmt. 

 

HINWEIS: 

Über die Paragraphen § 12, 13 und 14 (2) c und die Richtlinie „Richtlinie bei Nichterfüllung 

des Schiedsrichtersolls“ soll getrennt von den übrigen Änderungen abgestimmt werden. 
 

 

 

Schiedsrichterordnung (SRO) 

des Schachverbandes Württemberg (SVW) e.V. 

In der Fassung nach dem Verbandstag 29.06.2019; Mit Änderungen von der Erw. 

Präsidiumssitzung vom 06.02.2021. 

 

 

Vorwort 

 

 

Die Spiele im Verbandsgebiet sind auf sportlicher und freundschaftlicher Basis auszutragen. 

Schiedsrichter treten für Fairplay ein und kontrollieren die Regeleinhaltung. Die 

Schiedsrichter-ordnung regelt Aufgaben im Bereich des Schiedsrichterwesens zur 

Unterstützung des Spielbetriebs im SVW. 

 

Abschnitt I    Organisation 

 

§ 1       Aufgaben, Qualifikationen und Zuständigkeiten der Schiedsrichterkommission (SRK) 

(1) (1) Die Schiedsrichterkommission tagt mindestens zwei Mal jährlich und besteht aus 

folgenden stimmberechtigten Mitgliedern: 

a) dem Schiedsrichterobmann (mind. NSR-Lizenz) als Vorsitzenden, dieser ist 

verantwortlich für die Organisation der Sitzungen, 

b) dem Verbandsspielleiter, 

c) drei bis 5 weiteren Beisitzern (mind. RSR-Lizenz), die vom Verbandstag auf die 

Dauer von 2 Jahren gewählt werden. 

Offene Beisitzer-Positionen und Nachrücker werden vom Gremium von der 

Kommission vorgeschlagen und müssen vom Präsidium oder erweiterten Präsidium 

bestätigt werden. 

(2) Die Kommission wählt (Mehrfachfunktionen möglich):  
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a) den Vertreter des Vorsitzenden, 

b) den Beauftragten für die Schiedsrichterausbildung (mind. NSR-Lizenz), dieser ist 

zuständig für die Organisation und Koordination von Schiedsrichteraus- und -

fortbildungen sowie Ansprechpartner für Schiedsrichternormen.  

c) den stellv. Beauftragten für die Schiedsrichterausbildung, 

d) den Beauftragten für die Einteilung und Abrechnung von eingesetzten 

Schiedsrichtern, 

e) den Beauftragten für die Lizenzverwaltung und Koordination, 

f) den Beauftragten für die Kommunikation zum DSB / zur FIDE, 

g) den Beauftragten für die Öffentlichkeitsarbeit bezüglich der Ereignisse im 

Schiedsrichterwesen. 

(3) Die Aufgaben der Schiedsrichterkommission sind: 

a) die Überwachung der einheitlichen Regelauslegung im SVW und die 

Erarbeitung von Schiedsrichterunterlagen, Handlungsanweisungen für den 

Schiedsrichtereinsatz und Auslegungshinweisen für den Spielbetrieb und die 

Schiedsordnung im SVW,  

b) die Koordination von Schiedsrichtereinsätzen im Liga- und Turnierbetrieb und die 

Überwachung der aktiven Schiedsrichter auf Verbandsebene, die Einteilung der 

Schiedsrichter soll unter Berücksichtigung geografischer Gesichtspunkte 

erfolgen, 

c) die Förderung des Erfahrungsaustausches zwischen den aktiven Schiedsrichtern 

auf Verbandsebene,  

d) die Unterstützung untergeordneter Organe beim Einsatz neutraler 

Schiedsrichter, 

e) die Organisation der Abrechnung der vom Verband eingesetzten 

Schiedsrichter, 

f) die Organisation und Durchführung von Schiedsrichteraus- und –Fortbildungs-

maßnahmen, inkl. der Erstellung von Prüfungsunterlagen, 

g) die Benennung von Referenten für die RSR- und VSR-Ausbildung, sowie dem 

Regelkundeteil der Trainer-Ausbildung im SVW, 

h) die Unterstützung des DSB bei der Aus- und Fortbildung von Schiedsrichtern und 

die Koordination von Weiterbildungs- und Qualifikationsmöglichkeiten im SVW-

Gebiet, 

i) die transparente Regelung weiterer Abläufe, durch die Erarbeitung und 

Änderung von Richtlinien, 

j) die Budgetplanung und -beantragung beim Präsidium für die Kosten von Aus- 

und Fortbildungsmaßnahmen, Förderungen und weiterer Kosten (z.B. Kleidung, 

Treffen, Schiedsrichtertag, Unterlagen, usw.), 

k) die Beschaffung der Kleidung für eingesetzte Schiedsrichter, 

l) die Erarbeitung von Änderungsvorschlägen dieser Schiedsrichterordnung und 

der WTO. 
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Abschnitt II   Schiedsrichtereinsätze 

§ 2         Generell: 

(1) Für alle Turniere mit ELO-Auswertung ist ein neutraler Schiedsrichter einzusetzen. 

Dieser muss mindestens eine aktive Lizenz mit ELO-Zulassung besitzen. 

(2) Schiedsrichter sind angehalten die vom SVW vorgesehene Kleidung zu tragen und 

ihren Schiedsrichterausweis mit sich zu führen. 

(3) Der Schiedsrichter hat die aktuelle Fassung der WTO, der Schiedsordnung und der 

FIDE-Regeln mit sich zu führen. 

(4) Schiedsrichter müssen so rechtzeitig vor dem Spiel anwesend sein, dass das Spiel zur 

festgesetzten Zeit beginnen kann. 

(5) Die Schiedsrichter haben die FIDE-Anti-Cheating-Guidelines zu beachten und ggf. 

das FIDE-Tournament Complaint-Formular entgegenzunehmen und weiterzuleiten. 

 

§ 3       Neutrale Schiedsrichtereinsätze im Ligabetrieb 

(1) Dazu gehören neutrale Schiedsrichtereinsätze in Ligen nach Abschnitt II der WTO. 

Die Ligen, welche neutrale Schiedsrichter einsetzen müssen, regelt die WTO in 

Abschnitt I. 

(2) Die Schiedsrichtereinteilung, von Ligen in denen neutrale Schiedsrichter eingesetzt 

werden, sind im Ergebnisdienst des SVW und ggf. des DSB zu Beginn der Saison oder 

bei Änderungen zeitnah zu veröffentlichen. 

(3) Der Hauptschiedsrichter der Oberliga muss mindestens eine aktuell gültige FIDE-

Schiedsrichterlizenz (FA oder IA) besitzen. 

(4) Aufgaben und Pflichten:  

a) Der Schiedsrichter nimmt vor Ort alle Aufgaben nach den FIDE-Regeln war. 

Davon ausgenommen sind Aufgaben welche anderen Gremien obliegen: 

a) der Ausschluss vom Turnier, 

b) der Ausschluss von einer oder mehrerer Runden, 

c) die Verhängung eines Bußgeldes. 

b) Bis zum Ende der Begegnung fertigt der Schiedsrichter den Spielbericht mit den 

Mannschaftsaufstellungen, den Einzelergebnissen, dem Gesamtergebnis und 

allen Vorkommnissen an und sendet diesen in der vom SVW vorgesehenen Form 

zeitnah dem zuständigen Staffelleiter zu. 

c) Die detaillierten Aufgaben und Pflichten werden den eingesetzten 

Schiedsrichtern in Form von „Handlungsanweisungen für den 

Schiedsrichtereinsatz“ zur Verfügung gestellt. 

 

§ 4         Schiedsrichtereinsätze im sonstigen Turnierbetrieb 

(1) Dies umfasst alle Turniere gemäß Abschnitt III, V und VI der WTO. 
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(2) Bei diesen Turnieren werden ein Hauptschiedsrichter und ggf. weitere Schiedsrichter 

eingesetzt. 

(3) Die Einsatzplanung für den Turnierbetrieb auf Verbandsebene erfolgt auf Anfrage 

der zuständigen Verbandsspielausschussmitglieder an den Ausschuss für das 

Schiedsrichterwesen. Bezirke und Kreise können für ihre Einsatzplanung 

Schiedsrichter beim Ausschuss für Schiedsrichterwesen anfragen. Geplante 

Schiedsrichtereinsätze auf Bezirks- oder Kreisebene sind dem Ausschuss für 

Schiedsrichterwesen mitzuteilen. 

(4) Die Aufgaben und Pflichten ergeben sich im Einvernehmen zwischen 

Verbandsspielausschuss und Ausschuss für Schiedsrichterwesen. 

 

§ 5         Auslagenerstattung 

(1) Alle Schiedsrichter haben bei ihren Einsätzen für den SVW oder untergeordnete 

Organe (diese bezahlen das Tagegeld selbst) Anspruch auf ein Tagegeld, 

Fahrtkostenerstattung und Erstattung wettkampfbezogener Auslagen. Das 

Tagegeld wird durch den Verbandsspielausschuss im Rahmen der 

Haushaltsplanung festgelegt. 

(2) Das Antragsverfahren und die Abwicklung der Auslagenerstattung werden in der 

„Richtlinie zur Auslagenerstattung und Förderung von Schiedsrichtern“ beschrieben. 

 

 

Abschnitt II    Aus-, Fort- und Weiterbildung 

 

§ 6         Schiedsrichtertag 

(1) Der Schiedsrichtertag dient dem Erfahrungsaustausch der Schiedsrichter und zur 

Vermittlung einer einheitlichen Regelauslegung und neu beschlossener 

Regelungen. 

(2) Der Schiedsrichtertag findet nach Abschluss der Saison und vor Beginn der 

kommenden Saison in der Ober- und Verbandsliga statt und wird vom 

Schiedsrichterobmann einberufen. 

(3) Einzuladen sind (berechtigt zur Fahrkostenerstattung gemäß der SVW-Reise-

kostenordnung):  

a) alle Mitglieder der Schiedsrichterkommission, 

b) alle aktiven, in der anstehenden Saison eingeplanten Schiedsrichter im SVW,  

c) die Staffelleiter der Ober- und Verbandsliga. 

(4) Der Schiedsrichtertag hat folgende Aufgaben: 
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a) Saisonrückblick: 

• Übersicht über Streitfälle, Proteste, Spielberichte und Ereignisse der 

vergangenen Saison 

• Diskussion über Fairplay und Ereignisse von fairem Verhalten 

b) Ausblick auf die kommende Saison: 

• Besprechung von Änderungen in den FIDE-Regeln, der WTO und der Schieds-

ordnung 

• Vorstellung und Diskussion von Auslegungshinweisen und Handlungsan-

weisungen 

• Bekanntgabe der Abrechnungsmodalitäten 

• Besprechung und ggf. Anpassung der Einsatzplanung für Mannschafts-

kämpfe und Einzelturniere 

• Verteilung der Schiedsrichterunterlagen und Schiedsrichterkleidung 

c) Referentensuche für Schiedsrichterausbildungen. 

 

 

 § 7        Ausbildung generell 

(1) Der Schachverband Württemberg bietet Aus- und Fortbildungen zum  

a) Verbandsschiedsrichter (VSR), 

b) regionalen Schiedsrichter (RSR) und 

c) weitere Ausbildungsformate 

an. 

(2) Über diese Ordnung hinausgehende Details, wie Ausbildungsinhalte, 

Lizenzverwaltung oder die Prüfungsgestaltung für die Schiedsrichterausbildung 

regelt der Ausschuss für Schiedsrichterwesen in der „Richtlinie zur Aus- und 

Fortbildung von Schiedsrichtern im Schachverband Württemberg“. 

(3) Referenten für die Schiedsrichterausbildung müssen mind. nationaler Schiedsrichter 

sein. Der Ausschuss für Schiedsrichterwesen kann andere Referenten zulassen. 

(4) Die Referenten sollen wenn möglich eine aktuell gültige AusbilderCard des WLSB 

besitzen, damit die Lehrgänge vom WLSB bezuschusst werden können. Die Kosten 

für Referenten zum Erwerb oder Erhalt der AusbilderCard können vom SVW 

bezuschusst werden. 

(5) Bei der Organisation von Schiedsrichterausbildungen ist die Zusammenarbeit mit 

dem Ausbildungsreferat zu suchen. 

 

§ 8        Verbandsschiedsrichter (VSR) 

(1) Die Aus- und Fortbildung zum Verbandsschiedsrichter (VSR) dient dem Erwerb der 

Fähigkeiten zur Leitung von Wettkämpfen, die nicht der FIDE zur Auswertung 

gemeldet werden, vornehmlich von Wettkämpfen im Ligabetrieb des 

Schachverbandes Württemberg. Die Inhalte für die Aus- und Fortbildung von VSR 
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richten sich vornehmlich nach der WTO und den Aufgaben des Schiedsrichters und 

Mannschaftsführers, der Schiedsordnung und Verfahrensfragen, der FIDE-Regeln 

und der Handhabung von elektrischen Uhren. Die Ausbildung schließt mit einer 

Prüfung ab. 

(2) Für die Organisation VSR-Ausbildung im SVW (Räumlichkeiten, Terminplanung) sind 

die Bezirke verantwortlich. Jeder Bezirk benennt hierzu einen Verantwortlichen. Die 

Koordination der Referenten und die Erstellung der Prüfung werden vom 

Beauftragten für die Schiedsrichterausbildung übernommen. Der Beauftragte für die 

Schiedsrichterausbildung kann VSR-Lehrgänge anbieten. 

(3) Teilnehmer an VSR-Lehrgängen müssen Mitglied eines Vereins, der einer Mitglieds-

organisation des Deutschen Schachbundes angehört, sein und in der Mitglieder-/ 

Spielerdatenbank geführt sein. VSR müssen im Prüfungsjahr das 16. Lebensjahr 

vollendet haben. 

§ 9         Regionale Schiedsrichter (RSR) 

(1) Die Inhalte für die Aus- und Fortbildung von regionalen Schiedsrichtern (RSR) richten 

sich nach den „Rahmenrichtlinien für die Schiedsrichterausbildung im Deutschen 

Schachbund“ und der WTO, der Schiedsordnung und dem Leitbild des SVW. 

(2) Für die Organisation der RSR-Ausbildung ist der Beauftragte für die Schiedsrichter-

ausbildung zuständig. 

(3) Teilnehmer an Schiedsrichterlehrgängen müssen Mitglied eines Vereins, der einer 

Mitgliedsorganisation des Deutschen Schachbundes angehört, sein und in der 

Mitglieder-/ Spielerdatenbank geführt sein. Der Ausschuss für Schiedsrichterwesen 

kann weitere Zulassungsvoraussetzungen festlegen. 

 

§ 10      Weitere Ausbildungsformate 

(1) Der Ausschuss für Schiedsrichterwesen kann weitere Ausbildungsformate erarbeiten 

und anbieten, um den Spielbetrieb des SVW und die Vereine bei Turnieren zu 

unterstützen. 

(2) Für diese Art der Ausbildung ist der Beauftragte für die Schiedsrichterausbildung 

zuständig. 

 

§ 11    Förderung von Schiedsrichterausbildung und -weiterbildung 

(1) Der SVW fördert die Ausbildung von Schiedsrichtern die für den SVW tätig sind, dies 

beinhaltet auch die Förderung der Weiterbildung als höherrangigerer Schiedsrichter 

(Nationaler Schiedsrichter, FIDE Arbiter oder International Arbiter). Der SVW kann in 

gewissem Maße die Einsätze, die zur Qualifikation (Normen oder Hospitationen) für 

höherrangigere Schiedsrichterausbildungen notwendig sind, unterstützen. 

(2) Die Details zur Förderung, zum Antragsverfahren, zur Förderberechtigung, zur 

Förderhöhe, zum Förderungsverfahren, usw. werden durch den Ausschuss für 

Schiedsrichterwesen in der „Richtlinie zur Auslagenerstattung und Förderung von 

Schiedsrichtern“ geregelt. 
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Abschnitt IV   Schiedsrichtersoll 

 

 § 12    Schiedsrichtergestellung 

(1) Die Durchführung eines regelkonformen Spielbetriebs erfordert, dass geeignete und 

gut ausgebildete Schiedsrichter in ausreichender Zahl zur Verfügung stehen. Zu 

diesem Zweck ist jeder Verein verpflichtet, der Schiedsrichterkommission die 

geforderte Zahl an Schiedsrichtern zu melden. 

(2) Jeder Verein der mit zwei oder mehr Mannschaften an den Württembergischen 

Mannschaftsmeisterschaften gemäß Abschnitt II der WTO teilnimmt, wovon eine 

Mannschaft in der Bezirks-Liga oder höher spielt, hat einen Schiedsrichter zu 

melden. Darüber hinaus meldet jeder Verein für eine angemeldete Mannschaft in 

der Oberliga oder Verbandsliga einen Schiedsrichter der mindestens eine gültige 

regionale Schiedsrichterlizenz besitzt. 

Weitere Meldungen eines Vereins (Übererfüllung des Solls) sind möglich und 

erwünscht. 

(3) Als anrechenbarer Schiedsrichter gilt, wer zum Stichtag Mitglied eines Vereins des 

SVW ist, eine aktive Lizenz als International Arbiter (IA), FIDE Arbiter (FA), Nationaler 

Schiedsrichter (NSR), regionaler Schiedsrichter (RSR) oder Verbandsschiedsrichter 

(VSR) besitzt und der seine Bereitschaft erklärt als Schiedsrichter innerhalb des SVW 

tätig zu sein. Ein Schiedsrichter kann nicht von 2 Vereinen gemeldet werden (Im 

Streitfall gilt die aktive Spiellizenz). Die Vereine melden an die Schiedsrichter-

kommission die für Sie anrechenbaren Schiedsrichter. 

(4) Meldetermin und Stichtag ist in der Regel der 01.08. Auf begründeten Antrag bei der 

Schiedsrichterkommission kann die Frist bis zum 31.12. verlängert werden. Die 

Prüfung der Vereinsmeldungen übernimmt die Schiedsrichterkommission. 

 

§ 13       Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls 

(1) Kommt ein Verein den Verpflichtungen nach SRO Abschnitt IV §12 (1) und  (2) nicht 

nach, so greift die „Richtlinie bei Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls“. 

(2) In den ersten drei Spieljahren nach der Gründung eines Vereins oder einer 

Schachabteilung bei einem bestehenden Verein sind diese von der Erfüllung des 

Schiedsrichtersolls entbunden. 

(3) Zur Ausbildung der Schiedsrichter wird den Vereinen eine Übergangsfrist vom 

Beschluss des Schiedsrichtersolls bis zum 01.08.2025 gewährt. In diesem Zeitraum 

werden keine Ersatzleistungen nach der „Richtlinie bei Nichterfüllung des 

Schiedsrichtersolls“ verhängt. 

(4) In Härtefällen entscheidet das Präsidium. 
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Abschnitt V   Abschluss 

 

§ 14     Richtlinien 

(1) Die transparente Regelung weiterer Abläufe erfolgt durch die Erarbeitung von 

Richtlinien durch den Ausschuss für Schiedsrichterwesen. 

(2) Folgende Richtlinien bestehen: 

a) „Richtlinie zur Auslagenerstattung und Förderung von Schiedsrichtern“, 

b) „Richtlinie zur Aus- und Fortbildung von Schiedsrichtern im Schachverband 

Württemberg“, 

c) „Richtlinie bei Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls“: 

(3) Änderungen der Richtlinien werden vom Ausschuss für Schiedsrichterwesen 

erarbeitet und mittels einfacher Mehrheit beschlossen. Die Änderungen sind erst 

gültig, wenn die Änderungen durch das erweiterte Präsidium mit einfacher 

Mehrheit bestätigt wurden. 

(4) Die aktuell gültige Fassung der Richtlinien sind auf der SVW Homepage zu 

veröffentlichen. 

§ 15      Inkrafttreten 

(1) Diese Ordnung tritt am 19.06.2021 in Kraft, wenn sie vom Erweiterten Präsidium des 

Verbands beschlossen, vom Verbandstag bestätigt und im Verbandsorgan 

veröffentlicht worden ist. 
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Richtlinie bei Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls im Schachverband Württem-

berg 

 

Abschnitt I   Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls 

 

 

§ 1       Ersatzleistungen bei Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls 

 

(1) Kommt ein Verein den Verpflichtungen nach §12 (1) und (2) der 

Schiedsrichterordnung in einem Jahr nicht nach, ist eine Ersatzleistung an den 

Schachverband zu entrichten, dessen Höhe sich nach der Ligazugehörigkeit der 1. 

Mannschaft des Vereins richtet.  

(2) Diese Ersatzleistung beträgt für jeden fehlenden Schiedsrichter pro Spieljahr bei 

Vereinen: 

• der Oberliga oder Verbandsliga ........................................................ 300,00 € 

• der Landesliga abwärts ....................................................................... 150,00 € 

(3) Sollte ein Verein auch im zweiten Jahr in Folge das Schiedsrichtersoll nicht erfüllen, 

wird das Präsidium über die weitere Vorgehensweise entscheiden. 

 

Abschnitt II   Anhang 

 

§ 2      Schlussbemerkung 

(1) Diese Richtlinien wurden vom Erw. Präsidium des SVW am 06.02.2021 verabschiedet. 

 

 

Begründung:  

Die SRO wurde 2019 neu eingeführt, daher waren einige Anpassungen aus den Erfahrun-

gen der ersten beiden Jahre notwendig geworden die als erstes abgestimmt werden sol-

len. 

Zu Einführung des Schiedsrichtersolls: Schach ist Sport! Zum Sport gehören Schiedsrichter 

genauso wie die Sportler. Laut den FIDE Schachregeln gehören zu einer Schachpartie 3 

Personen. 2 Spieler + ein Schiedsrichter. Aktuell schaffen wir es in der Oberliga neutrale 

Schiedsrichter einzusetzen. Hier erfüllen wir heute gerade noch die Anforderungen für die 

ELO-Auswertung. Betonung liegt auf noch. Da die FIDE ihre Kriterien weiter verschärft. Zu-

dem ist es unser Ziel, wie auf dem Verbandstag 2017 beschlossen, die Oberliga normenfä-

hig zu machen. Dafür brauchen wir mehr Internationale und FIDE-Schiedsrichter. Dafür soll 

dann auch die Verbandsliga ELO fähig gemacht werden. Dafür benötigen wir mehr regio-

nale Schiedsrichter. Dafür müssen wir auch den Unterbau mit Verbandsschiedsrichtern 

schaffen. Dies wäre eine deutliche Attraktivitätssteigerung der beiden höchsten Ligen im 

Verband und für die Spieler in den Vereinen, welche in diesen Ligen spielen. 

Wir als Verband benötigen mehr sehr gut ausgebildete Schiedsrichter. Für die Ausbildung 

haben wir in den letzten Jahren durch die Einführung der Schiedsrichterkommission die 

Grundlage geschaffen. Schiedsrichter treten für Fairplay und Regeleinhaltung ein. Gerade 

in einem Sport, in welchem unterschiedliche Menschen, jung gegen alt, Männern gegen 
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Frauen, erfahrene gegen unerfahrene Spieler u.v.m. antreten sind Schiedsrichter wichtig. 

Aufgrund vieler Regeländerungen in WTO, FIDE oder DSB-TO ist es wichtig, dass diese auch 

in die Vereine hinein bekannt werden. Durch die Lizenzaktualisierung wäre dies auch ge-

währleistet. Zudem bietet sich für Vereine die Möglichkeit darüber ehrenamtliche als Spiel-

leiter oder Mannschaftsführer zu finden.  

Das ist ein Projekt, das alle Vereine im SVW solidarisch betrifft und das auf eine lange Zeit 

angelegt ist. Jeder Verein muss sich hier beteiligen, dass dies gelingen kann. Erst 2025 sol-

len die Regelungen greifen, damit die Vereine ausreichend Zeit haben darauf zu reagie-

ren und wir auch die Anzahl an notwendigen Lehrgängen anbieten können. Diese Maß-

nahme bettet sich ein in das Zielbild Schiedsrichterwesen 2022, welches vom Verbandstag 

2017 beschlossen wurde. 

Die Anzahl der aktiven Schiedsrichter in Württemberg ist bezogen auf unsere Mitglieder-

zahl im Deutschland weiten Vergleich mit anderen Landesverbänden schlecht. Dies ist ein 

weiteres Argument hier mehr zu tun. 

Es ist ein weiterer wichtiger Schritt, um Schach stärker als Sport wahrzunehmen. 
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Auf Vorschlag des Erweiterten Präsidium möge der Verbandstag vorliegende Neufassung 

der Spielberechtigungsordnung bestätigen und verabschieden. 

Sie ersetzt die Spielerpassordnung vom 02.07.2011. 

Das Erweiterte Präsidium hat der Neufassung der Spielberechtigungsordnung in seiner  

Sitzung am 06.02.2021 mit 27 Ja einstimmig zugestimmt. 
 

 

Spielberechtigungsordnung (SBO) des Schachverbandes   

Württemberg e. V. 

In der Fassung nach dem Verbandstag 19.06.2021. 

 

Vorwort 

 

Diese Spielberechtigungsordnung (SBO) ersetzt die Spielerpassordnung vom 02.07.2011, sie 

ist Teil der Wettkampf- und Turnierordnung (WTO) des Schachverbandes Württemberg e. V. 

 

Abschnitt I  Spielberechtigung 

 

§ 1        Umfang der Spielberechtigungspflicht 

(1) Für jedes spielaktive Mitglied im Bereich des Schachverbandes Württemberg e. V. 

(SVW) muss eine aktive Spielberechtigung bestehen.  

 

§ 2         Spielberechtigung 

(1) Ein Spieler ist im Bereich des SVW nur für den Verein spielberechtigt, in dessen gültiger 

Mitgliederliste er als aktives Mitglied eingetragen ist (aktive Spielberechtigung).  

(2) Spieler die als passives Mitglied in der Mitgliederliste eines Vereins geführt sind, 

erhalten für diesen Verein keine Spielberechtigung im Bereich des SVW. 

(3) Innerhalb des Deutschen Schachbundes e. V. (DSB) und dessen Untergliederungen 

darf ein Spieler des SVW nur eine aktive Spielberechtigung besitzen. 

(4) Spieler einer anderen Schachföderation können unbeschadet dessen, ob sie in der 

anderen Schachföderation spielberechtigt sind oder nicht, eine aktive 

Spielberechtigung erhalten. 

 

§ 3        Formalitäten der Antragstellung 

 

(1) Anträge sind grundsätzlich über das Vereinsportal des SVW zu stellen. 

(2) Der Antrag auf Ausstellung einer Spielgenehmigung bzw. auf Änderung von Daten 

wird von dem Referenten für Mitgliederverwaltung nur über das Vereinsportal des 

SVW entgegengenommen. Der Antrag muss folgende Angaben enthalten: 
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• Die Vereinsnummer, unter welcher der Verein geführt wird, 

• Familienname und Vorname des Spielers, 

• Geburtsdatum und Geburtsort, 

• PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer, 

• Geschlecht, 

• Staatsangehörigkeit, 

• Name des Vereins, Bezirk, 

• Funktion im Verein (Bei Vereinsfunktionären wird eine E-Mailadresse und / oder 

Telefonnummer erwartet), 

• FIDE-Nation, 

• Bestätigung, dass das Mitglied über die Datenschutzordnung des SVW informiert 

ist.  

 

(3) Der Antrag auf Ausstellung einer Spielberechtigung muss auch bei Vereinswechsel 

vom neuen Verein ausgefüllt werden. 

(4) Der antragstellenden Person wird eine Mitgliedsnummer zugeordnet. 

(5) Anträge für Neuausstellungen einer Spielberechtigung im Bereich des SVW können 

jederzeit gestellt werden. Bei Anträgen zum Vereinswechsel innerhalb des SVW 

müssen die Termine gemäß § 6 eingehalten werden. 

 

§ 4        Erteilung der Spielberechtigung 

(1) Für die Erteilung der Spielberechtigung ist der Referent für Mitgliederverwaltung 

verantwortlich. 

(2) Die Spielberechtigungen werden von der Zentralen Passstelle (ZPS) des DSB 

ausgestellt. Der gesamte Verkehr mit der ZPS läuft im Bereich des SVW über den 

Referenten für Mitgliederverwaltung, der auch einen Stellvertreter benennen kann. 

Die ZPS unterhält keinen direkten Verkehr zu den Vereinen und Mitgliedern des SVW. 

(3) Die Spielberechtigung wird erteilt, wenn die Voraussetzungen gemäß § 2, § 3 und 

ggf. § 6 erfüllt sind und keine Spielsperren gemäß § 9 vorliegen. 

 

§ 5         Speicherung der Spielberechtigung 

(1) Durch die Erteilung der Spielberechtigung wird diese durch den Mitgliederverwalter 

im Vereinsportal des SVW dokumentiert. 

 

§ 6        Vereinswechsel und Termine 

(1) Ein Wechsel der Spielberechtigung für einen bestimmten Verein ist nur bis zum 01.07. 

möglich. Nach dem 01.07. können als aktive Spieler angemeldet werden:  
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• neue Spieler (die bisher keinem anderen Verein angehörten), 

• Spieler ohne aktives Spielrecht am 01.07. des laufenden Jahres 

• Spieler aus anderen Landesverbänden unter Vorlage einer 

Abmeldebestätigung als aktive Spieler durch die zuständige 

Mitgliederverwaltung, wenn die Abmeldung vor dem 31.12. der laufenden 

Saison erfolgt ist und die Bestätigung des abgebenden Verbandes vorliegt, dass 

der Spieler bisher in keinem Mannschaftskampf nominiert wurde. 

(2) Ein Wechsel der aktiven Spielberechtigung ist innerhalb des Schachverbands 

Württemberg ab Beendigung der Verbandsrunde mit Wirkung ab dem 1.7. möglich. 

Für die Erteilung einer neuen aktiven Spielberechtigung bei einem anderen Verein 

ist die Abmeldung der alten Spielberechtigung bis zum 30.6. nötig. Dies geschieht 

durch Abmeldung oder Ummeldung auf passiv durch den abgebenden Verein im 

Portal.  

(3) Bei Differenzen zwischen dem abgebenden Verein und dem neuen Verein ist der 

Referent für Mitgliederverwaltung einzuschalten.  

 

§ 7         Härtefall 

(1) Bei Vorliegen eines Härtefalls kann einem Spieler bei einem Vereinswechsel 

außerhalb der Wechselfristen des §6 (1) oder §6 (2) ausnahmsweise eine 

Spielberechtigung erteilt werden, wenn die Regelungen der WTO und dieser 

Ordnung für ihn zu einer ungerechtfertigten Härte führen würden, die nicht im 

Interesse des Schachsports liegt. Bei der Härtefallprüfung ist insbesondere zu 

berücksichtigen: 

d) ob den Spieler im Hinblick auf die Nichteinhaltung der bestehenden 

Wechselfristen ein eigenes Verschulden trifft, 

e) ob das Interesse des Verbandes und seiner Mitglieder an einem geregelten 

Spielbetrieb durch die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung verletzt würde. 

(2) Härtefallanträge sind schriftlich mit einer ausführlichen Begründung an den 

Referenten für Mitgliederverwaltung zu stellen. Dieser kann zusätzliche Angaben 

fordern. Der Referent für Mitgliederverwaltung entscheidet über die Erteilung der 

Ausnahmegenehmigung nach vorheriger Anhörung des Verbandsspielleiters. 

 

§ 8         Vorlagepflicht 

(1) Die Mitgliedsnummern in aktuellen Vereinslisten müssen auf den 

Mannschaftsaufstellungen und den Nachmeldungen angegeben werden. 

(2) Der Mitgliederverwalter erteilt den zuständigen Spiel-/Turnierleitern ggf. Auskunft 

über die vorliegende Spielberechtigung eines Spielers. 
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§ 9        Spielsperren und Entzug der Spielberechtigung 

(1) Spielersperren eines anderen Landesverbandes oder des DSB werden vom SVW in 

der Regel übernommen. 

(2) Der Referent für Mitgliederverwaltung kann in begründeten Ausnahmefällen oder 

muss auf Beschluss des Präsidiums oder auf Beschluss einer Spielleitung, nach 

vorheriger Anhörung des betroffenen Spielers eine vorhandene Spielberechtigung 

entziehen. 

§ 10       Löschen nicht mehr benötigter Spielberechtigung 

(1) Nicht mehr benötigte Spielberechtigungen (z. B. Beendigung der Mitgliedschaft) 

sind bei dem Referenten für Mitgliederverwaltung einzureichen. 

 

Abschnitt II   Anhang 

 

§ 11      Inkrafttreten 

(1) Diese Spielberechtigungsordnung tritt mit Beschluss des Erw. Präsidiums des SVW 

vom 06.02.2021 in Kraft. Sie bedarf noch der Bestätigung durch den Verbandstag 

am 19.06.2021. 

Zugleich tritt die Spielerpassordnung vom 02.07.2011 außer Kraft. 
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Genehmigung der Änderungen und Ergänzungen der WTO 
 

 

Änderungen sind fett dargestellt oder gestrichen. 

Antragsteller, Begründung und Beschlüsse sind fett kursiv dargestellt. 

 

Antrag 1 – WTO § 4 Schiedsrichter 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 17.04.2021:  

                       Mit 18 Ja, 3 Nein, 7 Enthaltungen angenommen. 

 

Bisher: 

(2)1Bei Mannschaftskämpfen in der Verbandsliga und allen niedrigeren Klassen wird der 

Schiedsrichter in der Regel vom Platzverein gestellt. ²Der Platzverein ist dafür verantwortlich, 

einen regelkundigen Schiedsrichter zu stellen. 3In der Verbandsliga soll der eingesetzte 

Schiedsrichter mindestens eine gültige Verbandsschiedsrichterlizenz besitzen. 4Dieser ist ver-

pflichtet, die FIDE-Regeln und die WTO jeweils in ihrer aktuellen Fassung mitzuführen und in 

Zweifelsfällen zu konsultieren. 5Schiedsrichter kann auch ein Spieler der gastgebenden 

Mannschaft sein. 6Falls keine ausdrückliche Namensnennung erfolgt, gilt der Mannschafts-

führer als bestimmt. 7Der (spielende) Schiedsrichter darf im Falle einer erforderlichen Rege-

lung an einem anderen Brett seine Uhr neutralisieren und diese nach seiner Entscheidung 

wieder in Gang setzen. 8Entsteht ein Streitfall über seine eigene Partie, so muss der Schieds-

richter zur Entscheidung einen Stellvertreter benennen.  

 

Neu ab der Saison 2022 / 2023: 

(2)1Bei Mannschaftskämpfen in der Verbandsliga und allen niedrigeren Klassen wird der 

Schiedsrichter in der Regel vom Platzverein gestellt. ²Der Platzverein ist dafür verantwortlich, 

einen regelkundigen Schiedsrichter zu stellen. 3In der Verbandsliga soll muss der eingesetzte 

Schiedsrichter mindestens eine gültige Verbandsschiedsrichterlizenz besitzen. Kommt der 

zuständige Verein dem nicht nach, wird eine Strafe in Höhe eines Tagegeldsatzes für einen 

regionalen Schiedsrichter fällig. 4Dieser ist verpflichtet, die FIDE-Regeln und die WTO jeweils 

in ihrer aktuellen Fassung mitzuführen und in Zweifelsfällen zu konsultieren. 5Schiedsrichter 

kann auch ein Spieler der gastgebenden Mannschaft sein. 6Falls keine ausdrückliche Na-

mensnennung erfolgt, gilt der Mannschaftsführer als bestimmt. 7Der (spielende) Schiedsrich-

ter darf im Falle einer erforderlichen Regelung an einem anderen Brett seine Uhr neutralisie-

ren und diese nach seiner Entscheidung wieder in Gang setzen. 8Entsteht ein Streitfall über 

seine eigene Partie, so muss der Schiedsrichter zur Entscheidung einen Stellvertreter benen-

nen.  

 

 

Begründung:  

Dieser Antrag ist in die Gesamtstrategie der Schiedsrichterkommission für die Entwicklung 

des Schiedsrichterwesens eingebettet und unterstützt das auf dem Verbandstag 2017 be-

schlossene Zielbild 2022. Dieser Antrag unterstützt die Schiedsrichtergestellung und den Aus-

bau des Schiedsrichterwesen und ist eine Voraussetzung für die Entwicklung der Verbands-

liga zur ELO-Auswertung. 

Wie der Verein der Verpflichtung einen Verbandsschiedsrichter einzusetzen nachkommt 

bleibt ihm überlassen. Er kann einen eigenen Schiedsrichter oder den des Gastvereins oder 

einen neutralen Schiedsrichter einsetzen. 
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Antrag 2 – WTO § 4 Schiedsrichter 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 06.02.2021:  

                       Mit 27 Ja, einstimmig angenommen. 

 

Neu Abs (6): 

(6) 1Die Schiedsrichterordnung (SRO) des SVW ist Bestandteil der WTO und regelt 

weitere Details.  

 

Begründung:  
Dieser Satz wurde bei der Einführung der Schiedsrichterordnung nicht eingeführt. Damit soll 

die Verknüpfung zwischen WTO und SRO hergestellt werden.  

 

 

Antrag 3 – WTO § 5 Spielberechtigung 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 06.02.2021:  

                       Mit 27 Ja, einstimmig angenommen. 

 

Infolge der neuen Spielberechtigungsordnung (SBO) ergeben sich folgende redaktionelle 

Änderungen: 

 

Bisher: 

Abs. (1) – (6) werden komplett gestrichen. 

 

Neu: 

(1) 1Zu allen offiziellen Wettkämpfen innerhalb des Verbandes sind nur Spieler zugelassen, 

die eine Spielberechtigung besitzen. 

(2) 1Die Spielberechtigungsordnung (SBO) des SVW ist Bestandteil der WTO und regelt wei-

tere Details. 

 

 
 

Antrag 4 – WTO § 6 Teilnahmeberechtigung 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 06.02.2021:  

                       Mit 27 Ja, einstimmig angenommen. 

 

Infolge der neuen Spielberechtigungsordnung (SBO) ergeben sich folgende redaktionelle 

Änderungen: 

 

WTO § 6 Teilnahmeberechtigung wird neu eingeführt, alle anderen Paragraphen werden um 

+1 erhöht): 

 

(1) 1An offiziellen Meisterschaften des SVW, seiner Untergliederungen und der WSJ darf ein 

Spieler nur für den Verein teilnehmen, bei welchem er eine Spielberechtigung besitzt. 2Ein 

Spieler kann nur an offiziellen Meisterschaften der diesem Verein übergeordneten Organi-

sationen (Kreis, Bezirk, Landesverband) teilnehmen. 3Ausnahmen sind:  

a) die Württembergische Senioren-Mannschaftsmeisterschaften (WSMM) (vgl. § 16),  

b) die Württembergische Frauen-Mannschaftsmeisterschaften (WFMM) (vgl. § 17),  

c) Spieler, die in Spielgemeinschaften (§ 7) gemeldet werden oder  

d) Turniere bei welchen es diese WTO explizit regelt. 
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(2) 1Für jedes Turnier wird die grundlegende Teilnahmeberechtigung (Qualifikation) durch 

diese WTO geregelt. 

(3) 1Die endgültige Teilnahmeberechtigung wird von der zuständigen Spielleitung erteilt, 

wenn der Qualifikant die jeweiligen Anforderungen dieser WTO oder der Ausschreibung er-

füllt. 

(4) 1Für die Erteilung von Teilnahmeberechtigungen ist die Überprüfung der Spielberechti-

gung Voraussetzung. 2Bei Turnieren, die den Spielberechtigungstermin im Sommer über-

schreiten, ist der erste Spieltag maßgeblich.  

(5) 1Die Teilnahmeberechtigung kann in begründeten Fällen durch die zuständige Spiellei-

tung entzogen werden. 

 
Begründung:  
Die Spielerpassordnung von 2011 musste komplett überarbeitet werden zur neugefassten 

Spielberechtigungsordnung (SBO). Dabei wurden einige Inhalte, um Dopplungen zu ver-

meiden, aus der WTO in die SBO verlagert. Gleichzeitig wird nun in der WTO zwischen 

Spielberechtigung und Teilnahmeberechtigung unterschieden. 

 

 

Antrag 5 – WTO § 9 Ausrichtung und Durchführung der Turniere - Turnierregeln 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 04.07.2020:  

                       Mit 24 Ja, 2 Enthaltungen angenommen. 
 

Neu Abs (2): 

(2) 1Bei allen Einzelturnieren und Mannschaftskämpfen ist Spielerinnen und Spielern der 

Konsum von Alkohol untersagt, Alkoholische Getränke dürfen nicht in den Spielbereich 

mitgebracht werden. 

 

Begründung: 

Schach will ein Sport sein. Alkohol ist in sehr vielen Sportarten, während der Ausübung ver-

boten. Schach ist ein Sport für Jung und Alt und daher spielen auch Kinder gegen Erwach-

sene. Die Kinder sollten dabei nicht mit Alkohol konfrontiert werden. Die Beschränkung gilt 

für die Spieler und den Spielbereich. Wenn der Spieler seine Partie beendet wird er zum 

Zuschauer und kann im Turnierareal, wozu auch der Verpflegungsbereich gehört auch ein 

Bier trinken. Das wird durch das Verbot nicht eingeschränkt. 
 

 

Antrag 6 – WTO § 11 Klasseneinteilung, Auf- und Abstiegsregelung 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 03.10.2020:  

                       Mit 25 Ja, 1 Enthaltung angenommen. 
 

Neu: 

(1a)1Aus besonderem Anlass kann im Einzelfall der Verbandsspielausschuss hinsichtlich des 

Aufstiegs der Siegermannschaft der Oberliga in die 2. Schach-Bundesliga eine abwei-

chende Regelung treffen. Die Regelung bedarf der Zustimmung des Erweiterten Präsidiums. 

 

 

Begründung:   

Dies war notwendig geworden, da es evtl. aufgrund der Doppelsaison in der BL und 2 Sai-

sons bei uns zu einer unklaren Aufstiegssituation gekommen wäre. 
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Antrag 7 – WTO § 14 Durchführung der Wettkämpfe 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 17.04.2021:  

                       Mit 21 Ja, 1 Nein, 4 Enthaltungen angenommen. 
 

Bisher: 

(7)1Die Zusammengehörigkeit einer Mannschaft soll nach außen durch gemeinsame Merk-

male ersichtlich sein. 2Alle Spieler einer Oberligamannschaft sollen durch ein sichtbares, ein-

heitliches Oberbekleidungsstück identifiziert und Ihrem Verein zugeordnet werden können. 
3In der Oberliga stellt der Verband allen aktiven Schiedsrichtern mind. ein Oberbekleidungs-

stück zur Verfügung, damit diese klar als Schiedsrichter identifiziert werden können. 
 

Neu: 

(7)1Die Zusammengehörigkeit einer Mannschaft soll nach außen durch gemeinsame Merk-

male ersichtlich sein. 2Alle Spieler einer Oberligamannschaft sollen durch ein sichtbares, ein-

heitliches Oberbekleidungsstück identifiziert und Ihrem Verein zugeordnet werden können.  
3Sofern eine zentrale Endrunde gespielt wird, ist bei dieser Veranstaltungen ein einheitliches  

Oberbekleidungsstück verpflichtend. 4Bei Verstoß legt der Spielleiter analog Schiedsord-

nung § 18 (3.d) eine Geldstrafe für den betreffenden Verein fest. 3In der Oberliga stellt der 

Verband allen aktiven Schiedsrichtern mind. ein Oberbekleidungsstück zur Verfügung, da-

mit diese klar als Schiedsrichter identifiziert werden können. 
 

 

Begründung:  

Ziel dieser Regelung ist es die Mannschaftsmeisterschaften auch stärker als solche sichtbar 

zu machen. Das unterstützt die Schiedsrichter und erleichtert bei einer zentralen Runde mit 

80 Personen die Zuordnung der Spieler zu den Mannschaften. Es soll das Zusammengehö-

rigkeitsgefühl innerhalb der Mannschaft gestärkt werden. Die zentrale Endrunde ist zudem 

eine Veranstaltung mit öffentlichem Interesse und erhöhter medialer Präsenz gegenüber ei-

nem einzelnen Mannschaftskampf zudem findet in diesem Rahmen die feierliche Siegereh-

rung statt. Aus diesem Grund ist auch ein einheitliches Erscheinungsbild wünschenswert. Für 

die Vereine ergibt sich so auch die Möglichkeit für Sponsoren eine Werbefläche zu schaffen.  

Im Jahr 2017 wurde die Soll-Regelung eingeführt. Bisher hat sich dadurch in der Oberliga 

nicht viel durch die Vereine geändert. Die Vereine hatten ausreichend Zeit, um sich darauf 

vorzubereiten. Die Regelung für die Schiedsrichter ist in der SRO geregelt und kann daher 

aus der WTO gestrichen werden. 

Die Regelung tritt ab der Saison 2022 / 2023 in Kraft. 
 

 

 

Antrag 8 – WTO § 16 Württembergische Senioren-Mannschaftsmeisterschaften 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 04.07.2020:  

                       Mit 18 Ja, 7 Enthaltungen angenommen. 
 

Neu Abs (2): 

(2) 1Der Bernhard Krüger Wanderpokal wird an den besten Spieler der württembergischen 

Auswahl bei der Deutschen Senioren-Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände ver-

geben. 2Unabhängig von Mannschaft, Altersklasse oder Brettnummer erhält derjenige Spie-

ler oder diejenige Spielerin den Pokal, mit den am meisten erzielten Punkten, der höchsten 

Anzahl an Gewinnpartien und im Fall eines Gleichstandes derjenige mit dem höchsten Quo-

tient aus DWZ-Gegnerdurchschnitt dividiert durch eigene DWZ des Spielers. 
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Begründung: 

Bernhard Krüger hat sich um den Schachverband und das Seniorenschach sehr verdient 

gemacht. Er ist während seiner Amtszeit als ehrenamtlicher Seniorenreferent plötzlich ver-

storben. Um Ihn für sein Engagement zu ehren, soll dieser Preis eingeführt werden. Es soll 

dieser Preis sein, da Bernhard die Seniorenmannschaftsmeisterschaft immer sehr am Herzen 

lag und wir da in den letzten Jahren immer sehr erfolgreich waren, Dank Ihm. 
 

 

Antrag 9 – WTO § 21 Württembergische Einzelmeisterschaft – Offenes Turnier 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 01.02.2020:  

                       Mit 27 Ja, 2 Enthaltungen angenommen. 

 

Bisher: 

(1) 1Teilnahmeberechtigt für die Juniorenmeisterschaft sind alle Spieler U25 (Stichtag ist der 

01.Januar im jeweiligen Spieljahr) mit württembergischer Spielberechtigung. Das Turnier wird 

offen ausgetragen. Die Turnierdetails regelt die Ausschreibung, welche durch den Ver-

bandsspielausschuss festgelegt wird. Der Sieger ist „Württembergischer Juniorenmeister 

20..“. Der Sieger ist berechtigt als württembergischer Vertreter an der deutschen Junioren-

meisterschaft teilzunehmen, wenn er die Bedingungen gemäß der Turnierordnung des Deut-

schen Schachbundes erfüllt. 
 

Neu: 

(1) 1Teilnahmeberechtigt für die Juniorenmeisterschaft sind alle Spieler U25 (Stichtag ist der 

01.Januar im jeweiligen Spieljahr) mit württembergischer Spielberechtigung. Das Turnier wird 

offen ausgetragen. Die Turnierdetails regelt die Ausschreibung, welche durch den Ver-

bandsspielausschuss festgelegt wird. Der beste Spieler mit Spielberechtigung in Württem-

berg Sieger ist „Württembergischer Juniorenmeister 20..“ Der Sieger und ist berechtigt als 

württembergischer Vertreter an der deutschen Juniorenmeisterschaft teilzunehmen, wenn 

er die Bedingungen gemäß der Turnierordnung des Deutschen Schachbundes erfüllt. 
 

Begründung:  
Diese Öffnung erfolgt in Abstimmung mit Baden und soll dem Turnier mehr Teilnehmer  

bescheren. Dieser Vorschlag ist auf Initiative der Schachjugend entstanden, welche dieses 

Turnier für den SVW auch ausrichtet. 
 

 

Antrag 10 – WTO § 35 Arnulf Reiz - Gedächtnispokal 
Antragsteller: Erweitertes Präsidium, Abstimmung 04.07.2020:  

                       Mit 18 Ja, 4 Nein, 4 Enthaltungen angenommen. 

 

Neu: 

(1) 1Dieser Pokal ist ein Vergleichskampf der Bezirke, der üblicherweise im Rahmen 

des ordentlichen Verbandstages stattfindet. 2Die Details regelt die Ausschreibung. 
3Für die Durchführung ist der Verbandsspielausschuss verantwortlich. 
 

Als redaktionelle Folgeänderung wird auch WTO § 1 (8) eingeführt: 

(8) Vergleichskämpfe (Abschnitt VII): 

• Arnulf Reiz – Gedächtnispokal (§ 35) 

•  
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Begründung:  
Das Turnier soll in die WTO aufgenommen werden, damit es regelmäßig stattfinden kann. 

Auch wenn es in diesem Jahr aufgrund Corona nicht stattfinden kann, soll es eine regel-

mäßige Veranstaltung werden, um Sportler und Funktionäre zusammenzubringen. 
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Weitere Anträge 

Antragstexte bzw. Änderungen sind fett gedruckt. 

Antragsteller und Begründung sind fett kursiv gedruckt. 

 

Antrag 1 – Zu Satzung § 5  Bereich und Gliederung 
 

Hinweis: 

Satzungsänderungen bedürfen einer Zweidrittelmehrheit der anwesen-

den Stimmberechtigten des Verbandstags. 

 

Antragsteller: Der Schachbezirk Neckar-Fils sowie die Kreisvorsitzenden der Kreise 

                       Esslingen/Nürtingen und Filstal 

 

§ 5 Abs. 2 lautet: 
(2) Er ist in sechs Bezirke und diese sind in Kreise eingeteilt. Die Einteilung ergibt sich aus Anlage 2. 

 

Diese Anlage 2 soll geändert werden.  

Die Schachkreise Esslingen-Nürtingen und Filstal haben sich für einen gemeinsamen 

Schachkreis ausgesprochen. 

 

Anlage 2 bisher:  
                 . 

Bezirk Neckar-Fils 

       Kreis Esslingen-Nürtingen 

       Kreis Filstal 

       Kreis Reutlingen-Tübingen 
               . 

 

Anlage 2 neu:  
                 . 

Bezirk Neckar-Fils 

       Kreis Esslingen-Göppingen 

       Kreis Reutlingen-Tübingen 
               . 

 

Begründung:  
 

Die Schachkreise Esslingen/Nürtingen und Filstal haben sich für das Zusammengehen in ei-

nen gemeinsamen Schachkreis ausgesprochen und um die Zustimmung des Schachbezirks 

Neckar-Fils gebeten.  

 

Diese Zustimmung erfolgte auf dem Bezirkstag am 8. Mai 2021 unter dem Vorbehalt der 

Zustimmung des Schachverbandes Württemberg e.V. auf dem nächsten Verbandstag.  

 

Deshalb richten die Kreisvorstände Esslingen/Nürtingen und Filstal und der Bezirk Neckar-

Fils an den Verbandstag am 19. Juni 2021 folgenden Antrag:  

 

Wir bitten den Verbandstag um die Zustimmung für den Zusammenschluss der beiden 

Schachkreise, wie sie auf den jeweiligen Kreistagen am 17. April 2021 (Filstal) und am 23. 

April 2021 (Esslingen/Nürtingen) mehrheitlich gewünscht und durch den Bezirkstag am  

8. Mai 2021 genehmigt wurde.  
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Die beiden Schachkreise haben sich dazu im Vorfeld auf den Namensvorschlag  

Esslingen-Göppingen verständigt. Der Verbandstag soll das Präsidium bevollmächtigen, 

alle notwendigen Passagen der Satzungen des Schachverbandes Württemberg e.V.  

entsprechend anzupassen. Dies betrifft insbesondere "Anhang 2 Einteilung des Verbandes 

in Bezirke und Kreise". 


